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Vertagung der Konferenz
Teilweise Abreise der Delegierten . — Gefährdung

» er Entente . — Rehmen die Russen an ?
(Drahlmeldung unferes nach Genua entsandten Ss >ld ?»beric <i ' ctsta !tsrS

Hans von Hüllen ) .
H . Genua , 6 . Mai .

Wenn einige Pessimisten deswegen , daß einige Delegierte die
Konferenz oerlassen und andere abreisen werden , behaupten , die
Ratten verließen das sinkende Schiff , so ist das nach der allgemeinen
hier herrschenden Ansicht nicht zutreffend . Wenn Dr . W i r t h
anfangs .nächster Woche , was übigens noch nicht einmal feststeht ,
nach Berlin reist , so sprechen dafür

wichtige verfassungspolitische Erwägungen .
Dr . Wirth wird übrigens bestimmt nach Erledigung der dringendsten
Geschäfte in Berlin wieder nach Genua zurückkehren , man sagt ,bereits nach 4—5 Tagen ? Ob die Abreise des Kanzlers mit einer
Anleihe in Zusammenhang zu bringen ist und ob der Minister
Rathenau auch nach Berlin reist , darüber ist nichts bekannt . Was
die Abreise der beiden russischen Volkskommissare be-
trifft , so sind gleichfalls die an die Abreise geknüpften Kombinatio -
nen über Meinungsverschiedenheiten innerhalb der russischen Delega -
tion falsch . Zwischen Tschitscherin und seinen Kollegen herrscht das
beste Einvernehmen . Ueberdies ist Tschitscherin mit weitgehenden
Vollmachten ausgestattet und die anderes Delegierten haben lediglichdie Rolle von Beratern mit Ausnahme von Rakowsky . der eine
selbständige Stellung einnimmt . Gerade Rakowsky und Tschitscherinaber sind ein Herz und eine Seele . Die Instruktionen , die diese
Russen mitbekommen haben , find überdies so klar und so weitgehend ,daß kein Zweifel an der von ihnen zu befolgenden Taktik aufkommenkann . Eine Unsicherheit in ihrer Haltung ist auch nicht bemerkt
worden . Wenn in bedeutenden Fragen Rücksprachen mit Moskau
notwendig waren , so genügte bisher die telephonische und tele -
graphische Verbindung . Es ist selbstverständlich , daß der Rat der
Volkskommissare in Moskau das Bedürfnis empfindet , über den
Rahmen einer kleinen Berichterstattung hinaus informiert werden ,Schobers Abreise hat so viel wie nichts zu bedeuten .

Oesterreich hat so gut wie nichts erreicht.
Es kam auch nur mit sehr geringen Hoffnungen hierher .

Es ist doch bezeichnend , daß die Konferenz neuerdings über die
Erörterung von Grundsätzen hinaus nicht geneigt ist, sich auch mit den
Bereinigungsproblein über die Kammerresolution zu beschäftigen .
Vielleicht ist das ein geschickter Zug von Lloyd George . Gegenwärtigwird das

Avriistungsprogran -.m und der Ivjährig « Europapakt
weit eingehender als ' das eigentliche Wiederaufbauprogramm .

Bemerkenswert ist eine Aeußerung des tschechischen Minister -
Präsidenten B e n e s ch. Dieser erklärte , die Entente könne für den
Fall , daß Barthou mit strengen Weisungen aus Paris zurückkomme .

durch Frankreichs Taktik unmöglich gemacht
werden . Man spricht davon , daß Benesch sich wieder einmal in der
Vermittlerrolle versuche , in der er schon einige Male eine
glückliche Hand gehabt hat . Eine bedingungslos « An -
nähme des Memorandums durch die Russen er -
scheint heute ausgeschlossen . Immerhin glaubt man - daßdie Antwort in den wesentlichen Punkten , wenn auch nicht durchwegzustimmend lautet , so doch die Möglichkeit von Auseinandersetzungenoffenlassen wild . Vorläufig ist es weder den Ueberrcdungsversuchenvon Lloyd George noch denen Skirmunts gelungen , die schwerenBedenken der Rüsten zu zerstreuen , aber selbst wenn dies gelin -
gen sollte , kann die Frage der de jure Anerkennung Rußlands nurnach langwierigen Verhandlungen gelöst werden .

Man rechnet mit einer
Vertagung der Konferenz

bis in die Mitte des Monats Mai . Weder der endgültige Termin ,noch di ? Dauer dieser Vertqaung oder noch die Frist stehen gegenwär¬tig fest. Die Vertagung selbst ist jedoch eine große Wahr schein -l i ch k e i t . Da die Delegationsführer zugleich meist Regierungechefssind, empfinden sie das Bedürfnis sich mit den Volksvertretungen ,denen gegenüber sie verantwortlich sind , auszusprechen . . LloydGeorge will gewiß der Konferenz die Beschämung ersparen , daß Ve -
schlösse , die auf ihr gefaßt wurden, ' später von den Parlamenten um -gestoßen wenden Nach der heutigen Sachlage b - steht diese Möalich -keit bei dreien der wilftiesten Teilnehmerstaaten , nämlich England ,Frankreich und Deutschland .

Russisch -polnischer Notenwechsel .
II . Genua , 5 . Mai . Man erwartet hier mit Spannung die neuenInstruktionen PoincarSs , und die Antwortnote der russi¬schen Delegation auf das letzte Memorandum der Alliierten .-Lte Arbeiterkonferen .z versichert in den Kommissionszi nin ^ rn , dieAufmerksamkeit sei jetzt weniger auf Genua , als auf P » r i s ge -

richtet und da treten Fragen , denen man bisher wenig Bedeutungbeimaß , in den Vordergrund , nämlich die be ^ arabische unddie W i l n a f r a g e . Tsck-itscherin ist überzeugt . I. ier in Genua dieseHrob ' eme nicht in einem Rußland günstigem Sinne lösen zu können -doch ist er bestrebt , den prinzipiellen Standpunkt Nußlands in diesenAngelegenheiten . zu betonen und der diplomatischen Welt zu be-
. weisen , daß Sowjetrußland niemals darauf verzichten wird , in An -gelegen ^ citen . die es betreffen , seinen Standpunkt zu verfechten .Das riisi! ch-polnifche Frage - und Antwortspiel ist mit einer neuenRote des polnischen Außenministers Skirmunt bereichert worden .Skirmunt hat nämlich der russischen Delegation eine Not ^ überreichenlassen , in der « r darauf bin -weist , daß der Ve " trag von Riga für dieRussen Verpflichtungen herleitet , die bei Abschluß des deutsch r̂ussi-

schen Abkommens von der Sowietregienimg nicht eingehalten wordenseien Der polni 'ch- Außenminister glaubt in dieser Note jedoch fest -stellen zu müssen , daß dieser Um 'tand durchaus nicht zu bedeutenhabe , daß Polen sicki von dem wi ^ tsrbaktlicben Wiederaufbau Ruß -lands wieder fernhalten wolle , und nickt dabin aufzulegen sei , daßPolen ein Gegner d> , Wiederaufbaues Rußlands ist.
Tie Wranqelarmee .

TU . Berlin . 6 . Mai . Die , .Rotc Fahne " erbält aus zuverlässigerQuell ? Nachrichten , aus denen hervorgeht , daß di ' Organisierung der
Wrangelarmee Jugoflavien nicht nur weltgehend unterstützt ,sondern auch als Grundlage einer umfassenden Aktion gegen Sowjet -
rußland angesehen wird .

Die russische Krage.
A. London , 8. Mai . (DrahtmLidung unser «? eigenen Bericht -

erstatters .) Aus Genua wird gemeldet , daß , » cnV die Russen
die Bedingungen nicht annehmen , die ihnen für die
de jure -Anerkennung der Sowjets von den Alliierten gestellt sind,
Lloyd George in der nächsten Woche nach London zurück -
kehre . Sollten die Russen die Bedingungen,jedadj annehmen , dann
werde der englische Ministerpräsident wahrscheinlich noch zwei Wochen
in Genua bleiben .

Geben Frankreich und Belgien nach ?
MTB . London , 6 . Mai . Nach einer aus Genua heute nacht

kurz nach 12 Uhr abgesandten Reutermcldung wird allgemein ange -
nommen , daß der belgische Außenminister nicht bei seiner Hallung '
beharren werde und daß daher die französische Unterstützung für Bel -
gien nicht in Kraft zu treten brauche . . Es sei auch zu erwarten , daß
Frankreich und Belgien das Rußland übergeben « Memorandum in
seiner gegenwärtigen Gestalt annehmen werde . t

Der .ftanflci * kömmt nach Berlin .
TU . Genua , 6 . Mai . Der Reichskanzler hat sich damit einver -

standen erklärt , daß der Reichstag noch während der Konferenz
von Genua zusammentritt und beabsichtigt , anfangs kommender
Woche nach Verlin zu reisen . In Berlin soll dann der Auswärtige
Ausschuß zusammentreten , in dessen vertraulicher Sitzung der Reichs -
kanzler sprechen will . Dr . Wirth wollte seine Reise schon gestern an -
treten , hat sie aber auf Wunsch von Lloyd George ' »erschoben . Kein
anderes Mitglied der deutschen Delegation wird Dr . Wirth nach
Berlin begleiten .

Dentsch - englisches Abkommen ?
T .U . Berlin , 6 . Mai . Die „Deutsche Zeitung " erfährt von

durchaus zuverlässiger Seite , daß der Abschluß eines deutsch- englischen
Abkommens bevorsteht : das Abkommen ist bereits fertiggestellt . Die
Ratifizierung hängt von den Instruktionen ab , die Barthou aus
Genua mitbringt . Komt es zu einem Bruch zwischen England und
Frankreich , so wird das deutsch -englische Abkommen sofort in Kraft
gesetzt werden . Ist Frankreich bereit , den Forderungen Lloyd Georges
zu entsprechen , so wird es notwendig sein , das fertiggestellte Abkom¬
men noch einer Aendetung zu unterziehen .

Die Notlage Rnhlands . f
WTB . Genua , 5 . Mai . (Spezialbericht des Vertreters des

WTP .) „Lavoro ^ meldet , der russische Delegierte Rakowski
habe dem Präsidenten der Finqnzkommissicn eine lange Denksckrist
überreicht , worin er die der Unterkommission zur Kreditfrage über
die wirtschaftlich und finanzielle Lage Rußlands gegeben « Dar -
stcllung ergänzt . Die Denkschrift verzeichnet vor allem die von der
Sowjetregierung getroffenen Maßnahmen zur Hebung der l a n d -
wirtschaftlichen Produktion , Unterdrückung der Requi -
sition der Ernten und Proklamierung der Handelsfreiheit ,
Überlassung von Parzellen an die Bauern auf die Dauer von Ii Jah¬
ren und Zulassung vc>n Lohnarbeit Die Maßnahmen der Sowjet -
regierung Hütten leider die verheerende Wirkung der Hungersnot
nicht verringern können . Die Sowjetrepublik habe dem schweren
Problem gegenüber gestanden , den Hunger zu bekämpfen und gleich -
zeitig Saatgut für 1921/22 sicherzustellen . Wie die Eowjetregie -
rung versucht hat . diese Schwierigkeiten nach Möglichkeit zu über -
winden , ergibt sich aus den Zahlen R« kowsti in der Denkschrift .
Im Vergleich zu den gewaltigen Aufgaben der Wiederher -
stellung der Landwirtschast Rußlands seien die Hilfsquellendes Staates und Landes unzureichend . Daraus ergebe sich die Not -
wendigkeit , vom Auslande Kredite zu erhalten . Die unumgäng -
lich nötige Summe betrage 2 797 000 Eoldrubel . die in einem Zeit -
räum von 3—5 Iahren in der Landwirtschaft investiert werden müßten .Die Hauptr '̂

form um zur Organisation der Staatsindustrie .zu ge-
langen , bestehe in der Dezentralisation . Jedes Werk oder jede Gruppevcn Werken müsse heute selbst für den eigenen Betrieb die Fürsorge
tragen und eine eigene Bilanz haben . Die Verantwortlichkeit sür
die Entwicklung ts f. r industriellen Werke falle auf diese Weise auf die
Verwaltungsräte . Die Vsrwaltungsräte ^eien dadurch , daß der Staat
nur in ganz bestimmten Fällen eingreife , unabbängig genkacht worden
von den Arbeiterberufsomanisationen , deren Wirksamkeit sich auf die
strenge Ucberlachung der Arbeiterschutzgesetze beschränk« . In den letzten
4 Jahren seien 4535 Werkeisenbahnen gebaut worden . Die Abteilung
für Flußschiffahrt habe im Iabr « 1921 große Ausbaggerungsarbeiten
ausgeführt und die Abteilung kür Seeschiffahrt Hedeutende Bauten in
den "russischen Häsen . Die russische Regieruna habe nack dem Friedenmit Polen ibr ganzes Bemühen darauf gerietet , den Emissionen ein
Ende zu machen und eine normiHe Bilanz zu schassen. Die Garantien
beständen in *wn Staatseinnahmen . Zöllen und den Erträgen der
Ausfuhr , die in Rußland Monopol des Staates fei.

Trnppenverschiebnnae » in Rnstland .
TU . Riga . 6 . Mai . (Drahtbericht .) Im Gebiete der Gourver -

nemcnts Witebsk . Minsk und Kiew wurde die Beförderuwz von
Vassagierzügen eingestellt , da das gesamte rollende Material für
Trupp : iv '.rschiebunlzen benötigt wird .

Die Grenzsragen im Osten .
TU . Genua , 5 . Mai . sDrahtbericht .) Die französische Dele -

gation wurde von PoincarS ermächtigt , alle Fragen , die sich aus die
Grenzfestsetzung im Osten Europas beziehen , in Genua
zu erörtern , weil , ehe der europäische Friedsnsvertraa abgeschlossenwerden könne , diese Grenzen festgesetzt sein müßten . Allerdings sollten in Genua nur die vorbereitenden Verhandlungen stattfinden .Die Beschlüsse sollten ft d̂och außerhalb Genuas gefaßt werden .

Exkaiserin Zita in Spanien .
A . London , ß . Mai . sDrahtmeldung unseres eigenen Berichterstat -

ters .) Die „Times # melden aus Madrid , daß der Palast El Tardo
in der Nähe von Madrid für die Exkaiserin Zita eingerichter
worden ist. Sie werde hier vorläufig einmal bis zu ihrer Nieder -
kunft bleiben . „Universy " meldet , die Aktion des Königs von Spa -
nien bei den europäischen Staaten habe genügend Mittel für den
Lebensunterhalt der Kaiserin aufgebracht . Wahrscheinlich wird dle
Exkaiserin in Spanien ihren Wohnsitz nehmen .

Tie Tynastiefrage in Portugal .
A London , 6 . Mai . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht « ! -

statters . ) Die „Times " melden aus Lissabon : Portugiesische Blätter
veröffentlichen den Wortlaut eines Abkommens , das am 24 . April in
Paris von den Führern der beiden monarchistischen Parteien unter -
zeichnet worden ist und in dem sie erklären , Don Manuel II . als
Thronfolger anzuerkennen .

Umschau .
' S. Mai 1S22.

Der große Apparat der linternationalen diplomatischen Messe in
Genua bröckelt ab Die Sachverständigen haben ihre Arbeit im
Wesentlichen getan . Grundsätzliche Entscheidungen , die den Ausschlag
dafür geben müßten - ob der Konferenz von Genua in ihren Ergeb -
nissen eine wlichtiige Bedeutung für den europäischen Wiederaufbau
zukommt , sind zwar noch nicht gefallen . Aber Entscheidungen dieser
Art fallen ja nicht in das Gcbiet der Sachverständigenkompetenz ,
sondern sind politische : Natur . Sie werden in dem kleineren Kreäs
der Staatsmänner getrofsen . Die Sachverständigen mögen zwar
schöne „Empfehlungen " über die Finanz - und Wähnmgsfragen , über
die internationale Regelung der wirtschaftlichen Beziehungen und
über den russischen Wiederaufbau ausarbeiten , ihnen mußte es auch
verhältnismäßig leicht fallen , zu einer Einigung .zu kommen , da über
die theoretischen Grundstagen sür den Wiederaufbau Europas und
der Weltwirtschaft eine weitgehenLe Uebereinstimmung der wirt -
schastkchen Wissenschaft und der wirtschaftlichen Praxis heute besteht .
Gegen die Durchführung solcher Leitsätze der Vernunft erheben sich
aber in den einzelnen Ländein politische und imperia¬
listische S o n d e r i n t e r e s s e n . Die Ueberführung solcher Leit -
sätze in die Praxis ist noch längst nicht damit gewährleistet , daß da »
internationale ' Sachvelstäl -dioengromium sich nach dieser oder jener
Richtung ausspricht dazu bedarf es bindender Abmachungen , dazu be-
darf es ge -aissermaßen der machtpolitischen Sanktion .

^ Nach dem Abbröckeln des großen personellen und technischen
Apparats der Genveser Konferenz , das ähr das groß « äußere Gevräge
gegeben hat , tritt nun die Konferenz in das letzte , wahrscheinlich nur
noch kurze , eist eigentlich entscheidende Stadium des
p -oli tischen Kamps « s , der in dem kleineren Kreis der süh-
renden Staatsmänner ausgetragen wird . T >ie Situation auf der
Genueser Konferenz stellt sich kurz gefaßt so ^dar : Zwei von den vier
Kommissionen , der Finanzausschuß und der Verke ^ sausschuß haben
ihre Arbeit erledigt . Ihre Richtlinien haben in oer Vollversamm¬
lung Billigung gefunden . Große Kämpse hat «s mcht gegeben weil
ss sich nur um die Anerkennung von Binsenwahrheiten handelte .
Etwas interessanter und schwieriger haben sich die Arbeiten des Aus -
schusses für materielle Wirtschaftslagen gestaltet , weil in deren Auf »
gabenkreis auch tf.ne Frage von stark politischem Anstrich , die Frage
nämlich nach der Gewährung der allgemeinen Meist -
b egünstigu n g , fiel . Hier steht das Prinzip national abgeschlsf -
scncr Wirtschaftspolitik , wie es von Frankreich vertreten wird , gegenden Gedanken des internationalen Wirtschafts -
l i b e r « l i s m u s , der auf der Genuakonferenz von englischer Seite
vertreten wird . Die Stellung , die die englischen Sachverständigen in
dieser Angelegenheit vertreten haben , bestätigt unsere Auffassung über
die allgemeinen Richtlinien , zu deren Durchsetzung Englaitd nachGenua gegangen ist. Die Formulierung des englischen Vertreters '
•in der Wirtschaftskommission löht daran keinen Zweifel , als er der
einen Möglichkeit einer entschlossenen Rückkehr zu der liberalen P »-
litik gegenseitiger Meistbegünstigung die andere Möglichkeit

'einer
dauernden Spaltung der Welt in eine Unzahl von Staaten gegen -
überstellte , die einander trotz formellen Friedensschlusses mit Diskri -
minationcn . Zollmauern , Einfuhrverboten und dem übrigen Rüstzeugdes Protektionismus bekämpfen . Als die notwendige Krönung des
Werkes von Genua bezeichnet « diieser englische Vertretet : „EqualTrade " (Gleiches Recht für alle !) Es ist keine Frage , daß die Durch -
setzung dieser Forderung für Deutschland von eminenter Bedeutungsein würde , indem sie unserer Industrie und unserem Hansv«? die
Konkurrenz auf dem Weltmarkt zu gleichen Bedingungen eröffnet ,was für Deutschland nach erfolgter StabiMsierung der Währung , nach
Wegfall also des Valutaschutzes hichichtlich der Ausfuhr geradezueine Lebensfrage für uns werden wird . » Die internationale Aner¬
kennung dieses englischen Gesichtspunktes würde uns von dem Druckder einseitigen Meistbegünstigung befreien , die uns durch den Ver -
sailler Vertrag auferlegt ist . Aber eben weil es sich um « ine Revisiondes Versailler Vertrages in seinen wirtschaftlichen Bestimmungenhandeln würde , spreizen sich die französischen Vertreter in der Kom -
Mission noch etwas . Sie werden sich allerdings dem nicht verschließenkönnen - daß die Anerkennung des allgemeinen Meistbegünstigungs «
Prinzips nur als die logische Folge der bisher in der Wirtschafts »
kommission gefaßten Beschlüsse zur Erleichterung des Handels anM »
sahen ist. Darum und weil die Empfehlungen der Kommissionen inGenua ja noch in keiner Weise eine vertragliche Verbindung der teil -
nehmenden Staaten bedeutet , dürste in diesen Tagen auch in diese «dritten Ausschuß eine Einigung erzielt werden , die die Billigung b*t
Vollversammlung finden wird . Hinsichtlich der wirtschaftspolitische «
Wünsche hätte damit England seine wirtschaftliche Auffassung in allenwesentlichen Punkten zu allgemeiner Anerkennung gebracht .Ob England diese theoretische Anerkennung etwas nützt und obdamit Deutschland auch einen praktischen Gewinn in Genna zu ver -
buchen hat , hängt nun ganz davon ab , wie die Entscheidungen de«
letzten der vier Kommissionen fällen , die offiziell den Namen ,Kom -
Mission für den Wiederausbau Rußlands " trägt , gewöhnlich abtt zu -
treffender als die politische Kommission "

bezeichnet wurde . Hierhandelt es sich um zwei Kernfragen - einmal darum , ob Frankreichund die ihm nahestehenden Mächte darauf verzichten wollen , ihreForderungen an Rußland in der bisherigen Form weiter aufrecht »zuerhalten und ob daher die Gefahr einer machtpolitischen Ausein -aijdeisetzung zwischen dem französischen Kreis und Rußland als einDamoklesschwert über dem Frieden Europas weiterhängen soll undwe
^

er darum , ob sie alle europäischen Mächte einschließlich Frank -rcichs vertraglich an die von Lloyd George vorgetragene Form „der^ reuga dei " eines europäischen Gottessriedens binden wollen . Kurz ,es kommt darauf an , ob es gelingt , einen '
Zustand in Europa zuscharfen , der einem wahren Friedet ähnlicher sieht als die jetzigen

^
' rhältnisse , ob es gelingt , die ständigen machtpolitischen Konflikts -

drohungen zu beseitigen oder doch wenigstens stark zu vermindern , dieden Wiederaufbau Europas und der Weltwirtschaft nach den inGenua anerkannten Gesichtspunkten des internationalen Wirtschaft ?-
liberalismus hindern . Es handelt sich darum , ob schon jetzt eine der
politischen Voraussetzungen für die wirtschaftlich vereinigten Staaten
Europas geschaffen werden soll . Di « Verschiebung der Verhandlun .
gen vom wirtschaftlichen auf das politische Gebiet ist äußerlich gekenn^
zeichnet dadurch , daß die Hermes . Raumer , Euno usw . aus Genua t«



die Heimat zurückgekehrt sind , während sich andererseits die deutsche
Delegation Ausgesprochene , rem « Politiker wie u . a . den Reichstags -
abgeordneten Dr . Haas Mr Beratung kommen läßt . „Kos venit »6
triarics !" Teutfchlano hat sich fiir die politische Auseinandersetzung
eine stärkere Position durch den Abschluß des deutsch-russischen Son -
dervertrages geschaffen . Der Erkenntnis dieser Tatsache entsprang
in der Hauptsache das Ucberschäumen der französischen Wut . Die
Tatsache dieses Vertrages hat auch für England die Notwendigkeit
geschaffen , die engere Fühlung mit der deutschen Politik zu suchen.
Die offenbar ganz hochoffizieklcn Sonderberatungen zwi -
schen den politischen Führern der englischen und
der deutschen Delegation am Donnerstag sind nur als ein
Zeichen dafür anzusehen , daß Deutschland wieder beginnt , als

^
aktiocr

Faktor der Weltpolitik gewertet zu werden , den man in die eigens
Rechnung einstellen muß . den vor allem England Mr die Durchfüh¬
rung seiner eigenen Pläne braucht . In Pens , wo gleichzeitig
zwischen PoincarS und Barthou heftige Ausein -
anders

'
? Hungen über die Haltung gegenüber den politischen

Kernfragen , gegenüber dem Vertrag mit Rußland und gegenüber
dem Llorsb Georgischen Plan der Tteuga dei stattfanden ' wird man
bei der Nachricht von den deut 'sch -englischen Sondervevhandlungen auf -
gehorcht haben . Ob man die Drohung , die in ibnen liegt für 'den
Fall , daß Frankreich auf dem We ?e der Selbstisolierung weitergeht ,
erkannt bat und ob man daraus Folgerungen ziehen will , wird man
in der nächsten Woche vielleicht bald erkennen . W . Sch .

Reichstag und Genua .
IN Berlin , 6 , Mai . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schriftlei -

tung .) Die Osterferien des Reichstages gehen zu Ende , nachdem durch
die Erfordernisse der außenpolitischen Lage , insbesondere die An -
Wesenheit der wichtigsten Regierungsvertreter in Genua , diese sich
etwas ungewöhnlich in die Länge gezogen hatten . Der Nettesten -
ausschuß des Reichstages hat in der heutigen Sitzung beschlossen, das
Parlament zu einer Vollsitzung auf Mittwoch , den 10 . Mai , nachmit -
tags 3 Uhr einzuberufen , um gleich mit den Etatsberatungen zu be-
ginnen , die man noch vor Pfingsten . abzuschließen gedenkt . Es wir »
der Haushalt der Eisenbahn - , Post - und Telegraphenverwaltung be-
raten werden , wobei mit der Beratung des Eisenbahnetats eine An -
zahl Entschließungen des Bildungsausschusses verbunden werden , die
sich auf die Fahrpreisermäßigung usw . beziehen . Gleichzeitig wird
auch die neue Geschäftsordnung . des Reichstags verabschiedet werden .
Die Konferenz von Genua wird also vorläufig vor der deutschen Volks -
Vertretung noch nicht zur Sprache kommen . Man wartet mit Fug und
Recht zuerst die Instruktionen ab , da Reichskanzler Dr . Wirth
in der nächsten Woche in Berlin anwesend zu sein gedenkt . Er
wird zu diesem Zweck seinen Aufenthalt in Genua für einige
Tage unterbrechen und von dem Charakter seiner Mitteilungen
wird es abhängen , ob er sie , wie bisher angenommen , vor dem
auswärtigen Ausschuß des Reichstages oder aber vor einem anderen
Gremium machen wird . Seine Mitteilungen bilden naturgemäß
eine politische Ergänzung zu den rein finanziellen Ausführungen des
Reichsministers Dr . Herm «. s und werden sich wahrscheinlich den ver -
änderten und neuen Gesichtspunkten anpassen müssen , da sich durch
die neuen Instruktionen Barthous die Verhandlungslage in Genua
zweifellos etwas verschieben wird und sich in den nächsten Stunden
erst nach dieser oder jener Richtung aufklären wird . Der Zeitpunkt
für die Berliner Reise des Reichskanzlers ist noch nicht bestimmt .
In parlamentarischen Kreisen rechnet man aber zuversichtlich mit
Mitte der nächsten Woche.

Kommunistische Generalst : eikspläne .
TU . Berlin , 6 . Mai . Seitens der Kommunisten wird nicht nur

in Berlin , sondern auch in der Provinz von allen Ortsgruppen eine
starke Agitation für einen General st reik getrieben . In Kreisen
der Regierung ist man über diese Agitation unterrichtet . Es sind
die notwendigen Maßnahmen ergriffen worden um den Ausbruch
des Eneralstreiks zu verhindern . Die Regierung findet hierbei Un -

terstützung bei den Sozialdemokraten und den Gewerkschaften ! in
diesen Kreisen denkt man nicht an einen Streik .

Streildrohung der mitteldeutschen Bergarbeiter .
T .U . Berlin , 6 . Mai . Auf der Betriebsrätekonferenz des Zeitz-

Weißenfelder Braunkoblenreviers wurde eine Entschließung ange -
nommen , die für den Mai eine 7Sprozent . Lohnerhöhung
Vorsicht Den geschlossenen Kampf der Bergarbeiter hat Mittel -
deutschland angekündigt , falls die Zustimmung der Unternehmer
nicht erfolgt .

Führertag des Reichselternbundes .
TU . Berlin . 6 . Mai (Drahtberich !) .Eine aus allen Teilen

Deutschlands beschickte Führertagung des R ' ichsverbandes evange -
lischer Eltern - und Volksbünde in Berlin nahm zu den schwebenden
Schulfragen einmütig eine Erklärung an . in der es u , a . heißti Dis
evangelischen Eltern wc sen alle neuen Verschleppungsversuche in der
Schuldes tzgebung zurück und fordern die schleunige Beendigung der
Schulkämpfe durch ein gerechtes Schulaesetz . Scheitert di ? Durch -
führuna des Gesekes ini Reichstag , so ist die evangelisch ? Elternschaft
einschlössen gemäß d n Verfafsungsbestimmungen über Volksbegehr
und Volksentscheid ikir Recht zu erkämpfen .

llebernahme deutscher Beamter in den polnischen Staatsdienst .
T .U . Warschau , 6 . Mai . Der Minister des polnischen Post - und

Telegraphenwesens hat einen Erlaß veröffentlicht , in dem er zum
Ausdruck bringt , daß sämtliche Post - und Telegraphenbeamten , welche

aus dem preußischen oder deutschen Dienst in den polnischen Dienst I
übertreten , ihre im , deutschen Staatsdienst erworbenen Rechte garan - I
tiert erhallen sollen . Dieses Versprechen des polnischen Post - I
minister ? wird nunmchr vom Obersten polnischen Rat in Oberschlesien
veröffentlicht .

Aufhebung V 9 Kennzeichnungszwanges für Waren .
T .U . Berlin , 6 . Mai . Wie die Telegraphenunion erfährt , ist die

Aufhebung der Verordnung über den Kennzeichnungszwang von
Waren demnächst zu erwarten . Bezüglich der Durchführung der vom
Reichswirtschaftsrat geforderten Mitteilung der Kleinhandelspreise
seitens des Herstellers an den Kleinverkäufer beabsichtigt die Regie -
rung an die großen Verbände heranzutreten und sie zur Durchfüh -
rung aufzufordern . Es ist zu erwarten , daß eine Reihe von Ver -
bänden sich dazu freiwillig bereit erklärt , wie z . B . die Seifen -
industrie , die nicht unter die Verordnung fällt und ähnliches bereits
durchgeführt hat . Von dem Erfolg dieser Maßnahme wird es ab -
hängen , ob etwa ein Zwang ausgeübt werden soll . Allgemeine
Fragen des Lebensmittelhandels wird ein Gesetz über den Verkehr
mit Lebensmitteln regeln , dessen Entwurf bereits in Bearbeitung ist.
Eine halbjährige Jngenddienstpflicht in der Schweiz

Der Schweizer Nationalrat (2 . Kammer ) hat kürzlich den An -
trag des Schaafhauser Abgeordneten Waldvogel beraten , für die ge-
samte Schweizer Jugend eine halbjährige Arbeitsdienstpflicht tinzu -
führen . Die Dienistpflicht ist von der männlichen Jugend nach dem
20., von der weiblichen nach dem 18 . Lcbencjahre zu leisten : für
erstere kommt hauptsächlich körperliche Arbeit in freier Luft in Frage ,
wie Meliorationen , Wald .̂ Land - und Gartenarbeit . Die Dienstzeit
in der Rekrutenschu >le (2 bchw . 3 Monate ) wird angerechnet . Die
weibliche Jugend foll in der Kranken - und Kinderpflege ausgebildet
werden , in verschiedenen WoWahrtseinrichtungen Hilfe leisten und
Gartenabreiten tun . Es soll durch die Arbeitszeit zugleich eine Füh -
limgnähme der verschiedenen Berufsstände , sowie der Stämme nud
Sprachgebiete und ein« Förderung der Realen Eil !er des Lebens in
ethischer und ästhetischer Richtung erzielt werden . .Der Antrag fand
einigen Widerspruch besonders wegen der Kosten frage , wurde aber
angenommen und dem Bundesrat (1 . Kammer ) überwiesen , dessen
Genehmigung erforderlich ist , damit er Gesetz wird .

vermischte Nachrichten.
30 Häuser eingestürzt .

TU . Rom , 6 . Mai . In der Stadt E a r a t o in der Provinz Bari
ist gestern ein Block von 30 Häusern infolge Unterwässerung des Bo¬
dens eingestürzt . Menschenleben sind nicht zu beklagen , da die Kata -
strophe vorauszusehen war . Der Präfekt hat Truppen mit Zelten zur
Unterbringung der Obdachlosen abgeschickt.

Ein Telepath als Spion .
Unter der Anklage des schweren Kriegsverrats .

Vor dem vereinigten 2. und 3 . Strafsenats des Reichsgerichts
in Leipzig hatte sich unter dem Vorsitz des Senatspräüdenten
Pelargus der Telepath Miecislaus Zagcdzinski aus Berlin
zu verantworten . Jagodzinski besitzt unter dem Namen „ A n d r 6
Andrejs " einen internationalen Ruf als Telepath und Ge-
dankenleser und ist fünfzehn Jahre hindurch in sämtlichen Haupt -
städten Europas sowie in Kleinasien und Aegypten mit großem Er -
folge aufgetreten . Seme hochbezahlten Engagements führten ihn
seinerzeit unter anderem vor den russischen Zaren , den König Fer -
dinand von Bulgarien und den Sultan , die ihn mit Orden aus -
zeichneten . Auch Autoritäten auf dem Gebiete der Psychologie , wie
unter anderen ! Professor Euhnburg . haben seine übernormalen
Fähigkeiten wissenschaftlich gepeüft . Bei Beginn des Krieges wurde
er auf einer Tournee in Südrußland seiner deutschen Staatsan -
xehörtgkeit wegen in Odessa verhaftet und nach Sibirien
verschickt . Er kehrte dann als Austnuschgesangener nach Deutsch -
land zurück Infolge seiner internationalen Beziehungen kam er mit
einem Agenten einer Kopen .Hagener Spionagezentrale
in Verbindung , durch den er "

ich bestimmen ließ , ihm Geheim -
berichte aus Deutschland m senden . Räch dem Eröffnungs -
befchluß wurde Jagodzinski beschuldigt , als Deutscher und zwar zum
Teil als Soldat , während des Kriegen einer feindlichen Macht Vor -
schub geleistet und der Kriegsmacht des Deutschen Reiches dadurch
Nachteile zugefügt zu haben , daß er durch Erkundung mili -
tarischer Nachrichten und ihre Weitergabe an den Mittels -
mann in Kopenhagen dem Feinde als Spion diente . Zum Terinin
waren Major Geyer vom Reichswehrministermm und der Psychiater
Professor Dr . Kockel als Sachverständige geladen . Der Vorsitzende
wies bei Beginn der Verhandlung den Angeklagten daraus hin .
daß er in Erweiterung der Anklage des Oberreichsanwalts wegen
schweren Kriegsve rrats mit dem Tode bestraft werden
könne . Es wurde nach dem Geständnis des Angeklagten und dem
militärischen Gutachten als erwiesen angesehen , daß er während des
Krieges fortlaufend außerordentlich wicht ig emili >
tärische Geheimnisse '.um Schaden Deutschlands verraten
habe . Das Reichsgericht folgt » indessen den Ausführungen des Ve »
teidigers dahin , daß der Angeklagte sich in erheblichem Maße von
politischen Motiven habe leiten lassen Das Urteil lautete deshalb
nur wegen versuchten Landesverrat ? auf vier Jahre Zucht -
Haus unter Anrechnung einer einjährigen Untersuchungshaft .

= Darf man auf fliehende Einbrecher schießen ? Die kriminelle
Chronik der letzten Wochen und Monate ist eine lange Kette erschüt -
ternder Ereignisse . Die Einbruchdiebstähle sind an der Tagesordnung
und besonders die Geschäftswelt muß es sich überlegen , zu welchen
Eegenmaßregeln sie ihre Zuflucht nehmen kann . Da ist eine nicht
unwichtige Frage die : Darf man auf fliehende Einbrecher schießen?
Das R e i ch s g e r i ch t hat die Frage bejaht , nachdem in einem vom

Karlsruher BUHttchtbilder
Von F . Otto Gras .

Auf dem Bahnsteig . Ein jubelnder Freudenrus — ein Helles
' Lachen , von innen her — zwei große , starke Männer liegen sich in

den Armen Rings hält es die Leute fest, sie stehen verhalten , die
Augen glänzen in Verstehen auf .

„Zwei ehemalige Leibgrenadiere stnd
' s "

, flüstert einer .
„Zu ihrem Regimentstag gekommen, " ergänzt ein anderer .
„Wann sie sich wohl zum letztenmal gesehen haben ? "

„Und wo ? "
Di « beiden merken und hören nichts Freude hat vielleicht ihre

Augen verschleiert . Oder auch Tränen Jetzt unterwirft einer den
andern einer sehr genauen , aber liebevollen Musterung . Sie lächeln
— das Schicksal war gegen sie nicht weiter grausam gewesen , nachdem
sie

' m Kriege Unsägliches miteinander erlebt , erduldet und bezwungen
hatten

'

„Nach Karlsruh '
zogen zwei Grenadier '"

, sagt der eine . Ein
leises Beben zittert um seinen Mund .

„Ja "
, sagt der andere , „ wir beide müssen erst mal allein gehen .

Die alten , schönen Wege . Das liebe Karlsruhe wieder einmal in
uns aufnehmen . Den Erinnerungen neue Kraft gelben — die ein¬
stigen Bilder wiedererleben . Ich habe mich all die letzten Jahre
danach gesehnt .

"

„Und ich erst . Dich vor allen hoffte ich zu sehen und nun treffe
ich dich als den Ersten und gleich hier , am Bahnhof . Ja . s o laß
uns gehn . wie du gesagt hast . Welchen heiteren Himmel die Leib -
grcnadicre für sich aufgezogen haben . Wir suchen die Alb hinter
Beiertheim und gehen mit ihr nach Westen zu . Es war einer unserer
liebsten Spaziergange — weißt du noch? "

„Das ist die wundervollste Frage an einem solchen Tage : „W e i ß t
du noch — Sie macht zum Kind , zum Menschen voll reifster
Sonne . Durch sie wird alle ? Dunkel im Leben hell . Wie oft wir
sie woN in diesen Tagen hören werden , die Frage : „Weißt du
noch - ? "

» • *

Jetzt schreiten sie der Alb entlang , etwas wanfcnd - beinahe wie
trunken . Ihre Augen loucktlen, zwischen den lächelnden Lippen blitzen
die Zähne , aber kein Wort entflieht dem Munde . Die Beiden haben

zu viel zu schauen , zu viel zu grüßen . Hier den munter dahinziehen -
den Fluß , die sich langsam schmückenden Felder , die alten Bäume ,
die wohlbekannten Anlagen — drüben die Stadt mit den ernsten
Kirchtürmen und den schimmernden Dächern .

Aus dem anfänglichen Schleidern gehen die zwei Grenadiere
nun in einen flotten Marschschritt über . Alles Lebendige im Inmrn
macht sie auch nach außen toiendig . Jung sind sie einst hier fegan -
gen nun scheint es ganz , als hibe die Jugend hier auf sie gewartet ,
um sie aufs noue zu erfüllen . Die Füße treten leicht und doch kräftig
auf , die volle Brust dehnt sich, a ^s der gerafften Haltung bricht es
wie Glanz und Schönheit . Ihre Erscheinungen fallen auf , wecken
Bewunderung und stille Freude . So kreuzen sie die Alb beim „Küh -
len Krug " und wenden sich zur Stadt Da ilst die mächtige Kriegs¬
straße . die Schillerstraße und dort die Dragonerkaserne . Nun gibt es
nur noch einen Zug — zur eigenen , zur Grenadierkaserne . Schon
erscheint ihre mächtige Front . Die Fenster wirben nicht so lebener -
füllt wie früher , fast verträumt . Aber es ist dennoch der liebe , alte -
Van wie sich ihn die Erinnerung beranihrt hatte .

Sie stehen erst davor , lange , lange . Breit und stumm liegt der
große Hof . Manche böse Stunde hatten sie darauf erließt , aber die
verblassen vor den initen und erhebenden , an die sie jetzt denken miis-
sen. O so reich ist das Leben und hat soviel Sonne , wenn man sich
nicht vor ifjr verschließt .

Ein Schatten fleischt neben sie . ,
„Kameraden , ich fcab'

euch vorbeigehn sehn an M ' inem Arbeits -
platz . Ich könnt ' nicht anders — ich mußt ' euch nach ,um euch die
Hand su drücken . Grüß ' euch, grüß euch viel tausendmal !"

Allgemeine Freude .
„Wann sehen wir dich beim Fest ? "

, fragen die Beiden
„Gelt , ihr sagt nichts den andern . Man kann halt manchmal

nicht , wie man will . Ihr versteht 's ! Man muß nun mal sein Brot
haben . Aber man braucht sich dessen ja nicht zu schämen , was einem
einmal lieb war . Und sckön muß das gewesen sein , an was man
immer wieder gern zurückdenkt . Wir stnd 's ia doch gewesen , echte,
echte Kameraden . Gebunden an das gleiche L ben und an den glei¬
chen Tod . Und seht , aus diesem Gefühl mußt ' ich wch nach — mußte
euch noch einmal die Hand drücken — wer weiß , vielleicht ist's
ja das letzte Mal in diesem Leben . Den Menschen in mir könnt ' ich
nicht ganz totschlagen — die Stunde heute will ich nie vergessen . Lebt
wohl — lebt wohl ! "

Staatsanwalt angefochtenen Landgerichtsurteik die Frage ebenfalls
bejaht worden war . Der Staatsanwalt betonte , es sei Notwehr zu
Unrecht angenommen worden , da ein gegenwärtiger Angriff auf ein
Rechtsgut nicht mehr vorlag , nachdem der Diebstahl bereits begangen
war . Das Reichsgericht verwarf jedoch die Revision als unbegründet .
Der Begriff der Notwehr ist nicht verkannt , da ein gegenwärtiger
Angriff auf ein Rechtsgut so lange vorlag , als der Gewahrsam des
Berechtigten noch nicht gebrochen war , d . h . die Diebe die Beute noch
nicht in Sicherheit gebracht hatten .

Einbruch in ein Museum . Bei einem Einbruch in das Branden -
burger Museum erbeutete ein unbekannter Dieb die Brcdowsche
KuMsammlung . die einen Wert von über 300 000 M besitzt. Unter
der Beute befindet sich eine Rembrandtfche „Kreuzabnahme Chr ' sti".

Seemannslos . Vor Libau wurden auf der See einige Fahrzeichen
vom Ufer entfernt . Dabei wurden vier Schiffer von einem wi .-bel -
windartigen Sturm erfaßt , der das Boot umwarf . Die Fischer krochen
auf den Kiel des umgsworfenen Bootes u>n>d klammerten sich krampf¬
haft daran fest. Nach « inigen Stunden versagte dem ältesten die
Kraft umd er verschwand in den Fluten . Bald folgten rhm zwei
weitere in den Tod nach . Am andern Tag fand ein rorüb ^ - fahrendes
Fischerboot den vierten , der Ohnmacht nahe , am Boote hängen . Er
wurde als einziger Ueberlebender geboraen .

Eine gemeine Mordtat . In Riga betrat ein junger Mann ei:
Wohnung in der Ritterstraße und fragte harmlos nach einem 23c
zum Holzzerkleincrn . Als er es erhalten hatte , erschlug er dar
zwei Frauen und ein zwei Monate altes Kind . Beim Verlassen t
Wohnung traf er aus der Trsuve den Hausherrn , den er ebenfalls
erschlug . Der Mörder raubte 30 000 Rubel und entkam un -
erkannt .

Plünderung eines Moskauer Heiligtums . Die berühmte Ka -
pelle der Iberischen Mutter Gottes , Moskaus größtes Heiligtum ,
ist gänzlich ausgeplündert worden . Besonders gelitten hat das
wundertätige Heiligenbild , das mit großen Brillanten und Perlen
geschmückt war . Der Wert der gestohlenen Kostbarkeiten beläuft sich
auf über acht Millionen Rubel in Gold . , Die Bevölkerung hat den
Raub ziemlich ruhig aufgenommen , da die Kostbarkeiten der Ka -
pelle in diesen Tagen ohnedies vom Staate beschlagnahmt werden
sollten .

Turnen / Spiel / SV ort .
„•* Aus dem Karlsruher Turnnau . Der Turnverein Stupferich begeh ,

am Sonntag , den 7 . Mai das Fest der Einweihung seiner unter großen
finanziellen Schwierigkeiten neuerbauten vereinSeigenen Turnhalle verbun¬
den mit Werbeschauturnen . Eine giotze Anzahl Gauvereine haben
ihre Mitwirkung zugesagt , sodaß bei den gemeldeten 14 Riegen mit etwa 200
Teilnehmern — neben dem Männerturnen oas Schüler - Schülerinnen - und
Frauenturnen die größte Aufmerksamkeit beanspruchen dürfte . Eine Gau -
Turnerriege mit den besten Turnern des GaueS und mit die besten
des Kreises wird Geräteübungen zur Vorführung bringen . DaS turnerilcye
Programm verspricht unter der Leitung des BezirkSturnwartS des Gaube -
zirks Durlach die Schönheiten unseres deutschen Turnens so vor Augen zu
führen .

Wm . Aus dem Kraichturngau . Im Bereiche des Kraichturn »
gaues sind im laufenden Jahre mehrere Veranstaltungen , die Zeugnis
ablegen sollen von der Vielgestaltigkeit der in dei Deutschen Turner -
schaft gepflegten Leibesübungen . In L i e d o l s h e i m ist am
L0. April die Einweihung der Turn - und Sporthalle . Dabei finden
statt : am Vormittag Stafettenläufe von verschiedenen Ortseingängen
aus , am Nachmittag Festzug . anschließend allgemeine Freiübungen
des Kraichturngaues dann folaen ein Schauturnen , ein Athletenwett -
streit zwischen der Kraftsportabteilung des sestgebenden Vereins und
der Athletenabteilung Eagenstein . Am 21 . Mai ist in W e i h e r ein
aus einem Funfkamvf bestehendes Wetturnen , am 25. Juni in Forst
ein Wetturncn anläßlich des 25jäbrigen Bestehens des Vereins , das
als Vrobeturnen zum Gaugruppentiirnen gedacht ist . Die F a u N -
ballwettspiele sind in ?wei Gruppen einaet ^ilt tO t̂ und W ' st)
»nd werden von arnet Drittel der M -un -ereine gepflegt . Im Lauke > er
Monate Mai und !*unt werden d !» Spiel ? ausa - traaen . Die nächsten
s?avstballs " i^le finden am 7. Mai statt in Vruch ^al . ?n>iV !^ eim ,
Kronau O^strl " l?eN (WW . K ' ^rlach .

K Werbewo <5e für S » wimmrettpn -,Sw »sen . Die zur „Amerikanischen
LkvensrettimaSgesellschest " zus » mmengeschl " ssonen Verbiinde find auf eine
ebenso praktische wie shmpathische Idee verfallen , für ihre Ziele Propaganda
zu machen . AlllShrlich im Mai wird eine . Schwimmlern - Werbe -
Woche ' (Learn to swim -Week) veranstaltet . Originelle Plakate laden
jeden Nichtschwimmer dringlich zur Benutzung des freien Schwimnilehr -
kurses ein , der während dieser Woche stattfindet . Alle SchwimmtlubS ,
Sportvereinigungen , Badeanstalten usw . stellen stch gern und unentgeltlich
für den guten Jweck zur Verfügung . Auch die Deutsche LebenZrettungS -
Gesellschaft , Sitz Tresden -N . 6 , ruft die Deutschen Schwimm - , Sport - und
Turnvereine zu ähnlicher Betätigung auf . Im Mai/Juni soll in enger
Anlehnung an den 1 . Deutschen Kongreß für Schwimmrcttungzwcsen .
27 . und 23 . Mai in Bonn , im ganzen Reiche die Oessentlichkcit dur «
RettungSvorsührungen in das Gebiet des WasserrettungSwesenS etngeführt
werden . Es ist zu erwarten , daß stch alle Körperschaften , welche an BolkS -
wohlsahrtsausgaben arbeiten , in den Dienst des gemeinnützigen Werkes
stellen , das 1921 rund 1000 Ertrinkende dem Leben erhalten konnte .

Die Palienlen finden im Kaffee
Äag . dem coffeinfreien Bohnen -
Kaffee ^ den gleichen Gefchmak des
Kaffees ^ ohne eine Erregung des
Äerzens zu verfpllren .

Geheimrat Lrzellenz von Leyden ,
Vortrag : „ k?erzn «urose und deren Behandlung ^

Bewegt schauen die beiden ehemaligen Grenadiere tem davon¬
eilenden Kameraden nach dann betreten sie die Kaserne , suchen ihre
einstige Stube auf und lassen von hier den Blick über den alten , vom
Wald umsäumten Exerzierplatz schweifen . Von überall her dringen
Erinnerungen zu ihnen herein , Herz und Gemüt fast überwältigend .

„Welche Inwendigkeiten ein solcher Tag gibt "
, lagt der eine .

„Ia , laß uns nie verschmähen , was die Erinnerung uns an Schö-
nem bietet . Noch soll für heute kein Ende sein . Wir wollen zur
Kaiserstraße , dort werden wir noch manchen alten Kameraden grüßen
dürfen !"

Und sie wandern , froher Erwartung voll , dem Innern der Stadt
entgegen .

^öiteratnr , Kunst nnb Wissenschaft .
Bad . LandeStheater . Die dritte und letzte . Literarische « deqd -

f e i e r " dieser Spielzeit — am Montag , den 8 . Mai — steht im Zeichen
des „Biedermeier " und will aus der literarisch und politisch recht
gegensätzlichen und vielspältigen Zeit nach Goethe 'S Tod bis ungesähr zur
Märzrevolution ein paar dichterische Proben vermitteln , die tn eine »
lockeren szenischen Zusammenhang gebracht und durch einen frei erfundene »
Dialog mit einander verbunden wird . Der erste Teil begibt stch in einem
literarisch -aesthetifchen Salon , wo in bewegter Unterhaltung zwischen Tanz
und kleinen Theateraufführungen die Stimmungen der welkendenRomanttk , der
wehmütigen Erinnerung an Goethe , des modischen Weltschmerzes und des
. jungen Deutschlands " erklingen . Daran schließt stch nnmitelbar als zweiter
Teil die Aufführung des parodiftifchen Schwankes „Der neue Herkules am
Scheidewege " von Ludwig Tieck. Diese dramatische Satire in einem Akt
erschien zwar schon im Jahre 1800 in dem von Tieck damals herausgegeve -
nem „Poetischen Journal " , geriet aber mit dieser schon nach dem Erschei -
nen des zweiten Hestes wieder eingehenden Literatur -Zettschrist ln Ver -
gesfenheit . Da das streitbare Stück zu literarischen Strömungen und Rich -
tungen Stellung nimmt , die immer wieder im geistigen Krästefpiel beweg -
ter Epochen hemmend oder fördernd regsam stnd (und stellenweise sogar
merkwürdig zeitgemäß anmuten ) , so dürfte die Wahl gerade dieses
Tieck' fchen Jugendwerkes umso weniger ungerechtfertigt erscheinen , alS tS
niemals , jedenfalls nicht öffentlich , dargestellt wurde , also nach 120 Jahren
hier seine Uraufführung — in zweckgebotener Bearbeitung — erlebt .
Der dritte Teil des von Otto Kienfchers entworsenen und geleiteten AbendS
spielt in irgend emem Krähwinkel , sozusagen aus dem Heimatboden deS
Biedermeier , allwo er in der idyllischen Stille seiner engen Welt tagwerktc ,
träumte und auch dichtete und stch seine besondere Ansicht vom Setn und
Leben zurechtlegte . Der KreiS der Mitwirkenden umfaßt den größten Teil
des Schaufpielperfonals und des Balletts unter Führung Fanny Bour »
aeau 'S . Die Vorstellung beginnt um Uhr .
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Berufswahl .
Na . Die Vcrdienstmöglichkciten , die sich in Industrie und Han -

del bieten , veranlassen einen »rohen Teil der schulentlassenen Jugend ,
manchen aussichtsreichen Handwcrkerberuf nicht zu ergreifen . Die >em
Umstand ist es wohl teilweise zuzuschreiben , daß der Zugang zum
Gärtnerberuf ein verhältnismäßig geringer ist . Die ideale
Seite des Eärtnerberufes ist zu allen Zeiten geschätzt worden . Er
sollte jedoch nur von Leuten ergriffen werden , die einen finanziellen
Rückhalt haben , um die Lehrzeit mit verhältnismäßig geringer Be -
zahlung durchhalten oder um sich später vielleicht selbständig machen
zu können .

Auch im Eärtnergewerbe ist die Ablegung einer Lehrling ?-
Prüfung Pflicht . Die Ausbildung sollte nur in anerkannten Lehr -
betrieben erfolgen .

Die Ecmüsegär 'tncreien sind z . Zt . gut beschäftigt . Die
Aussickten für die Zukunft sind günstig . Ungünstiger liegen di« Ver -
Hältnisse in der

Landschaftsgärtnerei . Bei der verminderten Bautätig¬
keit sind Eartenanlaflen selten . Hunderte von ehemaligen Ziergärten ,
die einstmals die Straften schmückten, können bei den heutigen Ver -
Hältnissen nur kümmerlich unterhalten werden . Künstig sind im Ge¬
gensatz zur Landschaftsgä ' tnerei die Aussichten der

Baumschulen , die ihre Aufträg « nicht mehr bewältigen
können .

Woniget günstig sind die
Topspflanzengärtnereien , im Volksmund irrtümlich

Kunstaärtnere ' en genannt , beschäftigt , jedoch dürften di « Zukunfts -
aussichten m diesem Zweige der Gärtnerei foffnungsvoll fein .

Die Einrichtung und der Betrieb einer Topfpflanzengärtnerei be»
darf bedeutender Geldmittel .

Alles in Altem ist der Eärtnerberuf ein Beruf , der seinen Mann
ernährt und auch Aufstiegsmöglichkeiten bietet . Er sollte indessen
nur von möglichst gesunden Leuten ergriffen werden , die witterungsfest
sind und Liebe zur Natur haben . Für Blutarme ist dieser Beruf bei
vernünftiger Lebensl ' ise empfehlenswert . Ein Gärtnerlel ' rling sollte
eine gute Schulbildung mit sich bringen , zeichnerische Fähigkeiten
baben und auch künstler '

sch« Veranlagung besitzen. Für junge Leute ,die das Reifezeugnis einer Realschule besitzen, steht der Besuch der
Gärtneranstalt V ? rlin -Dahlen offtn und damit der Aufstieg « int Gar -
tcnbautechniker . Garten - oder Friedhofinspektor . Gartendirektor usw .
Auch ehemaligen Volksiibiilern bieten verschiedene Fachschulen Fort -
bildung ?möalichke ?ten . Allerdings liegt ein bedeutenderer Bedarf an
Gartcntecknikern » sw . >ur Z it nicht vor . da die botanischen Gärtenr
usw . mit finanziellen Schwierigkeiten , u kämpfen haben und teilweif «
zu g '-Mer Sparsamkeit gezwungen sind .

Rat und Auskunft erte -lt das städtiscke Arbeitsamt . Karlsruhe ,
gestützt auf die fachkundige Mitarbeit der Berufsverbände .

Tagungen .
Demokratischer Parteitag .

Die diesjährige ordentliche Landesversammlung der Deutschen
Demokratischen Partei in Baden findet am Samstag , den 20. und am
Sonntag , den 21 . Mai in Bruchsal statt .

Landwirtschaftliche Tagungen in Freiburg .
Wie nun endgültig feststeht , halten vi « großen landwirkschaft -

lichen Verbände ihre Tagungen vom 16. bis 18. Mai in der städtischen
Fosthalle in Freiburg ab . Den Reigen eröffnet der Verband der
landwirtschaftlichen Kreditgenossenschaften mit seiner Generalver -
sammlung am 16. Mai , vormittags 1156 Uhr . Nachmittags 2 '/, Uhr
tagt der Badijche Molkereiverband . Am 17 . Mai , vorm . 9X Uhr , be¬
ginnt die Badische Landwirtschaftsbant , um 10!/» Uhr schließt sich
der Verbandstag des Verbandes basischer Lawdao. Genossenschaften
Karlsruhe an . Nachmittags 3 Uhr hält di« Badijche Landw . Haupt -
gnossenschaft ihre erst -' Eeneralversammlun >g ab . — Ueber die ganze
Dauer der landwirtschaftlichen Tagungen wird im Gelände um die
Feisthalle eine größere Av^ ellung landw . Maschinen und Geräte , Sä -
mereien , Saatgetreide, . Gitter - und Düngemittel , Schädlingsbe -
kämpfungsmitt « ! usw s« in .

Sc
w . Heidelberg . 5 . Mai . Aus dem Stadtrat . Die Oberrealschul«

ist bisher in zwei , zeitweise sogar in drei Gebäuden untergebracht
gewesen . An den so dringend notwendigen Neuibau ging die Stadt
aus finanziellen Gründen noch nichl heran . Jetzt ist die Lage aber so
geworden , daß er nicht mehr auszuschieben ist. und aus diesem Grundz
hat der Stadträt beschlossen, den Plan für einen Neubau der
O b e r r e a l s ch u l e an der Mönchhofstraßc im Stadtteil Neuenheim
ausarbeiten zu lassen - Ferner faßt der Stadtrat den Beschluß , di«
Spielzeit des Stadttheaters bis End « Auli zu ver -
längern . In erster Linie werden dabei auch soziale Gründe mitge -
sprachen haben . — Die beiden Gartenanlagen an der Leopoldstraße ,
der Stadtgarten und der Neptungarten , sollen ver -
einigt werden . Zu diesem Zweck muß die dazwischenliegende kurze
Straße eingezogen werden . — Das städtische Bekleidungsamt' soll nach einem Beschluß des Stadtrats vorläufig noch bestehen
bleiben . — Der Fremdenvcrkehrsverein spricht sich in einer Eingabe
an den Stadtrat gegen die Erhöhung der Fremden st euer
um 56 Prozent und Abführung dieses Mehrertrags an die Bade -A . -G.
aus . weil er Passanten nicht auch als Kurgäste behandelt sehen will .
Die Kurtaxe tevent . die erhöhte Fremdensteuer ) dürfe höchstens
Fremde mit über fünf Tagen Aufenthalt treffen .

= Heidelberg , 5 . Mai . Stillegung des 3 mentwerks
Leimen . Ueber das Zementwerk Leimen Äktien -Gekllschaft war
bekanntlick zu Anfang dieser Woche von den Freien Gewerkschaften
und den Hirsch -Dunckerschen Gewerkschaften der Streik verhängt wor -
den . Da ab ? r das Werk zum größten Teil Angehörige des Wirtschaft -
lich freundlichen deutschen Arbeiterbund ' s als Arbeiter hat . so konnte
der Betrieb , obwohl die Fabrik von Streikposten umstellt war . fort -
geführt werden . Auck heute früh hatten sich wieder 666 Arbeiter von
der zusammen 1266 Köpfe zählenden Belegschaft in der Fabrik einge -
hind ' n Sie konnten aber den Betrieb nur zum Teil aufnehmen , da
in der vergangenen Stacht die Drabtseilbabn von den Streiken ,
den zerstört worden war . Diese Drahtseilbahn verbindet dar
Werk mit einem großen Steinbruch . Da aum sonst von außenher die
Unsicherheit wuchs und die Polizei nach Ansicht der Werkleitung den
Arbeitswillian nickt genügend Schutz bieten konnte , so wurde dac
Wcrk beute Abend still gelegt .

Weinheim . 5. Mai . Die Blüte de« Steinobste » ist vorüber .
Nack« dem Stand * er Fruchtansätze zu urteilen , kann auf ein gutes
Obst i ab r gerechnet werden , wenn das Wetter jetzt warm bleibt .
Die Birnbäume stehen »nr Zeit in ihrer Villblüte .

X Baden -Baden , 6 . Mai Keine Ueberfremdung . Nach den ge -
nanen Aufzeicknunan des städtischen Verkehrsamtes , die sich auf die
polizeilichen Anmeldungen stützen, sind in der Zeit vom 1. Januar
bis 31. März ds . Is 11 336 Fremde in Baden -Baden angekommen .
Davon waren 8266 ( gleich 72,4 Vroz .) deutsche Reichsangehörige ,
während sich der Rest

'
auf das Ausland verteilt insbesondere auf

^ nge ^örige r ? r jogen " nnt ' n neutralen Länder ' Schwei * Holland ,- tdinttokn usw .) . Der Ausländerverkehr in Baden -Baden betrug

in früheren Zeiten schon 25—46 Proz . seines Essamtbesuches , eine
Ziffer , die bis jetzt kaum erreicht , geschweige denn überschritten wor¬
den ist

8 .- Haslach sKinzigial ) . ö Mai . Umlage . Jene Gemeinde -
angehörige . deren Jahreseinkommen 26 066 . X nicht übersteigt , bleiben
nach einem Beschluß des Bürgerausschusses von der Umlagezuhlungim laufenden Jahre befreit .

Aus ver Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 6. Mai .

Oer Empfang der ehemaligen Leidgrenadiere
am Bahnhof .

Blauer Himmel heller Sonnenschein und flatternd « Fahnen , ein
Bild , das man schon lange nicht mehr in unserer Stadt gesehen hat .
Ueberall begegnet man jetzt schon den mit dem schmucken Fcstabzei -
chcn geschmückten ehemaligen L e i b g r e n ad r e r e n in den
Straßen der Stadt , die vollkommen unter dem Eindruck dieses Regi -
mentstages steht Verschiedene Geschäftsleute haben aus Anlaß des
Regimentstages ihre Schaufenster in geschmackvoller Weise deko¬
riert . So erblicken wir im Schaufenster des Damenhutgeschüftes L . P .
Wilhelm , Kaiserstraße , die Figur eines Frontkämpfers mit dem
Stahlhelm den der schlichte Lorbeer schmückt Um dic Brust der Fi -
gur ist ein gelb -rot -gelbes Land gelegt und ein Schild besagt : „ Den
Leibgrenadieren zum Gruß !" Auch die Firma C . Feigler , Galan -
terielwaren , Herrenstraße 21 , bringt eine sehr interessanle Zusammen -
stellung von alten Bildern , die sich auf das Badische Leibgr .radier -
Regiment beziehen zur Ausstellung . So erblicken wir die Leidgrena -
dierkascrne , wie sie noch an dem Platze der Hauptpost aus der Kai -
seistraße stand , und andere Bilder führen uns auf das Kef -echtsfeldbei Ruits , das besonders den alten Leibgrenadieren in Erinne -
rung ist. Das Kunstgemerbehaus Gerber u . Schawinsky auf der
Kaiserstraße überrascht durch eine Ausstellung einer Anzahl Gemälde
„Der Schellenbaumträger des Leibgrenadierregiments " von Prof .
Fehr , ferner der „Auszug der Grenadiere ins Feld "

, ein Steindruck
nach dem Original von Hempfing und Radierungen von Hinden -
bürg , Bismarck und Originalaquralle von Bismark und Moltke
Auch die Buchhandlung Müller u . Graeff auf der Kaiserstraße , beim
Märktplatz , zeigt in ihren Schaufenstern eine geschickte Zusammen -
stellung von Kriegsbüchern , von denen di » Literatur über das Ba -
dische Leibgrenadierregiment in besonders bevorzugter Anordnung
ausgestellt ist.

Zum Empfang der Sonderzüge hatten sich nicht nur die Karls -
ruher Teilnehmer am Regimentstag , sondern auch zahlreiches anderes
Publikum eingefunden . Die beiden ersten Züge aus Osterburkenund Weil - Leopoldshöhe liefen gleichzeitig kurz nach 12 Uhrhier ein . Die Züge waren äußerst stark besetzt, und nach kurzem Em -
pfang der Teilnehmer auf den Bahnsteigen wurden sie , da der offi -
zielle Empfang auf den Bahnsteigen nicht genehmigt worden war . aufden Bahnhofsplatz geleitet , wo beim Heraustreten aus dem Bahn -
Hofsgebäude die Harmoniekapelle einen schneidigen L« ibgrenadier -
Parademarsch von Voettge spielte . Es war überall eine herzlicheFreude des Wiedersehens zu bemerken , und sowohl vom Tauberlandals auch von den Höhen des Schwarzwaldes war die ländliche Be¬
völkerung . darunter Leute aus dem Kinzigtal , Gutachtal und dem
Markgräflerland . zum Teil in ihren Trachten , besonders stark ver -treten . Der 1 . Vorsitzende des Leibgrenadiervereins Karlsruhe , HerrS e y f f a r t h , hielt eine kurze Begrüßungsansprache , die in ein Hochauf das badische Heimatland ausklang . Mit 46 Minuten Verspätung
traf kurz nach yi2 Uhr dann der dritte Sonderzug mit den Teil -
nehmern aus der Bodenssegegend , darunter die ehemalige
Leibgrenadier - Kapelle . hier ein . Auch hier war die gegenseitige Be -
grüßung und der Empfang außerordentlich herzlich . Besonders stim -
mungsvoll gestaltete sich der Empfang durch die Mitwirkung des Ge -
sangvereins Concordia , der die Anwesenden durch zwei prächtige Lie -
der erfreute . Eine große Anzahl von Teilnehmern wird morgen frühaus der näheren und weiteren Umgebung zur Teilnahme am Feld -
gottesdienst und am Stadtgartenfest hier eintreffen , sodaß nach der
bisher eingetroffenen außerordentlich großen Zahl von Teilnehmerndie Gesamtbeteiligung wohl über 16 666 betragen dürfte .

Der Eedächtnisakt für die Gefallenen des Regiments auf dem
Karlsruber Ehrenfriedhof , der heute Samstag nachmittag4 Uhr abgehalten wird - d-ürfte einen der Höhepunkte der gesamten
Veranstaltungen «bilden . Während draußen an den Gräbern die
lebenden Leibgrenadiere ihre toten Kameraiden ehren , werden sämt -
liche Glocken der Kirchen der Stadt und der Vororte eine Stunde lang
zum Zeichen der Trauer für all « Gefallenen ertönen . Der Zutritt
zu diesem Gedächtnisakt ist, wie schon mehrfach mitgeteilt , nur mit
Eintrittskarten gestattet .

Boll und Heimat -Preisausschreiben . Wir machen unsere Leser
auf die heutige Nummer von „Volk und Heimat " besonders aufmsrk -
sam , weil sie die erste Preisaufgabe des „Volk und Heimat -
Preisaus ^chrribens " enthält . Das Preisausschreiben selbst ist in
Nr . 17 von „Volk und Heimat " zu finden , wo die Anzahl und die
Höhe der Preise , sowie die Bedingungen angegeben sind . — Außer -
dem bringt „Vol ? und Heimat " folgende Beiträge : „Loretto .

" Von
Lorenz Wingerter . „Zum Erenadiertag .

" Von Alberta von Freydovf .
„Brief an den Vater eines gefallenen Grenadiers .

" Von I . Hug ,
Karlsruhe .

© Karlsruher Marktbericht vom 6. Mai . Das Angebot an Ge-
müse , Salat und Kartoffeln war gut ! die Preise waren ziemlich
unverändert . Sehr gut war das Angebot an Fleisch - und Wurstwaren ,
sowie an Seefischen . Verkauft wurden Ochsenfleisch das Pfund zu36—46.56 Rindfleisch 32—46 Ji , Kalbfleisch 36—44 .86 Schweine¬
fleisch 46—42 c« , Hammelfleeilch 36—36 M und Kuhfleisch 28—32 Ji .
Absatz bei Ware mit den billigeren Preisen sehr gut , sonst mittel -
mäßig . Kabeljau kostete das Pfund 14 JHL, Schellfisch 16—13 M . Käse
und Eier waren genügend vorhanden , dagegen war nur wenig Butter
zu sehen, bei gleichen Preisen . Spargeln kommen nun auch etwas
reichlicher zu Markt , doch ist der Preis , das Pfund 18—23 M. noch
sehr hoch.

= Die Wiederingangsetzung der Weltwirtschaft . Im überfüllten
Gartensaal des Moninger sprach am Freitag abend in einer Ver -
sammlung des Ortsvereins Karlsruhe der Deutschen Demokratischen
Partei der Reichstagsabgeordnete und Minister a . D . D i e t r i ch über
obige Frage . Er schickte seinen Ausführungen eine Uebersicht über die
gegenwärtige Wirtschaftslage , hervorgerufen durch Krieg und Revo -
lution , voraus und verglich unsere augenblicklich « Ein - und Ausfuhr
mit jener des Jahres 1913. Im Juli 132 ! wurden eingeführt Waren
im Werte von 7 .5 Milliarden Mark , im August 9 .3 . im September
16.6 . im November 12,3 und im Dezember 13,7 Milliarden Mark .
Dieser Einfuhr stand in der gleichen Zeit eine Ausfuhr gegenüber im
Juli im Werte von 6 .1 , im August 6 .6 . im September 7,16. im No -
vember 11 .8 und im Dezember 14,5 Milliarden Mark . Im Dezember
war also die Ausfuhr wieder höher als die Einfuhr , sonst sind wir

dem Ausland immer mehr schuldig gewesen , als wir von ihm ver -
dient haben . Das Verschwinden Oesterreich -Ungarns vom Weltmarkt
ist der erste Faktor der Zerrüttung der Weltwirtschast . Der zweite
Faktor liegt in der Verringerung der Kaufkraft Deutschlands . Daher
ist das deutsche Volk nicht mehr imstande , so zu leben , wie es vor dem
Kriege gelebt hat . Der deutsche Staat muß aus dem Volk ungeheure
Leistungen an Steuermitteln herauspressen , um die Reparation ?-
kosten zu decken . Die furchtbare Geldentwertung hat es uns ermög -
licht , den Konkurrenzkampf mit dem Ausland zu führen und zwar mit
Erfolg zu führen . Im Ausland macht sich starke Arbeitslosigkeit be-
merkbar . So z . B ist in der Schweiz die Lage trostlos , mit am
schlimmsten ist sie in Dänemark und ganz schlimm ist sie in Schweden .
Wir müssen uns von dem Gedanken frei machen , als ob ein Staat der
Welt eine Politik treiben würde zu Gunsten Deutschlands : etwas
derartiges gibt es nicht . Was muß nun geschehen , um eine Aenderung
der wirtschaftlichen Lage herbeizuführen ? In Genua ist gesagt wor -
den . e » handle sich darum , nun einen wirklichen Weltfrieden zu
schaffen . Um diesen zu erreichen , müßten erst die verschiedenen Schi -
kanen beseitigt werden , so beim Paßwesen . Es ist kindisch, daß die
Schweizer das Paßviusm nicht ausheben wollen aus Angst vor den
Bolschewik ! ' diese besommen sie im eigenen Lande , wenn sich dort
die Zahl der Arbeitslosen noch weiter vermehrt . Die deutschen Repa -
rationslasten müssen mindestens auf 2—4 Jahre gestundet werden : eine
Folge davon wäre , daß dic deutschen Finanzen innerhalb 6 Monaten
in Ordnung wären . England und die neutralen Staaten sehen ganzklar ein , daß dies notwendig ist, allein Frankreich sagt , die Deutschen
müssen um jeden Preis kaput gemacht werden . Das dritte Moment
zur Gesundung ist, daß wir einen Teil des Weltmarktes wieder ge»
winncn , daß Oesterreich -Ungarn , Rußland und Vorderasien Wirtschaft -
lich wieder erstarken : das ist aber eine Sach « , die eine Reihe von
Jahren und zäheste Arbeit erfordert . Die Konferenz von Genua ist
als ein Vorstadium dafür zu betrachten , daß wieder normale Ver -
hältnisse unter den Völkern Platz greifen . Wenn in Deutschland
stabile Verhältnisse in der Währungsfrage eintreten , dann werden
wir schwierige Zeiten bekommen . Eine vitale Frage ist . daß sich unsere
Industrie jetzt schon technisch vervollkommnet und unsere Landwirt -
schaft mit allen Mitteln ausgebaut wird . Weiter gab der Redner
verschiedene Winke und Anregungen , wie wir zur Goldwährung zu-
rückkehren könnten , und verbreitete sich über die Aussichten der Konfe -
renz von Genua in politischer Hinsicht . Die Versammlung spendete
den interessanten Ausführungen des Redners vollen Beifall . Der erste

'

Vorsitzende , Professor Keßler , dankte dem Redner für das Gebotene .
Verhaftet wurd« n ' ein Bäcker aus Mannheim , ein Kürschner

au ? Durlach : ein Bergmann aus Tonamünde , ein Hausbursche aus
Bietigheim , sämtliche wegen Diebstahls : ein Maschinist aus Oldis -
leben , dessen Ehefrau von hier , sowie « in Gießer aus Hausen wegen
Beihilfe zum Diebstahl , ein Taglöhwer aus Nußloch wegen Hehlerei »ein Kaufmann aus Eteinberg wegen Handsls mit gefälschtem Platin ,ein Hausbursche aus Pforzheim , der aus einer Erziehungsanstalt
entwichen ist und hier bei einem Wirt einen Diebstahl von Sekt und
Cchmucksackxnn verübt hat , ein Taglöhner aus Muggensturm , der in
einer hiesigen Fabrik im Ankleideräum einigen Arbeitern aus ihren
Kleidern verschicdene Geldbeträge entwendet , ein Schlosser von hier
wegen Sittl ' chkeitsverbrechens .

) ! ( Wirteverein Karlsruhe und Umgebung . In der letzten Ver -
sammlung wunde u . a . lebhaft debattiert über die beabsichtigte Er «
richtung von Gastwirtskammern und den vielfach gewünschtenAnschluß
an die Handelskammern . Ein anwesender Vertreter des Hotelgewer »
bes wurde beauftragt , mit der Karlsruher Handelskammer in Füh -
lung zu treten dahingehend , ob sie gewillt und es nach den gesetzlichen
Bestimmungen möglich sei - den Wünschen der kleineren urfd mittleren
Gastwirte g« recht zu werden . Der Vorsitzende Reichert gab im
Verlauf d«r Tagung die neuerdings gepflogenen Lohnv « rhani >-
l u n g e n beM Aufbesserungen mit dem Personal bekannt , ebenso die
schriftlich eingereichten neuen Forderungen , die 166 und mehr Prozent
betragen . Nach längerer Aussprache wurden die Forderungen ad »
g « lehnt und eine dahingehende Entschließung einstimmig ange -
nommen . Die Angelegenheit kommt nunmehr vor den Schlichtung ? -
ausschuß .

sch . » adtschcr Verein fflr Geflügelzucht , Am Freilag abend fand im
Saol 3 der Brauerei Schrempp eine n « t besuchle MonatSversammIuna statt .Der Vorsttzende , Herr Langen st ein . machte zunächst Auslllhrungen llver
den Gesltigelmartl mit Prämiier »»« anläßlich der Herbstwoche ; dieser Marlt
wird in Verbindung mii den Plerde - und Vicymärrien , voraussichtlich tn
der Reithalle der Kaserne Gottekaue abgehalten . Die Badische Landwirt -
schastskammer beabsichtigt , diesen Markt mit Prämiierung , eventl . aus das
Land auszudebncn , und zwar in der Zeit vom 23 .—25 . September , Der
ungünstigen Witterung wegen wird der Spaziergang nach der Geslllgel »
zucht Rbeinhaien und Rüppurr sür Juni in Aussicht genommen . Hierauf
brachte Herr L a n g e n st c i n dic anläßlich der Jubiläumsausstellung vom
Bund Deutscher Geslügelzüchter und vom Verband Rbodeländerzüchter ver »
gegebenen Medaillen zur Verteilung , die Geslllgelzucht Rheinhasen , Herr
Jünger , Herr Welschdurger , Wolsarlsweier , sowie Herr Kapp »
Bietigheim erhielten je eine BundeSmedaille , serner erhielt Jünger , Ge -
slügelzucht Rheinhasen , noch eine silberne Medaille der Rhodeländcrver »
einigung ; Herr Psannebecler , der Obmann der Rhodeländcrver -
einigung , erhielt sür Verdienste aus dem Gebicic der Rhodeländerzucht cine
silberne und cine bronzene Medaille unter anerkennenden Morien dcS Vor »
sivcndcn ; lehtere machte bieraus Mitteilung über vorrätige Futtermittel ;
in den nächsten Tagen soll Hensel ' scheS Kückenweichsutter eintressen . Ei «
sehr interessantes Thema bildeten wieder dic Ansragcn und Beantwortungen
au « dem Gebiete der Geslügclzucht und -Haltung . Den Schluß der an -
regend verlauscncn Versammlung war der Verlosung von Futtermitteln «
Geräten und cincS Weißen JtalienerhahneS gewidmet .

: : : Wohnungsnot der Studenten . Die Unterbringung der Studieren -
den der Technischen Hochschule stößt dieses Jahr auf besondere Schwierig »
leiten . Die Einwohnerschaft wird oringend gcbctcn . alle irgendwie ent -
bchrlichcn Zimmer an Studenten zu vermieten . Der Studentendtenst wird
außerdem durch besonders beaustragte Studierende in Privatwohnunge »
vorsprechen lassen , um durch persönliche Fühlungnahme Zimmer srei zu be»
kommen .

— Akademische VolkSunterrichtSkurse . Wir machen an dieser Stelle aus
die Akademischen VolkSuntcrrichtskurse aufmerksam , dic am Montag , de »
8 . Mai , beginnen . Nähere « siehe Anzeige .

99Rowenta "
heißt der

Elektrische Koch - und Heizapparat
für "Reise und Haus .

Geschäftliche Mitteilungen .
Oefsnen « ie Ihr Auge — und se^ en Sie sich da ? Auge der JahreSscha »

Deutscher Arbeit an , das das Inserat in unserer heutigen Nummer zueiner der markantesten Erscheinungen der Werbetätigkeit gestempelt hat .Wenn Sie wissen wollen , was die Ausstellung . Deutscher Erden 1922' imStädt . AuSstellungipalast in Dresden bringen wird , dann wenden Sie stHan dic Geschäftsstelle der Jahresschau Deutscher Arbeit , Dresden , Städt .Ausstcllungspalast , die Ihnen die nötigen DruSsachcn und WerbeschriftenkostenoS zugehen lassen wird . A3SZ1

* MERCEDES WEINBREN

Di
'

c Marke
^

höchster Qualität !
NERE/EN * FABRIK FEINSTER Li KÜRE * FEUERBA

koce
CH - STUTTGART * GEGR . 18 * 4 - *

/ / Vertreter : F± Hornung & Co ., Karlsruhe . :: Fernruf 737. / /
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Kurs der Re 'ctismark bei Börsenschluß 0.38V» am 4 . 5. = 0,34 r'/«
Höchster T . . . . . . . 0,36 am 4 . 5 . = 0,35
Niedrigst rs 0,35 am 4 . 5. — 0,34

Die ntsprlcht einem Doilarkurs in Deutschland von
284 .73 Mark

am 4 , 5 . — 289 .01 Mk.

Reichsbankausweis vom 29 . April 1922.
ISA

1 110 459
1090143

1921
1 100 436
1091579

pegen die
Vorwoche
- OO'il
- 0 004

116335S0 24149 059 i - 518 427
3615 1 393 - 1078

39 322 418 60 89 i 7 29 + 6872935
11 340

181 547
2 6Ü4 005

9 238
2 .5 777

8 822 504 1
1
1

180 ( 01
99 4%

37 443 3Si

18000t
104 25t

70 839 725

unveränd .
unveränd .

-j- 246U5i 3

-f- 4 911039
^

— 148813

14 121 542 20 8t5

31i239l 3 222 264

(in M Tausend )
Aktiva .

Metallbe tand . . . .
darunter Gold . . . .

Goldkassenbesiände . .
Golddepot unbelastet ) bei
der Hank von England .
Bestand an Reichs - u . \

i. /

1922
102313 «
1 000867

953 ü6

47 207
3898 7a

4 .23
2403044

155617 524
134 314
229 242

11644 944

gegen die
Vorwoche
+

+

08 ' 9
0999
4 907

5 90 >
■+• 275 931
— 5 482
— 7. 164
-f - 8532074
-i- 102532

I 268
+ 237 463

unveränd .
un *erän d ,
-j- 7 79-̂ 298

4- 1538903
+ 305 .* >5

509 79 I

Darlebns - Kassensch
No en anderer Banken
Wechsel und Schecks . .
Diskont . Schatzanwei9 . .
Beleihungen
Wertpapiere
Sonstig «' Vermögenswerte

Passiva . toni/v
Grundkapital . . . . . 180000
Rücklage . . . . . . 1214lA
Kotenumlauf . . . . . 1-10420157
Sonst , tägl . l . Verbindl .
a ) Reichs - u Staatsguth . 7 577 682
b) Pr .vatguthaben . . . 240 '̂ 83u6

Sonstige Verpflichtungen 2 614ö &9 |
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat April 175 176680300 Mk

abgerechnet .
W '

.e der Ausweis der Neichsbank vom 29 . April ergibt , waren
die Ansprüche an Kreditoren und besonders an Zahlungsmitteln , weiche
die Reichsbank am letzten Monatsschlusse zu befriedigen hatte ,
wiederum augsrordentlich hoch . Die gesamte Kapitalanlage ist um
8528,2 Mlliionen Mark auf 15,8 384 .1 Millionen Mark , b-iie bankmäßig ?
Deckung allein um 8 4SL .9 Millionen Mark auf 138 020,6 Millionen
Mark angewachsen . Die beanspruchten Kreditoeträge wurden der
Bank zum größten Teil in der Form von Zahlungsmitteln entzogen .
Demgemäß zeigen die Bestände bcc Bank an fremden Geldern e:ne
der Ct -igerung der Anlagekonlen gegenüber nUr verhältnismäßig ««-

ringe Zunahme um 1844,4 Millionen Mark auf 31616,2 Mill . Mark .
Die Abflüsse an Barmiteln aus den Kassen der Bank in den Ver -

kehr erreichten fast die Rekordziffer , die zum letzten Quartalswechsel
?u beobachten war - An Banknoten und Darlehnskassenschemen zu-

sammen sind 8 221,3 Millionen Mark neu ausgegeben warben g gen -
über 1 966,5 Millionen Mark bezw . 2 443,6 Millionen Mark in der
Bergleichswoche der 5!ahre 1920 und 1921 . und zwar schwoll die Bank -
Notenausgabe in der Berichtswoche um 7 792,3 Mill . Mark auf 140 42g,1
Mill . Mark an . während der Umlauf an Darlehnskasscnscheinen sich
um 429 Mill . Mark auf 9 183 .2 Mill . Mark erhöhte . Das Eolddepot
bei der Bank von England ist um weitere 5 .9 Mill . Mark auf 47.2
Mill Mark verstärkt worden .

Die zum Ultimo April an die Darlehenskassen herangetretenen
Anbrüche führten zu einer Erhöhung des Darlehnsbcstandes um
703,6 Millionen Mark auf 13 181 .6 Mill . M - rk . Die ^ arlehnskassen
lieferten einen dieser Zunahme entsprechenden Betraa in Darlebns -

kassenscheinen an die R ^ ' cbsbank ab , so daß deren Bestände an solchen
Scheinen unter Berücksichtigung der in den Verkehr abgegebenen
Summe eine Vermehrung auf 3 878,3 Mill . Mark aufweisen .

Industrie und Handel .
e . Rh milche Kreditbank — Pfälzische Bank . Die Rheinische

Creditbank fordert die Eläub ' ger der Pfälzischen Bank auf . ihre An -

spräche gegen die Pfälzische Bank , die durch Verschmelzungsvertrag
auf sie übergegangen ist , bei ihr anzumelden ^ r .

Na . Vereinigte Speyerer Ziegelwerke A . -E . « peyer - Mannheim .
Die Gesellschaft , deren Kapital 1 .20 Mill . M Stamm - und 0,8 Mill .

fünfprozentige Vorzugsaktien beträgt , will die 1917 durch Samerung
entstandenen Vorzugsaktien jetzt den Stammaktien gleichstellen .

Ks . Baumwollspinnerei und Weberei Lampertsmühle bei Kai «

serslaotern , vorm . G . F . Erohö Henrich in Lampertsmühle . Das

Bezugsrecht auf die jungen Aktien ist bis 20 . Mai auszuüben . Auf
2 alte Aktien wird 1 junge zu 205 Proz . gewährt .

Ks . Schriftgießerei Stempel A .-G .' in Frankfurt a . M . Die Ee -

sellschast schreibt ihr Bezugsrechtsangebot aus . das bis 20 . Mai auf
drei alte Aktien zu zwei neuen Aktien geltend zu 200 Proz . zu
machen ist.

— Erwin Vehr . Möbelfabrik in Wendlingen (Württemberg ) . Die
Firma bat 3 Mill . Jl 5proz . Schuldverschreibungen , die als erste
Hypothek auf die Fabrikanlagen eingetragen und innerhalb 30 Iah -
ren zu 10?. Proz . bei einem Ausgabekurs von 99X zurückzu.?ahl «n sind,
an die Württembergi ' ch« Bankanstalt und an das Bankhaus Chr .
Pfeiffer in Stuttgart begeben . <

Neugrikndnngen .
Na . A . -E . für Zigarettens -' brikation Mannheim . Unter der vor -

schenken Firma wurde in Mar .nhe ' m ein neues Aktienunternehmen
mit vorläufig 3 Millionen Jl Kapital gegründet . Vorstand ist
Fabrikant L . H . Weidmann in Mannheim . Im ersten Aussich-s -
rat sitzen Kommerzienrat M . Horbheimer -Stüttgart , Vorfitzender ,
Großkaufmann Hans Bührmann , Bankier S . Iacobowitz - Stuttgart ,
Oberbürgermeister Sct .wamberger - Ulm und Fabrikant L Weißmann
in Mannheim

— Schwäbische Metallindustrie A . -E ., Stuttgart . Gegenstand des
Unternehmens ist die Uebeinahme und Fortführung des bisher unter
der Firma Fa -uth u .Mühlberger in Stuitgart -Ostheim betriebenen
Falbrikgeschäftes , die Herstellung von Maschinen und sonstigen in die

I Metallbranchc fallenden Gegenständen , der Handel mit den eigenen I
Erzeugnissen sowie mit gleichen oder ähnlichen Waren fremden Ur¬
sprungs / Das Grundkapital beträgt 1 -6 Mill .. Jl und ist von dcn .
Gründern nollständig gezeichnet .

— Niederbnycrisck -« Ouarzitwerke Altrandsberg A . -G . Mit 10
Mill . M Aktienkapital wurde unter Miiwirkung der Bayrischen Ver -
eins 'bznk in München und der Nationalbank für Deutschland in Ber -
lin diese Gesellschaft ac ? ründet . Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung von Baumaterialien aller Art , insbesondere aus
s^ uarzii und "die Fortführung des Quarzitwerkes P . Litwin u . Co . in
Altrandsibevg .

Knpi ' » 1 < prl : i) hnn !;en .
e . Mannheimer Börsen - A.-G . in Mannheim . Die Gesellschaft

beruft
'

ihre ondentlick' e Generalvevsamniluna auf den 26 . Mai ein .
in der auch über eine Aende ^ ing d " ? Beschlusses vom 3 . Dezember 1920
betr . Kavitalserlöhung (4 Pro ? . Vornla --.div ' dend ' und Vorrecht bei
Liquidation für die Vorzugsaktien ) Beschluß gefaßt werden soll.

n . Süddeutsche Jute - Industrie 2M5 . Mannheim -Waldhos . Die
auf F ^ itag vormittag nach Mannheim einberufene außerordentliche
Generalversammlung , die über die Erhöhung des Grmndkapitals um
4 auf 8 Mill . Jl durch Ausgabe von 4 Mill . Jl Stammaktien Be¬

schluß fassen sollte , wurde auf einen im Einvernehmen mit der
Verwaltung gestellten Antrag vertagt , um eine Kläxung der allge -
meinen Wirtschaftslage abzuwarten .

n . Zuckerfabrik Rheingau A .-G . in Worms . Wie die Zucker-
falbriken Fmnken ^hal und Waghäusel beruft nun auch dW Zucker-
fab ^ ik Rheingau A .?G . in Wo ' ms eine außerordentliche Generalver -
fammlung auf den 23 Mai nach Worms ein . um über die Ausgabe
von ncm . M 8 888 000 Stammaktien mit Eewinnberechtigung ab
1 . Oktober 1921 zu beschließen . Das Kapial beträgt gegenwärtig
13,98 Mill . Jl .

Na . Zuckerfabrik Stuttgart . Das Unternehmen beruft auf den
29 . Mai eine a . o . G - V . die u . a . über die l^rböbung des Grund -
Kapitals um 15 55? 000 durch Rusgabz von 12 600 den bisberigen
Stammaktien gleichb ^rech^iaten Aktien und von 360 den bisheriaen
Vorzugsaktien gleichberechtigten Aktien über je 1206 Mark . ?u be-
schließen hat . Außerdem stehen Statutenänderungen guf der Tages -
ordnung .

Ns . Süddeutsche Metallindustrie A .-N . in Nürnberg . Die Gesell -
fchaft beantragt Kapitalserhöhung um einen ungenannten Betrag .

d . Dcutkcke Bolksbank A . -G in Berlin . Blättermekdungen zu-
folge beabstchtiat das Institut , das von chvistlich-nationalen Ar ^ ei -
tern . Angestellten und Beamten ins Leben gerufen wurde , eine
Kapitalserbcih .ung von dem bisher insa ^ nmt etwa 10 Mill . Jl be¬
tragenden Grundkapital auf bis zu 50 Mill . JH.

rni warn ! Minsen .
y . Tonwarenfabrik Stumpf Unterschwarzack . Das Unternehmen

wurde in eine Aktiengesellschaft umgewandelt . Die Gesellschaft beab -
sichtigt die Anlage neuzeitlich auszubauen und damit für Arbeits -
gelegenheit für die Umgebung von Schwarzach ' zu sorgen . Mit den
Bauarbeiten wurde schon begonnen .

Generalversammlungen .
Na . A. -E . für Feinmechanik , vorm . Zetter und Scherer in Tutt¬

lingen . Die G .- V . setzte aus einem Reingewinn von 5,35 ( 176 )
Mill . Jl die Dividend « auf 30 ( 18 ) Prozent fest. Dem Bericht des
Vorstandes 'st zu entnahmen , daß *u Beqinn des abgelaufenen Ge -

schäftsjahres das Geschäft etwas zurückgegangen war . Der weitere Ver -
lauf brachte eine erneute erhebliche Besserung der Aufträge und eine
entsprechende Steigerung der Umsätze . Der Bestand an unerledigten
Aufträgen sei so groß , das- auch i .n laufenden Geschäftsjahr eine be -
friedigep > e Dividend » erziel 4 werden f « nrce .

d . Voigt und Häffner A .-E . in Frankfurt am Main . Die
Generalversammlung genehmigte den Jahresabschluß , setzte die Divi -
dende auf wiedrr 20 Prozent f .' st und erteilte Entlastung . Fe ' ner
genehmigte die Versammluna die Anträge der Verwaltung , die Be -
schränkung des dreifachen Stimmrechtes der Vcrzugsaktien für be -
sondere Fälle vorsehen Wie über die Aussichten des laufenden Ge-
fchäftsjahres mitgeteilt wurde , ist der Auftragseingang immer der
gleiche außerordentlich starke gewesen , er habe sich sogar in den letzten
Wochen noch merklich erhöht , sodaß einer Kapitalserweiterung in
nicht ferner Zeit wird nahe getreten werden müssen .

d . Maschinen - und Armaturenfabrik rarm . Breuer & Co . A .-E . ,
Höch st. Die G .-V . , die über den Jahresabschluß beschließen wird , ist
auf den 16. Mai festgesetzt worden . Die Stammaktien erhalten 18
Prozent -si . V . 13 Prozent ) , die Vorzugsaktien lit . A 20 Prozent
(i . V . 15 Prozent ) und die Vorzugsaktien lit . B die festgesetzte Divi¬
dende von 6 Prozent . Der Reingewinn erhöhte sich im Verichtsfahre
gegenüber dem des Vorjahres von 0,912 Millionen Mark auf 1,365
Millionen Mark .

Wirtschaftliche Rundschau .
Prelscrhtthnngen .

Der deutsche Röhrenverband in Düsseldorf hat sich entschlossen,
seine Verkaufspreis « / die zuletzt am 1 . April erhöht wurden , vorläu -
sig unverändert zu lassen . Die Werke selbst seien noch für lange Zeit
hinaus (zum Teil auf 6 Monat « und mehk ) mit Beschäftigung ver -
sehen .

Erhöhung der Zementpreise .
Die Zementpreise sind mit Wirkung ab 1 . Mai durchgängig um

2600 JL für 10 000 Kilo erhöht worden . Die Preise gelten bis auf
weiteres : eintretende Kohlenpreiserhöhungen , sowie Frachtensteige -
rungen bedingen ein sofortiges Steigen und entsprechendes Erhöhen
dieser Preise , wobei jeweils die Preise des Reichskohlcnverbandes
bezw . die Erhöhungen der Eisenbahnverwaltung als Grundlage zu

benutzen sind . Die Preise stellen sich danach im Gebiet des Norddeut¬
schen Zementvevbandes für 10 000 Kilo auf 13 733 M , im Gebiet des
Rheinisch Westfälischen Zementverbandes auf 13 733 Jl , im Gebiet des
Süddeutschen Zementverbandes auf 14 011 M . Die Prei 'e für pri¬
vate Zementabnehmer betragen dementsprechend : a ) 13 803 Jl (bis¬
her 11 203 Jl ) , d ) 13 263 Jl (bisher 10 663 Jl ) , c) 14 081 Jl (bisher
11481 M ) . Schiffahrt .

Damvferabfllhrien der Hamburg -Amerika - Linie . Newyork : D .
Monnt Clav am 6 . Mai . D . Bayern am 11 . Mai , D Resolute am
16 . Mai . — Philadelphia und Baltimore : D . Oregonian am 25. Mai .
— Boston -Baltimore : D . Eallisto am 17. Mai . — Cuba und Meriko :
D . Holsatia am 10 . Mai . — Westküste : D . Floridian am 6 . Mai . —
Ostasien : D . Holstein am 13 . Mai . — Levante : D . Abessinia am 13 .
Mai . — Bvasilien -La Pia ! « : D . Baven am 16 . Mai , D . Monticello
am 31 . Mai . — Afrika : D . Ussukuma am 20. Mai . — Windau :
wöchentliche Ervedit '

. inen .
Eine franMjche Rheininteressenvereinigung . In Nancy wurde

mit einem Kapital von 500 Millionen Francs eine „Regionale Ver¬
einigung " für „Studien auf dem schönen Rhein " gegründet , der
20 Handelskammern und vier an der Rheinschisfahrt interessierte
Gruppen angehören .

Oer Warenmarkt .
Viehm erbte
r . Radolfzcller Vieh - und SKweinemartt . Die Aufsuhr am 4 . Mat

betrug 54 Sti !ck Großvieh und 878 Schweine , darunter 1» LSuser . Aus dcm
Vichmartt war der Handel sobr lebhast ; der größte Teil der Tiere wurde
verlauft . Es waren ausgcsiihrt 19 Jungrinder , PreiS 8—15 000 M , 12
Arbettsochsen . Preis 23— 35 000 M , 23 Kühe und Kalbinnen , Preis 20 000
bis 30 000 M . Ferkel kosteten 1300 —1800 M , LSuser 3 200—3 800 Jl . —
Der ffrllbjahrspserdemarkt war sehr gut befahren . ES waren 194 Pserde
ausgesNhrt . Der Marktbesuch wat ein starker , der Handel sehr lebhast . Die
bezahlten Preise beweaten sich zwischen 20 und 70 000 M pro Pferd . Die
Qualitiit der Tiere war eine sehr gute . Ueber die Hülst « der Ausfuhr
wurde verkauft .

Die Börse .
n . Mannheimer Effektenbörse vom 5. Mai . Die Börse verlief in

schwacher Tendenz : namentlich sind Industriewerte niedriger Ee -
waft war in Anilin zu 725 Prozent , in Benz -Aktien « > 510 Prozent ,
Damvfkesselfabrik Rodberg zu 780 Prozent . Zuckerfabrik Frankenthal
zu 890 Prozent und Zuckerfabrik Wagbäufel zu 890 Prozent . Erhält -
lich blieben Reckarsulmer Fahrzeuawerke zu 715 Prozent Zementwerk
Heidelberg zu 830 Prozent er Dividende . Unionwerke zu 580 Vroient
Freiburger Ziegelwerke zu 680 Prozent , Wayß & Freytag zu 750 Vro -
zent und Zellstoff Waldhof zu 870 Prozent .

Oer Valutamarkt ,
Paris . 5 . Mai .

1

4. 5.
8 7?
7 V8

21 B/ie
London, ' 5 . Mai . w

( Schlußnotierungen .)
W p c ii q p 1 auf :

5 . S. IWIen . . I — - I !?oIia » S
» » Utfeiv . YorK . I1C9460 !09i - rtalien
7 " /ijBrÜRsel . . 1 91 .50 91 v g Schwei *

21 a/j«:TjOndon . , | 48 .5548 48 '/a ^nanißn

Paria .
Belcien
Schweiz

4 . 5 .
485 .SC
631 .26

5
184G.6C
630 .

230 102301 .50

' chfiel anf :
llolinra . .
NewsYorlc .
Spanien . ,
Italien .

I430

.—I 118 M
68 »l, «8 .60

211 26 211 —
169 .76! 169 25

11B7 20
444 .
285 SC

83 00
Kopenhagen , 5. Mai . Wechsel anf -

^ «i c: e | [)„«,• n <i
London .
Now -Yorlc
Hamburg .

Amsterdam
4. b.

4. 5.
20 88

472 .
1.65

5 . 5 . I Paris . . .
20 .911 Antwerpen .

472 . Zürich . .
1 .681 Amsterdam .

43 IC
39 .5 .
91 .26

181.-

London . . 11 .67 ' .
Berlin . . . n 89"!
Paria . . . 238 : -/«
Schweiz . . 50 43 '/»

Stockholm .
4. 5 . 1

London . . 17 12
Berlin . . . 1.35 1
Paris . . . 85 .40

Kristiania ,
4 . 5 .

London . . 23 9c
Hamburg . . 2.00
Paris . . . 49 EO

5 . Mal . Wechsel auf :

1168 2?
444 62

2861. -
83 06

43 .26
39 60
91 .25

18125

Deutschland .
Wien . . .
Bukarest . .

Stockholm .
Kristiania .
Helslngfors .
Prag . . .

o . f>. I Wien . . .
11 .67 ' . 1 Kopenhagen
0.° 1'/, | Stockholm .

13 87 ' .1 Kristiania
50 40| New -York

5 . Mai .
5 . 5 .
17 .20

1 37
35 60

. Mai .
5. 5.
23 .95

2 .DO
*9.76

Sichtwechsc
Brüssel
schwel! . PISli« .
Amsterdam .
Kopenhagen

0.03 ' . I 0.03 ", | Rrilssel
55 45 &5.301 Madrid
67 75| G75P Italien
43 60! 48 50

260 50] 260.601

12 90
3
6.25

122 -
87 20

9 80

21 80
40 50

13 87';.

12 62
3 .62 ",

6.25

121.89
87 65

9 .90

21.8»
40 45
13 93

32 5( | Kristiania .
Washington
Melsingfors .
Pr » S . .

Sichtwechsel anf :
New -York . £41 I 539 001 Antwerpen
Amsterdam . 207 .50 207 60 Stockholm

'
.

Zürich . . 104 75 104 .001 Kopenhagen
Helsingfors . 11.60| 11.501 Prag . .

I

333 7SI 363 .7EI Lire-Noten .
749 .6M 751 .511 .Ingosi .Noten

1586 .2öjlo83 .75l Tscbechosl. Noten

72 .—| 72 .3
386 50 387 60

8 10 8.15
7.65J

Wien , fi. Mai. Wechsel anf :
4. 5 . I 5 . 5 . I London .

Amsterdam . 3162 £0 3150 — I Paris .
Berlin . . . 28 .2t 28 83 ' . | Zürich
Kopenhagen 1743 .75:1748 75 | Marknoten

Berliner Metallpreise vom 5 . Mai.
Elektrolytkupfer 8501
Raffioadekupfer 7753 7800
Hüttenweichblei . . . . . 2950 —2975
Hüttenrohzlük . . . . . 3200 - 3250
remeltcd Platten -Zink . . . 2703 - 275j
Hütten -Aluminium . . . . 122
Alumininrn in Walz - oder
Drahtbarren 124

46 6C
140 25
115 -
10 75

45 .00
133 SO
114.60

| Banka -Zinn .
Straits -Zinn >
Austral -Zinn
Hütten -Zinn . .
Roinnickel
Antimon . . .!>!U>er in karren
? latin . . . .
Oberschi . Zink .

435 7ni 436 .70
115 88 118 .38
159151 168 30

19100 - 19200

18700 - 18800
188 - 139

. 8C00 3050

. 6475 5500

Londoner Metallpreise vom 5. Mai.
Blei niedrigster Preis . . .

„ höchster Prei » .
Aluminium

8714

Kupfer per Kasse . . . . 59
^ per 3 Monate . . . 60 s g

Elektrolyt . , . . 65 00—67 00
Best Selectet . . . 63 50 - 65 .50

^ streng Heets . . . 88 00
Zinn per Kassa . . . . 149 7fg

„ per 3 Monate . . . 151 .25
Weißbleche . . . . . —.—

Baumwolle . Bremen . 15 . Mai . Schlußkurs : Amerikanische
Baumwolle füllt ) good middling Colour 28 mm Staple loko 12 7^0
per Kilo .

I2ink niedrigster Preis
"

„ höchster Preis . .
Silber A
Antimon

23 .—
24 -
120 ' f, - 125
26 '/,
27. -
35 EO
34 .-

Lebensbedttrfnisverein
Karlsruhe

Die ? iuS,nluunq 0er Dsv ^dende erfolgt am
Montaa , den 8. Mai , vormitinas » . 7— 12 ' • Ulir
und nachinittaqs nou 1 ' ?— 4 Itlir iür oie - Nummern
der ueucn MarkenUücker von 14SS1» a »
unierer Kalle , »tooultrifte 28 . aeaen Bor,eiaun «
des neuen Mnrkcubnchs . ES wird dringend
« « beten . Meldielaeld mitzudrinaen . 4825

Der Äoritand .

ilerrichtsk
Karlsruhe .

Beginn : Montag , den 8 . Mai . 6647
Ort : Aulabau .
Zeit : 8 bis 9 Uhr abends .

Nontag : Trigonometrie , Geometrie .
D nstag : Rechnen , Schriftkurs .
!Ä t .voch : . Algebra I und II .
u / erstag : Algebra III , Deutsch ,

' ig : Hörerabend .
Iör B iühr für jede Kursreihe 15 Mark

Möbelauto
lgeschloss. Ionen ) Karlsruhe- Stutigar,

* fährt am 8. Mai leer
und nimmt « eeifliifte « üter mit . Dasselbe fährt
in der »weilen väl ' te Mai no .li » mal die alci e
Sirecte leer . ZUuüerli güii ' -ige vicleacnheit »ur
Giltermitnabme gcliotcn . Eltauaebote an <lSL5>a
Gevr . Möbeljabr . , ÄtrchheimTeck.

Das Bankhaus

— KarlstraDe 11 —
Teleph. 35. 36 . 208 , 4835 u. 4836
besorgt alle in das Bankfach

einschlagenden Geschäfte .
12481

Gßnth Mrtjl. d. Verb deutsch.
■ lll > LH Handels- Anwälte E. V.

Karlsruhe i . B .
Telephon 4878 Hirschstraße 85a

Fachkundige Untor .-tützuns : in allen
Handels - und Wirtschaftslagen .

Beratnng boi Teilhaberschaften , Finanzierungen ,
Gründungen uud FiimonumWandlungen .
Mitwirkung bei Ver &ußeruni : und Er¬
werbung von Patent - u . Scliu zrcchtcn .
Beratende Vertrauensstelle für jeden

Handel - und Geworbetreibenden .
Gewissenhafte und verschwiegene Behandlung
sämtlicher kaufmännischer Angelegenheiten .

Mäßiges Honorar . 142H

Reitunterricht
Wer erteilt a » Herrn ariindlicden Reit -

Unterricht , Pferd mun gestellt werden .
« na «b» t - unter Mr. «Z!jS « u die Erved .

der „« ad . Presse " erbeten .

GILKA-OUAIITATSLIKÖRE
SEIT 1836 . WELTBEKANNT

Vertreter an allen Hauptplätzen des
- ---- In- und Aualande * . ----- -

A549

Wir retten Ihre Haare !
Senden Sie sofort zur m k oskop schen Un ' er -
siichunK unt . lachmännisch . Leitun « Ihre aus «e
kämmten Haare . Daraui ei halten Sie von uns

«enaue Vorscnritt ür Ihre HaarpfleKe .
Cutersuchu iiU u , Vorschrift kostenlos
Kur « lii9 Hcianstalr Sdiloss Falkenbzrg

bei GrUnnti (Mark ) A 50 A475
Bedeutendstes Institut Iür ilaarwlssenschaft.

Schne . dcri »
cmoReblt sich f . Damen »,
tiilider - n Knibenkleid « .
« nceüott unter 5H181 ^6
an tte . «lad . Prelle " .

für flttr . Kleider .
Schuhe , WLlche .
Pfandlchelne ufw
die besten Pieile

erzielen will,schreibe nur
an Frldrnberii .
« dlerftr . 32 . aio

Flipnaldiinenbzfifzer:
Holzriemen Scheiben
Treibriemen jeder Art
Näh - u . Binderiemen
Riemenwachs
Riemenverbinder
sowie alle technischen Bedarfsartikel

liefert billigst 217
Bad. Gamm !- n . Packnns 'B-Indnstrie
Schöffler & Wörner

Karlsruhe I . B .
Tel . 3021 u. 3321 Amalienstr . 15 .

Welcher

( .'lato vorgezogen )

liberum! Die §u ?!rleifliinitcti
eines bedeutenden hiesigen Geschäftes .

Angebote unter Nr . KWS an die Crped »
der „« « d . Preffe " erbeten .
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Städte und Landschafken
im württembergischen Frankenland .

Don Tony Kellen .

II .
Wer von einer der Kuppen oder vorspringenden Bergzungen der

Waldenburger oder Limpurger Berge , etwa von Waldonburg oder
vcm Einkorn bei Hall oder vom Burgberg aus gen Norden und
Nordosten schaut , überblickt einen weithin sich breitenden Landes -
strich , dem Auge im ganzen sich als ausgedehnte Hochfläche dar -
stellend , in Wirklichkeit von tief eingegrabenen Flußtälern durch-
schnitten , in blauer Ferne von bewaldeten Bergzungen umsäumt : es
sind die hohenloheschen und halleschen Lande und daran sich an -
schließend das eigentliche Frankenland bis hin zur alten Deutsch '
ordensstadt Mergeniheim .

Die Hohenloher Ebene wird im Süden von den Löwensteiner ,Waldenburger . Limpurger und Ellwanger Bergen , im Osten von
der Frankenhöhe begrenzt . Im Westen reicht sie bis zum Neckar ,
gegen Norden geht sie nach Baden und Bayern über . Die Täler sindmit Schlössern . Burgen und Ruinen , mit alten malerischen Städtchen
geschmückt . Die Gegend gehörte früher großenteils den Fürsten von
Hohenlohe, die in mehrere Linien zerfielen (daher der Reichtum an
Schlössern ) . Erst von 1806 bis 1810 kam das Gebiet an Wiut -
temberg .

In dieser Gegend gibt es für den Wanderer manches altertüm -
liche Stadtbild , stolze Fürstensitze aus ragender Höhe , alte Schlösjerund Burgen sowie ehrwürdige Dome und Gotteshäuser zu schauen.

Da ist vorerst Hall , auch Schwäbisch Hall genannt , die alte
Reichsstadt , die seit 1803 württ .'mbergisch ist . Mörike zog 1844 mit
seiner Schwester nach Hall . Er pries die Stadt mit ihrer schonen
gotischen Kirche und ihrem merkwürdigen Rathaus als einen Ort
von viel Lebendigkeit , worin sich

's , wenn man will , nur desto heim -
licher sein eigenes Wefen treiben lasse , und die sich, da sie ihm voll -
kommen neu sei . als reiner Boden einer ganz neuen Epoche
empfthle .

In der Nähe die stolze Komburg . ein ehemaliges Kloster mit
prachtvoller Kirche , und die Ruine Limpurg , ehemals Sitz der
Reichsschenken , Komburg ( ursprünglich Kochenburg ) ist eine de:
ältesten Burgen des Frankenlandes . Das Ritterstift auf seinem In -
selberg bringt heute noch das Bild einer in ein Kloster verwandelten
Burg aus der Blütezeit des Benediktinerordens so kennzeichnend zur

bei Tübingen (Stat Mössingen, PostBelsen ) Württ.
Stärkste Schwefelquellen Europas
Seit Jahrzehnten werden bedeutende Heilerfolge erzielt bei .

Rheuma,Gicht,Nerven - u . Frauen leiden .Hautkrankhei¬ten , Kehlkopikatarrh , Asthma , Nervosität , Schwäche¬zustände , Malaria . Ausgedehnte, eigene Parkanlagen — Wald .Wn derTOlle Laie auf der Sohwäb. Alb . — Auskunft durch die BadeTerwaltmg .

Reichhaltiges Lager in Juwelen , Gold - und Silberwaren

Juwelier
Karlsruhe Kaiserstr . 114

Neuarbeiten und Reparaturen
weiden in eigener Werkstatie ausgeführt

Ankauf von altem Gold, Silber, Platin u. Steinen.

Anschauung , wie es in Deutschland kaum anderswo zu finden ist.
Die Schcnkenkapelle . in der die Schenken von Limpurg als Schutz-
Herren des Klosters beigesetzt wurden , weist monumentale Grab -
mäler auf

An der Jagst (Jaxt ) liegen : Crailsheim , Kirchberg und Langen -
bürg mit Schlössern der Fürsten Hohenlohe . Schöntal , frühere -
Kloster , jetzt evangelisches Seminar : Iaasthausen mit drei Schlossern ,Geburtsort des Ritters Götz von Berlichingen : Möckmühl mit neu
erbauter Burg .

Crailsheim war früher ein bedeutender Amtsort und Grenz -
festung der Markgrafschaft Brandenburg -Ansbach . Langenburg .Niederstetten , Kirchberg und Bartenstein find ehemalige hol-en -
lohesche Residenzen mit Fürstenschlössern . Am bedeutendsten ist das
Langenburger Schloß mit seinen mittelalterlichen Wehranlagen und
seinen Schloßgebäuden , aus dem 16. bis 18. Jahrhundert , die einen
malerischen Laubenhof umschließen . Impressjonistische Schilder -
ungen des Schlosses und Städtchen („Brauneck " ) findet man in
Agnes Günthers Roman „Die Heilige und ihr Narr " .

Unter allen Klosterorten des Landes ist Schöntal die stimmungs -
vollste . Diese geistliche Residenz aus der Barockzeit liegt in einem
idyllischen Winkel des stillen Jagsttales . Es war ein Zisterzienser -
kloster , das um 1150 als Tochter von Maulbronn gegründet und
1805 aufgehoben wurde . Das Kloster ist umschlossen von langge -
zogenen älteren Gebäuden und von den alten Ringmauern mit
Torturm und Ecktürmen , von ummauerten Gärten , von Alleen und
Laubwäldern .

Zwischen Jagst und Tauber finden wir Gerabronn . An der
Tauber liegt Mergentheim , ehemals Residenz des Hochmeisters des
Deutschordens .

Die Ellwanger Berge liegen zu beiden Seiten der oberen Jagst .Es ist ein dunkles Nadelwaldgebiet , das an den Schwarzwald er -
innert . An der Jagst liegt in. einem Wiesental zwischen beschei-denen Waldhöhen die Stadt Ellwangen , erst seit 1803 württem -
bergisch , vorher Sitz eines Fürstpropstes , dessen Schloß hoch über d« r
Stadt thront . Jetzt ist eine Ackerbauschule darin untergebracht . Ell -
wangen ist eine stille Beamtenstadt ohne Industrie , aber es bietet
eines der eindrucksvollsten Städtebilder . Man steht ihr schon vonweitem die alte geistliche Residenz an . Das machen die vier Kirchenmit ihren neun Türmen , das große Bergschloß . die breiten Palast -
fronten und hohen Giebel und die Alleen auf den ehemaligenWällen . Die Stadt hat sich angeschlossen an ein altes , schon um750 gegründetes Benediktinerkloster . Die Stiftsfreiheit bildet eineStadt oder Burg für sich. Auch die Bürgerstadt trägt noch den
Stempel der guten alten Zeit . Die stattliche Stiftskirche stammt ausdem 12. und 1? . Jahrhundert .

Stille Waldschluchten , aussichtsreiche Bergkuppen trifft man in
großer Zahl in den Waldenburger , den Limpurger , den Ellwanger
Bergen , die das Gebiet im Süden und Südosten begrenzen .

"
Die

durch den Muschelkalk brechenden Flüsse Kocher und Jagst mit ihren
Nebenflüßchen haben prächtige Landschaftsbilder geschaffen , die man
fum Teil auf meltabgelegenen Wanderpfaden ungestört genießenkann . Heilkräftige Quellen entströmen dem Schoß der Erde ! man
braucht nur die Namen Solbad Hall und das „württembergischeKarlsbad " Bad Mergentheim zu nennen . Goldenes Getreide reistauf der fruchtbaren Hochebene , und würzigen Wein spenden dieReben im Kochertal , im Tauber - und Vorbachgrund .

Vertehrs -Alikkeilungen.
— Reiseverkehr mit Westerland —Sylt Die Hauptauskunftsstclle der

ReichSzcntraie sür Deutsche VerlchrSwerbung in Berlin teilt uns mit : Der
Paßfreie Reiseverkehr zwischen dem deutschen Festlands und der Insel SyltUber Tondern — Hoyerschleuse wird im Einverständnis mit den dänischenBehörden in der bisher geübten Weise im Anschluß an die Personenzüge1911 und 1920 in 2 . und S . Klaffe auch im Mai an bestimmten Tagen aus -
rcchterhaltcn werden : Hamburg Hbs. ab 7.17 vorm . , Hoyerschleuse an 2 .32nachm . , Westerland (Sylt ) an 6 Uhr abends , zurück: ab Westerland ( Sylt )etwa 11 Uhr vorm ., Hoyerschleuse ab 2 .50 nachm., Hamburg an 10.47 Uhrabends . Bom 1 . Juni ab wird nach Vereinbarung mlt den dänischen Be -
Hörden während des ganzen Jahres ein zoll - und paksrcier Reiseverkehrnach und von Sylt über Tondern — Hoyerschleuse im Anschluß an einenPersonenzug täglich außer Sonn - und Festtags vorhanden sein . Nebendieser regelmäßigen Verbindung wird während der Sommerbadezeit täglichaußer Sonn - und FestiagS >e ein BSderschnellzug in jeder Richtung zwischenHamburg —Tondern und Hoyerschleuse mit unmittelbarem SchiftSanschluß

nach und von Westerland (Sylt ) den zoll - und Paßfreien Badeverkchr be-
dienen .

ha . Wieder Bäderzüge Berlin —Kissingen ; Frank » rt —Br s ' au .
Besondere Bäderzüge zwischen Berlin und Bad Kilsingen werden vom
1 . Juni bis 81 . August wieder eingelegt , wahrend im vorigen Ja re
nur die Stuttgarter Tageszüge durchlaufende Wagen nach Kilsingen
führten . Sie haben den Borzug kürzerer Fahrt . Man fährt ipät : r
von Berlin ab und kommt früher ?,uriid , ab Anhalter Bahnhof 8 .55
vm .. an Kissingen 5 05 um .; zurück ofnbortl 10 nm . . an Berlin 9 .V1 . —
Eine neu « durchgehende Verbindung von Frankfurt a M nach Bres -
lau wird am 1 . Juni eingerichtet Der O -Zng aus Frank

'urt 7 .02 vm .wird so früh gelegt , daß er in Halle den Anschluß 2.52 nm . nach Bres -
lau erreicht .

— Paß - und Zollerleichterungen im Verkehr mit Oesterreich . Um
den in der Oeffcnllichkeit immer mehr hervortretenden Wünschen
nach Erleichterung der Paß - und zolltechni >!chen Behandlung des Ver -
kehrs mit Oesterreich Rechnung zu tragen - hat die Reichsregierunzneben einer b-:vPchtic >ten Vermehrung unÄ besseren Aufstellung d^r
Kontrollbeamten in Erwägung gezogen , sür bestimmte Durchhau gs -
züge die notwendige Kontrolle im Zuge selbst durchzuführen - Für
deutsche und österreichische Bewohne " der Grenzgebiete , sowie sür den
Ausflugsverklehr innerhalb dieses Gebietes stn > serner paßt " chnische
Maßnahmen getroffen worden , die bereits in Vorbereitung sind.

Aus Bädern und Kurorken .
= Baden -Bad -n , 3 . Mai . Die Zahl der Kurgäste betrug bis

heute 21 278.
4- Baden -Baden . Nach den genauen Aufzeichnungen des StSdt . Ver -

kehrsamtes , die sich aus die polizeilichen Anmeldungen stützen, stnd in der
Zeit vom 1 . aJnuar bis 31 . März d . Iß . 11 336 Fremde in Baden -Baden
angekommen . Davon waren 8200 gleich

'
72 .4 Prozent deutsche Reichsange »

hörige , während sich der Rest aus das Ausland verteilt , insbesondere aufAngehörige der sogenannten neutralen Länder : Schweiz , Holland und Skan -dinavien . Der Ausländerverkehr in Baden -Baden betrug in früheren Zei¬ten schon 25—40 Prozent feines Gesamrbesuches . eine Ziffer , die bis ievtkaum erreich», geschweige denn überschritten worden ist . Damii ist am be-
sten das Gericht widerlegt , daß Biden -Badcn sür deutsche Börsen un -
erschwinglich sn .

# PcnsionS -Richlpreife in Tirol . Der PretscrstellungsauSschuß derTreuhandstelle des Landesverkehrsrates in Tirol hat sür die bevorstehendeSaison untere Beriickslchtiguna der derzeitigen Gestehungskosten für die Ge>
Währung von Unterkunft und Verpflegung in einem Gasthofe mittlererQualität in Tirol Richtpreise ausgestellt und den Mitgliedern bekannt -gegeben . Nach dem von diesem Ausschüsse ausgearbeiteten Tarife stellt sichunter den gegenwärtigen Einkauss -Verhältnissen der Pensionspreis in einemGasthofe der bezeichneten Art auf 3500 Kronen . Die Fremdenwohnabgabeist in diesem Preise inbegrissen .

WESTERLAND
Hei 'kräftiffe Seebäder . — Größte Seebäderanlage Deutach Innda . —1 Famillenbader . — Warmbadehaus mit Inhalatorium . — ModernesHadeleben . — Auskunft u. Prospekte durch alle Verkehrsbüros unddie ^ tadt . ßadeverwaltunir . A752

Stärkste
Brandung

der Nordsee .

Unnrn im Clncmbtt Sw können sofort , sicher , leientM Äl &LlI tz II Ml VlKi3 ( U ( l . und mi t nhsn 'utcr (irwissheit allelästinen Haare aus ihrem Gesicht entfernen , ohne Furcht vor schmerzSehäd . od . Narben , durch den gesetzt , geschützten „ W ik ö-Haarentferner "
DRUM. 581232 . Preis M. 20.- , Nachnahme M. 27.- franko bei ^ Bieter .Karlsruhe . Kniserstrasse 223.

InternationaleTransport - u . Schiffahrtsgesellschaft |Albert Reibet o. m. b. h.
Karlsruhe , Mannheim ,
Pforzheim ,
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Speditionen aller Art .See - , Fluß - und Landtransporte

Versicherung .

| Kurhaus Bad Teinacli I
im württ . Schwarzwald . 9I7dO '

KlinischefngsrtcMete Anstalt !. Innere, instand . Herzkrankheiten.
GeOtlnet vom 1 . April b s 1 . Oktober .
Naturl . Kohlensäurequellen im Hause . Röntgen- u
Saitengolvanometcr ■' aboratorium 1ür spezielle Herz -
aiagnostik . C/icm. Laboi a orium . Grosse Litgehaien .
Aifrag . an Senator .nm Bad Teinach , Telephoirnf 24 .E . Boflhardt , Besitzer. Dr.nicd.K . FahrenkampJslt .Azt

Zum Mitrnnfcitlfmll
ichöne Zimmer m . prima
Aerpfieguna . 1k « 2a

Pciision Tauer
Htr an . Schwor,mal !»

Frankturt a . AI .Hotel Orexel
Gr . Friedbergerstr . 16 -20
Stadtzentrum , Näho Zeil
Haurtpost . Re,i senden- und
Painilienhote ). Femr . HansaNr. 8.r>6 . Non er Leiter :
td Friedr. LantensoblSger

Gegen Katarrhe der Atmungs -, Verdauungs-, Unterleibsorgane ; Herz- u NierenleidenEinreise mit Polize/pass , Aufenthalt unbehindert Ausführt . Prospekt durch die Staatf . Bade- u. Bjunnendirektjon .

Bad Schachen
am Bodensee

Eröffnung 4 . Mai
Damprbootsta ' fon 3 km von Lindau I Kisenhalt -g« Quellen I See - undSonnenbäder / Ruder - und Segelsport / Neue elejan e Geselisci 'atis -räume I lbü Zimmer A7i)7 Koben schielln , 1 esi zer .

Casin ® Pforzheim
Blelehstra e 285 Uhr Tee - Bar - Telephon 316 (1 lb

Künftlerkonzert .

Kurort Ingetflngen
in schönster Laj?e des Kochcrtalcs . Glaubersalz -
qnelie fär Ma «en - , Darm -, Leber- und G*lleLstein-le 'dottde. Aus"czriclmcte Heilerfolge . Gut - Ver¬
pfleg . >IälZix?e ? rei5'' . Auskunft : Stadtso ,n tbe ßen-amt (Tel . Ii , Furstl. Brnnnenverwaaifig (Tel 3)

^ heiianttaUen»
Hotels u . Kurorte

auch Illustriert, liefet ! in ge» logener AusführungDruckerei 5. Thiergarten , Karlsruhe .il | :

BAD SALZSCHLIRF
— Gicht —Stein —Stoff wechselleiden -

eröffnet wieder am 1. Mai l
isim

Trinkkuren am Bonifaziusbrunnen =—Stoffwechselleiden — Per neue B ^ dehoti Alle Bäder im Hause. . Drucksachen durch die Badeverwaltung . :

Nassauer Hof das führende
HO I EL in Wiesbaden

In BADEN - BADEN
sind die

Sinner - wuaSitätshiere
bestens eingeführt .

Eigene Filiale Bahnt - ofstrasse 3 , Telephon 400 .

( INNER
Para -Liquor » Cherry -Brandy

Curacao orange
Wiwat (altpreußischerMagenlikör),

4b

Back
-Pulver , Pudding -Pulver , Creme -Pulver ,

Rote Grütze , Vanille -Saucenpulver , Back -
Essenzen , Reismehl , Hafermehl , Haferllocken ,Sinin (ff . Speisepuder ) Speisenwürze etc . etc .
SINNER A. - G , Karlsruhe - Grünwin « I .



Ernennungen x ver'etznngen / Zuruhe^tzungen vs»
der planmäßigen Beamten.

Ministerium des Kultus und Unterricht «.
Ernannt : Oberr -chnungZrat Ludwig Ztegler zum Finanzamtmann ,

Rcchnungsrat Friedrich & u n b zum OberrechnungZrat . Finanzinspcktor
Tbeodor V ö z c t i n zum Rechnungtrat , sämtliche beim Evang . Ober -
lirchcnrat .

Berlieben : dem vlanmätzigen autzerordentlichen Professor der Musll *
Wissenschaft an der Universität Heidelberg Dr . Kroyer die AmtSbezeich -
nung und die akademischen Rechte eines vrdentilchen Professor ».

Bersetil Reallehrer Richard Hörth von der Realschule in Neustadt
an die Hkhere Bürgerschule in Hornberg .

ZuruftegeseNt auf Ansuchen : die Rektoren : Heinrich Brunner in
Weingarten , Amt Durlach , Jakob F a t y in Ziegelhausen , Amt Heidelberg ,
und Georg W ä l t n e r in Schopsh : im . Reallehrer Alfred H u b e r am
Realprogymnasium mit Realschule in WaldZhut bis jur Wiederherstellung
' einer Gesundheit .

Arbeitsministerium.
Versetzt : BezirkSbauoberkontrolleur Jose ! Brücket beim Bezirksamt

Emmendingen zum Bezirksamt Mllllyeim , B ^zirkSdauoberkonlrolleur Eduard
S ll t t e r l e beim Bezirksamt Miillheim zum Bezirksamt Emmendingen .

Gestorben . Braun , Ludwig , evangelischer Pfarrer in EichterSheim ,
Domänenrat Anton Blau in Tiengen .

Evang. Kirchenregierung .
Die Evangelische Kirchenregierung hat unterm 27 . März d . I . den

Pfarrei Eduard D i ck :n Kieselbronn al ! Pfarrer in Jhcingen bestätigt .

Di « Evangelische Kirchenregiernng hat de« von der Kttchenzemeinde
Lberfchlwf gewählten evangelischen Pfarrverwalter Heinrich Schulz in
OterfchLpf als Pfarrer m Oberfchüp « bestätigt .

Die Evanizelilche « irchenregierung hat den Psarrer Ernst Aman » in
Hedoeibach zum Psarrer in Kork ernannt

Oberrechnungslammer .
Ernannt : verwaltungSgerichtsrat Dr . Paul Arnkperger beim

verwaltung - gerichtshof , OberiegiciungSrat Richard H e r g t . » ollegialmit -
glied bei der Wasser » und Stratzenbaudircktion , zu stellvertretenden Mit -
gliedern der OberrechnungSkammer für den HaushaliSzeitraum 1922/23 .

Kriefkasten
(Anfragen ttnnen nur ? e^i!cisitt» igung finden , wenn die lausende Abonn «.

mcntS -Quittung und 2 Mark für Porto -Ausgaben beigefügt werden .)
G . L . : Ihre I n k a f s o - T S t i g k e i t für die FeuerverstcherungZ -

gesellschasi ist nach S 1 deS UmsatsteucrgcsetzeZ umsavsteuerpslichtig . (179) .
P . ® . Der Vermieter hat nach Sachlage sür di : Beseitigung der

Wanzenpiage zu Ionen bezw . für die !i !>st :n der DeSinsektion aus -
zukonimen . Die Kotten der Instandhaltung der Wohnung
und die notwendigen Reparaturen hat der Vcrmictcr zu tragen , demgcmäft
die undichte Tür und Decke zu reparieren . Verweigert der Vermieter die
Reparaturen trov angemessener Fristsetzung , so kann ste der Mieter aus
Kosten des Vermieters vornehmen lassen . (183)

K . B . Grötzingen . Die Verpslichiung zur Tragung deS Haus -
s ch a d e n S durch Verkäufer oder Käufer richtet sich nach dem im Kauf -
vertrag festg ^sebten Zeitpunkt des LastcnübergangS , also mutmaßlich nach
dem 1 . März , fodah der Käufer den Schaden vom 2 . März zu tragen
hätte . ( 176)

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte in Karlsruhe.

Ciationen
Luitoruii

in
Meere »-
Wo «« »

» rtbeim . .
Köniakiuhl . .
Karlsruh « . .
Laden -Vaden .
»' adenweiler .
- t Blasien . .
Millingen . . .
î eldde ger t >»f

77» 3
774 .2
773 .2

- g
775 6 1
660 .;)- .

Tempe¬
ratur

<?»

Gestnqe
Höchst-
wcirme

Niedrigste
Temper
nachts

Wetter

8 l6 b nalb beteckt
6 lS 4 wolkenlos

18 6
8 17 8

16 8
1 14 Ü
4 14 1

8 - 2

Allgemeine WittrrungSübcrstcht . Eine Neine Druckstörung hat gestern
abend in Baden strichweise Gewitter und Regenfälle gebracht . Räch ihrem
Vorllbergang hat sich bei stark steigendem Barometer ein Hochdruckgebiet
über Zentraleurcpa auSgebreiiet . das deute heiteres Wetter und kräftige
Erwärmung bervorrusi . Aunäckst dauert das warme , heitere Wetter an ,
da ein südlich von Island lagernder Siurmwiibel keinen Einfluß auf dt «
Witterung Deutschlands haben wird .

WcttcrauSstchten fl»r Sonntag , den 7 . Mai 1922 : Heiter und trocken»
weitere Erwärmung , schwache südliche bis südwestliche Winde .

Walierltand des Rheins :

Schustertnsel . 6 . Mai , morg . 6 Uhr : 270 Ztr .. (gest . 25 Ztm .) .
Kehl , S. Mai , morg . 6 Uhr : 358 Ztm ., (gest . 31 Ztm .).
Maxau , 6 . Mai . morg . « Uhr : 563 Zim ., (gest . 30 Ztm . ) .
Mannheim , 6 . Mai , morg . 6 Uhr : ' 475 Ztm . , ( gest . 2 Ztm ) .

Doppelbock Hoepfnerbräu
Deutsche Kolonial -Eesellschasl

<Abt . Karlsruhe » und

Fnnum ira Roten Kreit: Wulste ll .Sit
iAbt . Karlsruhe ).

Vtontaa , den 8 . Wal , oben » 8 " , Uhr , im
eronen Ratbansfaal

Vortrag des Herrn Ernst Troast-Karlsraht

_ Zu diesem Vortrag beehren wir unS . unsere
Mitglieder nebst Angehörigen , sowie die Mit -
glieder verman ter Vereine und der Museum ? »
^ eiellschait nebst Angehörigen ergevenst ein «ulad .

Vor dem Vortrag um 7 ■ Uhr im RatbauS -
laal Sauvtver >ammlu » a der Abteilung KarlSrnde
des i> rauenvereins vom Roten Kreu » für Deutsche
über See .

Nach dem Vortrag um ÖS Uhr abend » 6auvt -
verlammiun « der Deutschen Kolonial - Gesellschaft
Abt ttarisrube .

Um zahlreiche Beteiligung bitten «410
Die Vorstände der beiden oben genannten vereine.

in den meisten Hoepfnerlokalen . 6681

Ehem . 113 er
in d . Amtsbezirk . KarlSrnhe . Durlach » Sttlinne » .

Alle ehem . 113er , die beabsichtigen , an der
Psingftznfammentnnft in Kreixnr « teilzu -
nehmen , laden wir zu einer » elvr -' chuna dierwegen
auf Sonntag , de » >4. uXai d » . I « . . nack >« ittaa »
2 ' , U .ir , in da ? waitvau » , « r Krone , die ».
Ecke Douglas « und Amaiienstr . 16,2 . Stock , freund -
lichlt ein . 6553

Verein ehem . 113 er Karlsruhe .

K

das idealste Licht-,'
' Luft-, Sonnen - u.

« Schwimmbad
beim kühlen Krug

(«hem . MllitSr -SchwImmschule)

ist täglich von morgen » 7 bis übende < Uhr

geöffnet . «mg

ir

Eintracht
Dienstag . 9 . Mal , 7 ' /, Uhr 5838

5 . Kammermusikabend

RoseQuartett

i
>

| Schubert G -dur , op . 161 , Beethoven P -dnr |
op . 135 . Reger Es -dur , op . 109 .

Karten z . 25 . 20, 15 u . I« Mk einschl Steuer bei
Kurt Neufeldt
Eintracht

Montatf , 15 . Mal , , Uhr
Arien - und Lieder-Abend

Robert Hütt
WS Kammersänger (Tenor) ans Berlin

Kart . zn50 .—. 40, — . 30 — , 20 .— u . 10,—
einschl . Steuer bei

Kurt Neufeldt.

□ 550C50C50Q

1 Restaurotion Hau |
b Steinstrasse 9 b

q
Inh . : Solle Kußmann b >im>

^

\ Eröffniag mit SetilaGht - Fest \
ß 3arasta -" , S . 2v £ a,l ^

^ Alle herzlich willkommen . ^

Süddeutsche
Illuster - Ausstellung.

Karlsruhe : Städtische Ausstetlungstiatte.

Sonneberger - , Thüringer - , Erzgebirgische - , Nürnberg - Fürther
Spielwaren , Puppen , Christbaumschmuck , Holzwaren ,

Schreibwaren , Kurz - und Galanteriewaren ,
Haus - und Küchengeräte , Korbwaren .

Die erste u . größte Ausstellung dieser Art in Baden u . der Pfalz

Für Aussteller u . Einkäufer gleich wichtig .
- ---- - ------- Ab 5 . Mai geöffnet ! ■

Auskunft erteilt :
Die Geschäftsleitung : Em . Betz .

Fernsprecher 4674 . «629

Gebraucht «
Möbel

lonre aanze
Haltungen kauft die
Altmöbsistelle

Wemeinniiviae
HauSratS - Perwcrta .

Schlodvlatz 1» .
Teiepvo « :« UM.

t» c !ucht wird eine nebr .

Rotzhaarmatratze
Angebote unt . Bl8I8 ^ a »
die „ * ad . Prelle ■

Gelgemälde
1 arSkcreS u . 1 tlcdncic ®.
»u kairten atfudrt . An -
aobote unt . Nr » 17922
an die iftnhlitbe Vrctse

Weinrestarra ion
«k » erkauf « » . Ayaebote
unter Nr . VHIS » an die
. sHnft . » reffe " erbeten .

Stärke die Nerven mit

I
» •<

luidosan
trocken ' gSS !»

A' rrtllch emplob -n ! Zu h^ber in Apotheken. Drcgerieo
• te. l »drill - Hugo Dnschner , G. m . b, H„ Bertio W. lft.

Gasthof
i. Sd) war$Mld
15 kompl . Fremden¬

zimmer.
43 Morgen Feld.
20 Morgen Wald,sofort zu verkaufen .

Preis 950 Mille .
Gasthof

i. südl . Sehwarzwald
22 Zimmer ohneEin¬

richtuno .
12 Morgen Land.Obstbäume
preisw . zu verkauf .

Antrag , mit Rück¬
porto an 6630
gebr.Qänswein

Karlsruhe ,
Katserallee Nr . 65.

| 6 Z . -Villa auf d. Lande |
Terrassenbau u . grossem Obstsrarten ,
in mildestem Klima ( Nähe wlirttemb Grenze ),
ein Stockwerk mit Zubehör sofort !» «■•
ziclibar , etwss auKrischungsbedQrftig , I

| zu 220 000 Mk . zu vorkaut n . Eilangebote |
I unter Nr . BI8I90 an die Bad . Presse erbet .

Weihe ßmail - Settitelle
u . ftinbermanen »Il vkf .
Vudw .- Wil ^elmst . 2 . U l.

DerkSufliches landwirtschistl. «nwescn
in Höhenlage : Wohnhaus <5 Räume ) . Küche mit
modernem Koch- « . vackheid , sehr ante Sldenne,
Slall, Schuppen, k» « r Land, gutes Wasser, elektr
Licht n . Kra' t . DIitzablener>Aniage . Seltene qani
freie Laqe am Waide ohne jede liachbarschasi!
Dorf 5 Min ., «uiosielle 2S Min . entfernt. R -infte
Höhe« iufi, da Meter fi d M . Panorama fast
der ganien schweizer Aipenweit . Wunderbare
Ruhe . Keine Wohnungsnot . Schöne W ldwege
u . Anssichlsprnkle . Verkäuflich zum Höchstgebot
gegen bare Zahlung. Mindestpreis 150 Mille . Zu¬
schriften (mit Rückporto) befördert „Setiig Kraft
u Licht" , Herrifchried (5S61. Schwarzwald). 1508a

Dienstae , den 9. Mai ,
abends 8 Uhr , im Saat III
der Brauerei Schrempp ,

Waldstraße 16/18

Vortrag über :
Der Kampf um die Miete ,

unter besonderer Berück¬
sichtigung des Reic .is -

m .e .sgesetzes .
"

Redner : Rechtsanwalt
Dr . Weiss - Heidelberg .

Hierzu laden wir unsere
Mitglieder und Freunde
mit der Bitte um zahl¬
reiche Beteiligung herz¬
iehst ein . t Eintritt trei .
6571 Der Vorstand

Colosseum .
SANDBIMS BAUERN- THEA■ER.

Sonntait . 7 . Mal .
abends 8 Uhr : «»>

D ' Nlanöversünd
Kumödid in 3 Akten von
G . - tö -ier und H . W>r er .

Wo treffen sich Grenadiere ?
Zm .Iiirtteinberg'rHos". UölanDHr . 26

itcS bürgerliches Wein - und « ter - RestaurGutc « b
'
ürserliche » Wein - und Bter - Restaurant .

— Eigen « Schlachtung . — .
581 ü,63 Gustav Uaubcnberger .

Sonntag , den 7 . Mal .
Landestheater
& bis tO Uhr . .« 55. -

Die Meistersinger
von Nürnberg

Konzerthaus .
7 bis ' , 10 Uhr . •* 2t .—

üilUllll - ldllfi II»
Am » onton , 8 . « at .

narttni . » Uuc wird im
(» iitenotmb . Karisriiti « .
ArieaSfttabc ». vor 6er
alten tftlautbaUe ein «
Eiienboun Wagenladuna

nrtoffeln amtlich •
metftbieteub versteigert .

«kUtecamt
Kr >eg » itrabe 669»

gmu
'

ÄV ^ iiSnii
'
ficr,

je » « rt . Näl , uut . » 18198
in der . » « >■Sirelit " .

VerlobNGkarlen
werden ralch und tauber

afi ' Uw

' anzEhr - In Südd « utfchtand
fadje idt

SenfCBBcus , Btllo,
lor.ötö. 51rro ?|en

au laufen .
» eiiebbarkeit nicht » e -

ding . Angebote unter
? ! r . 1180a an die . » ad .
Preis « " erbeten .

1 Institut
Hermann Hofheinz
Montae , den 8 . Mal be¬
ginnt abends ' 8 Uhr in
de " Alten Brauerei
Karnmerer ein 6549
Tanzkurs IlMorlgescIirillene .
Anmeld "n «ren Im Saal .

Aehtunesvo ' l
Hermann Hofheinz

Tan ^lPhrer .

> Wir suchen ständig
> fitrfoiveuie « .ralch -
■ entfchlofs . Saufet
1 Objekte ^
I jeder Art tt wtök «.
B Auler Handrisaef . .H KarltrnhA . P.rhnptnifmf? 1.

1
Tanzletir- tnstttut

H Vollrath
Soflenstr . 23 .

Kurre u . Einzelunter -
richi . — Anmeldung

4 - 7Uhi erb . 537u

3 « fuche in der Weit -
od . Südweftstad « ein bell .

Haus
VreiZ 4— 500 000 M tu
taufen Angebote u . Nr .
» 18132 an die Bad . Vr .

n . Foxterrier .
weift . Kopf braun - weift ,
auf den Name » „Lad » '
börend . Freitag mittag

enttau . en .
Abzugeben gegen » « -

lolmung Weltendstr . ^ ftb .
vart . 18 J04

Zu taufen gilnchl :

1 Motor
2PS .,Drebfttom,32ii » olt .

A , Hilbert ,
Südd . » ekleidung »-
Industrie Rattatt .

(» ebrauchte , nur iebr
gut erdaitene

Büro -
Einrichtung

lofort an fanf . « efndil .
Offert , unter Nr . JM -JH

an » ie .. iHaft . Preise .

[ Kaufgefuche ]
Privat - o &cr Seschasts
dfliig fof . sm kaufen ars
villi !' « itaeb . unt . » 180«6
AM St # til AS ST) V0fT "nn uic ^ <' uv . vifiic »

ÄlW -vor . lvWll
iu »anlen aeludit . An -
geboi « unt . Nr . V250 an
die . ^ ad Presse " .

Radlatoren -
Heizkörper

zu kauf , gesucht . »»
Lutsenutr . 75 , III .

9ieidj3Qörepu (f) ,
gebraucht , aber gut er -
b Iten . tüf . snlaufende »
l» «l,t . Angebote erbeten
unter Nr . 721H5 J „ » aii »
teubank flarldrube . « '•«

SebraaditeS

Schrriner > Mechrug
»n kaufen aefucht .

Mifbeld « » « .irllder t » . u . v . B » r .
Kaifentr . 115 . 65u :.

Reitzeug
nnb etaautcnfilieit . roic : Sättel , T »«nlen ,
«Uon n « » . « omnterbeden . « trieael .
«iiiitrndcr , i e (ictid >cten jc ., » » tauten g «-
ludit . vinnebote unter Nr . oeiö au di « , <3aMf (be
Prelle ' erv .

Ilerrscbalkstmus .
tiefte » tadtl « « e . moB .
5 - Wo » n » nae «
iu 40000t » et «, su » er -
aus . Vlngeb . n . » 18106

an die . B » d. treffe erb .

Ä- o .,n - . « ts»WWkr
MtsAit . W ?! .;?.
G . firbrrlr ,
8ortftrn | e_S7

bin »
Tel . SÄ9H

Gkschäslshou ?
« alt « uu « bflo - e , u
vabtn , « :i50 «00 « t .
ju nertl . Slnaeb . unter
» lanHR « . b . V' eb . » reffe

Haas
Rithe ftatUter , fchlne
4 ■Limmer . SBobni <n « «n
' » 2i0100 M | n »» («» (.
«lngev . unt . iHlsini an"

.» adilch « Presse ".dt «

In Karlsruh « i . B .
baden wir im Jen »
trum der Stadt « in
« stückiges 164fia

Woljiihmis
mit kleinem Laden
um . den btII . Preis
» on m 135H00 bei
m inniifK ) « n »abla .
zu verkaufen Näb .
durch die » « iltr »n »
nrr Treuhand »« « .
s« Isch » ft m . k .
*Htt « .WruuMt # (f #"
oetfebr . TitotNr . 8.
Fernruf 1248/49 .

Dnngiasslricht 12
An» u . NrrKauf.

Rascheste Srlediaun « .
«« röhere Z>>» zadl von

HLiiIer » . Bitten . Wirt¬
schaften . Favrikgebäud .,
Zigarrensavriken : c . ' »
lederStadtlage , nur erst »
klassige Obiekte . teils de »
^ ebvar . fer » er »^ uvlätze
in «vest » und SUdiveii -
statt . «gz ?,
Rttlltn ' er Sieqcu »
trtinfu » u « aoolbe (en >
« Uro . Telefon MI «

Ernemann ■Camera
mit Steinbeil 1» Objektiv
Selvstauelöier . koinvl >u
verk . Steinsir 1 . III » i >«

^ valfässer
von M7 + S"fl + 200 8tr

at nbiugtbett Hans
Gatekun :» , « iiferei
« ailSrube > zv, « dll » rg .
üameuitt . 27. W11W67

« chtnng ! Wichtig für

Gärtnereibefitzer
Infolge Aufgab « d«» Geschäft . vreiSw . , « » e « »aaf >:

1 »« « » leite ^

Kupfer-Heijungsanlage mit Kessel
fttt « ärtncreiae « » >» SbanS

Angebote an tie Firma

Emil Grethel ^ Cie . , Offenburg. i . B.
» ildattrafte «« . lM7a

Gelegenheit !
» rei » « «rt , » verlaufen :

300 kg . Kupserrohre
Durchmesser 8om . Läng « durchschnitt !. 5 —8 m

Angebote an di « Firm «

Emil Grethel Sc Cie . . Offenburg i. V .
eilbanrafte 65 . 1545a

Soliden eisernen Eckschackasten
mit s Svi «g : lgla » tllr « n und Svieael -Rückwänden
und eisernen » tachtichubdeckel vertanft « 18118

Kar ! Link . Ubrmachermltr .. Blibl ( » aden )

Bchneiistelktii - Nlhteiistiiiitt »
ju verkaufen bei » 11951

Georg Skaliert S Sogn

Edle Zagdhund-Welpen
aus Flora v . d. Altmark .
St St . 15A8 U . I . Preis .
Derb « Neuostveim 21.
sind Iii dkl . braun .
ichimmel - Welven

Tasso nech Südwest D . © ..
St . » . 1294 . <vebr »Su -
chensteaer 21 . wenn
K—7 Wochen alt , ab »u -
aeben . » 18102

Axtmann. Fa rikant , Adlerstr. 35.

j >äf Häuser v
L»nd-,Wohn -u .Geschäfts -
häuser , teils beziehbar , zu
verk . Hausverwa lunoen ,
Besorgung * . Hypotheken .

Strenge Diskretion .
SQddeutsches Liegen¬

sehalts - u .Hypothekenbüro
KarisrutosL B. Kalserslr.l 72. pari

Telephon 1047 . " *

Schöne » Privatliano .
vrima Lage . , u 2801 « ) ^
zu verkaiii . Angebot « v .
S « lbftkäuf « r unt - r Nr .
» I818 » an di « V " d PreNe
xzitT tut i

Haus
Altft .. mit »edr autaebd .
Nolomslivarell-Geschlllt
Famil ' enb . f . 1W ' Mill « .
vitij . 80 - 100 Sftri « los . , .
nerls . i . Ansänaervrima .
Nur ernstl . vievb . m . ov .
»in , erb . Bescheid unter
» >i-l »8 d . !>. . » ad . « r .

jsandh « lls - HrrrkuaIb
1« 3im „ « arten . Ni '

«n (. oaf ( .,a . :{0i»oy0 ^
, nvert . Ange » « . » 1810U
an die . » ad « reffe .

Ach . MlKMen -

Kimich
'
m

mit Aufträgen , u v « rk .
Offelten n Nr . 1527a an
dte . »«ad . Presse .

Cueqcis L . xikon
last neu . 1 Briefmarke « .
sgm « l » « g , I friiUe 1>,
Ebendol, . Elfenbein um
Silberklavven , »u verk .
Offerten u . Nr . 15 . 8a an
die . « ad . Presse ".

Geschäftshaus
« . Fabrikrönmeu . f i « d «
Branche vaNend . z« Mk .
SvvbO« .— tu »erkaule » ,

Angeb . unt . Nr . » 18104
an die . » ad . Vreffe "

Adier LitsmingSwattl
15 Ztr . Tragkrait . «fach
bei eilt , tabrbereit . preis -
wert , u verkaufen

Daielbst ein 4rädriger .
stark , vandwaaen bill
abzuaebü » .

An «eb . unt . Nr . » 18140
an die . » ad . » reffe ' .

MeWrmgeii
mit Bei deck zu verlauf .
Zwilch , zweien die Wabl
Schweinebdla . Mayer .
XarlSrnde - wrüawinkel .
DurmerSneimeritr . 228.
65 0 Telefon »592.

50 Meter

flolmta 4
"

mit Innen » und AuKen -
gewinde blll . abzugeben .
KarlSruber Visen - und

iltteteUmanafaktitr
RosenberK & Co . .

» arlSrnde . n«20
Telephon 185 und 1785,

bell eichen , Büfett MwH
billig zu uetkau ». » i« ;

8>inibtimerllr . 14 . 1.

Sumpittt . SchilliMMtl
tt . Wohnzimmer , ' oroie
Waichtisch , Tilch mit drei
Nobrstttl >l - n . zu verlaus .

Hei « leimte
» 18198 Humboldst r . 22.111

Gut crbaltcncr BI1S7 ?
Kleiderschrank

, u Verkälts Markarascnstr .
Nr ^ 44 .^ 0tbs .̂ 2 Stock .

Gruft « , aut erbittertet
Handkoffer

*u öerfaitii : SScftrrthftt .
Nr . 48 . 2 . Stock . 3318023

pians
wie neu . nuftvaum ftvut»
niert . FricdenSw schöner
Ton «u Verl !
b 5 Ubr »b nachm . Luv «
Ivw -Wilbotmstr . 1? .
Z^ Stock . 2311953

WianOolitie ,
Gitarre ,

. , 3 » 6er ,
A « ehhar » w " lka
kehr blll . zn v - rkf » t lS5 »
wöa . Ääliriuaerft .SZa . IIl .

Bodewanne . (Su «.
emaill . , zu verkaufen ,
wartenstr . 58 . 2. St . IkS.
Recht » läuten . BtaibO

1 Sab Motor - Lader
26X9 . m ' t pr . Wumtni
zu verkaufen . » Ilfl69

Tnrlech . » sinzstr . 15..
.Sroet vrima zerren »

täbtr . wte neu .b .zu verk .
Kai ' - feilb .' frn lleM . HI .?

Serren - Fahrrad
fcbr airt erbalt . . vrcilSto -
»u twrrtiiulcn Kann aua >
©otmt -fl am« es . werden .
Sosicn str . 99 . III , r . ^
1 .v « » niadirad . l « >nd «r «
rat zu verlausen . Muuli

Schiitzenktr 55 . Päd -

feöfneHerp .-u.Damenrädef
>u » ff . S 'lilhenft 55 . bin *

Klappsportwagen.
weift , schön Mäb ^ nlsid
f b Alt v . 10—12 a u-
Damenrad , auterbitt .. »»
Mrtaiufen : Euifenftr 56-
IV . . links . B181S?

Heu 1
I« . GebirgSbeu . in WaL
aonladunaen z >» vern -
» . « llinti . Karlsrnve -
» achstr . 40 . — Tel . »4iU>

3 gut -
« töflltene
» olen , keldar u . gestr .-
Mil .» s «»>nvrsck, « lieui ' »
and . Stiese ». AUndjack ^
Sommerjovven u >' >.
ArbeitSlleivcr , S » « l-
ranzen , (ttaraafMe *
« niisiiae . vreiSiv abzua -
Haler , neben flrie«f'
strafte N». Laden . >M181 2̂

Krawattei ! .
Gröber . Posten Selbste

Binder , Strick - Bindek »
Divlomaten . D " ck- <kra '
watten billig zu verkaui ?
» ilnltlge Gelea >ndei »

füv Händler :
» 11W58 (£ tein " r . 12. Ii»

Zlkgt mit IllllgtNl
»u verkaufen . Augaitei ^
strafte »2. IV . r . »Hl «w£t

Vrima eritflatflge
Kottl0tilrr - Hllnd»o

>7 Monate alt B1I "sZ
TawaS tllae . Wirt »uA
«i' a >!>l' orn .Waldborn » .Ä

Junger , echter

Woll
1 J «br alt . umstöndebali -
zu verlausen , .̂ u ersra «:
unter Nr . >541a in
. « a ». Preffe ' .

Ein lehr guter BIS ' ®

Äiattenfän ^ er
eine Wolfs «,iindin ? *
2 Jungen zu verkauf «^
vröviuaen . Psinzitr .

DeQtsdisrSftäm rt(
Ciino b Arnimvlab . >̂ !z
cctt . in 3 A . Band \
Är . a-> 45o . ftociuaat '»;
tootfäflwu . 65 cm t °rL
geb . 17 V . 20 . bat l°" ?
lanoa strecktes •s>cbou |D,i
siebt a.uf Staötnbfoten w
fleiilobf ticfirofltSi -
bufd -ig « Rute , lintcä
Durtfi Lundedik kivlX"?
vrima Deck - . Bvalcit - ^
Soibiinb Eltern ^
Vater der berühmte
a ?r 19 . Doli v . Das » lA
brock' . Mutter . Eva v °
Tanao ' . alle Boriab ^
einoetragene Sunde .
Iinrf aeaen Söchsta .Ä j
irf .frf» itttfeT 30" ^ -

Stammibamn und ®jij»
iroaimaäkarte wir » -
ceschickt . fftnfl « reu ,
»iavoilrobeck .Bad BH



. Todes -Anzeige .
Gestern abend '/»7 Uhr wurde

unsere liebe , gute Schwester

Amalie Brünner
B18152von ihrem Leiden erlöst

In tiefer Trauer :
Die Geschwister .

Karlsruhe , 6- Mal 1922.
Beerdigung : Montag nachm . 7,4 Uhr .
Träuerhaus : Gottesauerstr . 12.

Publlcatlon de Mariane .
II est portfi ä la ronnaispance du pub ic que .

. 1° Monsieur Moses H illy Aiierbnelier ,
Jbricant , demeurant ä Karlsruhe , fii« de feu
Max Auerbacher , nfegociant , avant demem § en der -
»ler heu ä Karlsruhe , et de Palmire , n£e Elikann•on 6pnuse , derreiirmt ä Strasbourg ;

i .ü Mademo seile Joanne Itrnicnnchtveitr ,
J*ns profess on , demeurant ä Strasbourg , öl !e ' de
" cques Braunschweig , nfegociant , et de Madelene
#4e Heller , son £ pouse , demeurant ä Strasbourg ,®Qt l'intention de s 'un r par le manage .

Cette publ cation devra fetre fa te dans les com
• unes de Strasbourg et Karlsruhe . D18192

Strasbourg (Bas -Rhin ), le vmgt - neuf avril 1922 ,
^ t .'Offic er de l 'Etat Cvil : Bornert

Karlsruher lt78S

Lebensversicherung
auf Gegenseitigkeit .

Versicheruncsbestand :
1 Milliarde7COMillionBnMark .
Neue Tarife mit niedrigen Prämien.
Versicherung ohne Untersuchung .

VmMng von
ssril - . Strien- und
Eleiskinunrdeiten.
Tie Erd - Straften - und

SlsiSbauavbetten für die
Erlcbl .ckuna de! ? indu «
strice.elSwdes bei der Ma -
schi n ewb ??'<i .' selll cßoft
ciwa 18 600 cbm Massen .

bewvmma .
etwa 8100 qm Geslückb ^ -

siclluna . laiusfchlics »-
ilichMalertZlllsferi -nai

etwa 2600 qm Pflaster -

clt»<i
ar $50o

"
lfdm GletZ -

arbeiten
sollen öffentlich Verasben
werden
Anaebote wollen unter

Veitvenduna der enlivre .
«ftenden Vordrucke , ver
schlössen mit der Aul >
schrttt : »sündiistric .reläi .de
bei der MofchinenblNiae -
terrfcJSift " längstens Rrci
tan . den 19. Mai . vormit¬
tags 10 Uhr , bei unZ ein -
aere -.cht werden .

Die Bodinsunlen kü».
nen aus unserem Dienlr -
Nnimer Nr . 90 . Rathaus .

Stock ritiflcfcSeit UND
ö ' Ct aucB die AnaebotS -
vrrbrvcfc erhoben werden

flurtSnitK den 6 . Ma »
19^ 6588

Stiidt . Tiefbaoamt .

h Die ZiehuiiK der 4 °/ol ; en , mtt 10,>°/o des Nu -
Slnaibetraaes rückzahlbaren , 4 ";oUen mit
{Wo de3 Nomlnalüetraees rlickzan . baren
{Jollga ' lonen Sene I In Gold , 4 */c tgen zumNennwert rilckzanbaren Ob teattonen Serie
!,' > S°/0teen zum Nennwert rückzahlbaren Ob -"Sationen Serie V der Ungarischen Local -
Jlsenbannea A - G . ha ' am 2< Miirz 1922 n Bu-
PaDes' staKgelunden . Dia ZlehungsüMen können®iHankha 'ise Veit L . Ininimrior . Karlw -
jjtne . übernommen werden 6641

+"' * «w», w -iq« m
cßiu .

^ tten fsmi O&trmnjnr » sy -

PÄ SilAtt
« <>ch--yandl in » ecifW I
& J:" ' L" ünVra «» tmi' ffSItii. g » lobn laaau to «.HWea Oroa.riM . » dJarfJ n. ri?» " ■M*

^ iichtiae , Ä om mann , 2« I .. reor . fleittzereS ,Kunscht ideal gesinnte , charakterfeste , gutsituierte^ame zwecks Heirat
'" tnen zu lernen : Geschäftstochter , wo

Einheirat
, ' iw . «VeschäflSbeteiligiina möglich , aenelim . Gell .
JJjefittjrlittie Offerten mit Bild unter Nr . *118112
8> die . ^ aöitrtie P - esse" erbeten . Beiderieitige
<1ökietio » lelbstoeritän . lich .

Geschäftshaus
mit Laden

u . grossen . bellen , trockenen L gerräumen ,mögliwst im Zentrum der Stadt , auf
/ längere »Seit , u wocbicn « ciuent . Haus -
tau 1 eventuell nicht ausgeschlossen .

<K fl . Angebote unter Nr . »« 24 an die
Exoed . der » Bad . Presse ' erbet n .

!>»'
ufl«
tf

3
H-

inJ
sif<je*
6
rt

%
« if

9

Die Verlobung ihres einzigen
Kindes Gertrud mit Herrn Ju/ius
Schnept in Karlsruhe geben sich '
die Ehre , anzuzeigen
Reichsbankdirektor Grohmann U . Frau

Stralsund

V .
6616

Meine Verlobung mit F'räul . Ger¬
trud Grohmann, Tochter des Herrn
Reichsbankd rektors Grohmann und
seiner Frau Gemahlin Else geb. Had-
lich , habe ich die Ehre anzuzeigen .

Julius Schneüf , in Firma
, .Isch --Julius Schnepfe Karlsruhe

im Mai 1923.
J

Junge , flotte 6855

Rechner
oder Rrckincrinnen , mit
der Bedienung d Rechen »
Malchin « dnrchou » »er -' rmit . zum baldigen Ein¬
tritt aeiui ^ t .

Nur tiichtiae Kräfte
mit erstklass . .'tengnissen
wollen sich melden .
P . von Chruitschoff ,

ggfftenMtrnfic »0

Heirat .
« <fi suche tü (Sitae ? MS >d.

eften im Alt r von 18— 26
£*üBrpn . welche ? Li ' st Bat
ein kleines Lebensmittel
aefchittt »u flibren . »wccks
bald . S -̂irat Bin Zdaul-
mann . SO ST ott evcl .
ffttoaS VermSaen erw .
Nur erustgenl .̂ irlchriiten
mit Bild . Wel-I' es soion
»urlickäsl .nirizt wi »d . und
nS &Mrc Anaab ' N wolle
man richten im ». PI 8136
an die Baidtfche Presse .
Vorm -iltlu -na verbeten .

JVunact ßerr . 27 Jfaftre
MtS ssch' re StantJftcKa ,
wünscht ftrSul v . Laude
^Krieg - Witwe nicht auS ^
aeschl"ssen> , Wecks

i >«p !ion !i^ vn S p
an .

Käfer
rPH 'aben .Russen . sowie
c ' i ' len ourch einmalige
»
" nandiuag mit meinem

(ĵ Uen Verahren un :er
f»fantie res los vertüe
l
' ben wolien . 6t53

farJctiEranj geg. tiipiUer

^ nton Soringer ,
k"1- Ettlingerstrafle Nr . 5!
sJ > tulio >. t!6? R

. . .. .icher Schuhmacher
k' ttimt iKtbtit ai - ijcv
? »> Hause on . isitss .
,5 » ebote unter >81814 )
x jie „ Bad . Press ? .

Welcher Selbltacbcr
wurde Schwerbeschäd . in
biesiaer Fabrik belch. aa .
monatl . Rllck? von 500 Ji
nebf : ' inä 2000 M leib ?
Angebote u Nr BI8120
an dic Z>?dischc Presse .̂

Dsrlehen
Krieosveschüdiat r in sich
Stellung sucht 1 6 —7000
M aus,unebmen © mc
Si -̂ erbeit u . Bllralcviii
Geil An « , iint . BI8146
a n di e Badticb e V iesse.
Kauf oder alt .

Beteili ^ una
an kl .. erweitergs > Kab -
rit oder vnftro ? - Mel «i».
in Bad ^n von tlichtigem
Kkin . «ytetfenOcr ). 40 I ,
gekuckt .

Genaue Nnaaben mit
Preis unter Nr . »U78 8
on die . Badiiche Presse "

Frachtbriefe
Exprehjcheine

Ausklebadressen
Poftpakek -Adresien

mit und ohne stirmaaufdruck
liefert vromvt die

Mjtotai F. Thiergarten
Berta « der . Bad . Presse " Karlsruhe
Ecke Kirkel u . Vammltraße TeÜ Nr . 8«.

kenm«n , u lerne » . Aus .
steuer erwi >n !» t Ernst -

mi-inde .̂ uif<1>riiten mit
VSot ^ nr u Nr . B18124
an die Baitnfche Vrcsse .

.̂ wei Mädchen v . Land «
Alter 19 » S PtoBr . . ev . .
mit Vermögen wünschen

- we ^s WSke ^ r Heirat
mit »wei ^ nftänd .. m .ifir .

bekannt im w ' rd .
Aii« e«bote mit Bild , wenn
m&crf >»iich B T.iif .vauaolK
unter Nr . ® i 1085 an die
Borsch « Vrcsse .

Maiwunssb :
LandwirtSfobn . Cfttb« d .20er . felir O' itrr

tet eval . mitttt GrSkie .
sucht auf# M ' tem 353« w > >e

eines chriist .
lich gessnnt Mäldchen v .
Lande

, meck « G k e .
^ " staem An ^ bote mit
Bild , welch . los . wrvtt *
aciöt, unter Nr . B18K2
e>n die BZdilch » Vresse .
vei ^nttlier iwecklos .

Witwer 44 t ^tb . m .fii fyn '4 u a " taeb »nd .
OoAritnn ' ch fflpt - S3 »rf ,
ft ^ tt - mit el»ktr Betrieb .

Kinder f ' fir mit er -
»e>aen . v 11 . 16 « 18 ."U
wünscht ssch mit tntb Krt
im Ali . v SP — <1 Jtr .Br,wieder vercB ^lichen ?kn
?>-r ^g ' kommen n »r k ' tb .^ rl . welche einen b<>̂ -
a ' 1 S ' " ? balt frlTf, *nMa
fl^Br ^n können , airte Per .
ainaenbeit Biben f^wie
5>iebe w p >nd "rn ftpsstifn .Henett iibi' rftiii 'bf on einem
fr ieM ttrfi '-TOh. ce .
( iwit ist u (ifier ein Ve " ,
möci -n v . 15—20 000 . U
verfilmt . Weit ^ nfcfir4!»
t -n " nter Nr iw „H? Srtd «Kresse. Gebert«!
fHut ? VBct " ir sstid >,ei -
Ni<lea «i, « wer ^ ^n sofnrt
^ " -" ^ a ^ n^ i Di ^k^ tion" >!s>eidin!il ĉ brenlache
fif ' n « nmoderier Mea k
„ fcAhrif .. «n mit ani

vermög . . bssi' ichVilla ni . eleu . Einrichte
<" !« . Aitinmoh . wünscht
JelnitttnShfiMt . » e ? al ,^ ' tsbefik . in d . <0er
!̂ t » > o . «lind m . vrachtn

'
s/>i " Ikiensr . <« ut Ii arok ,vVr 'rrl '».. low . m ' fir . boir
2taotg 'ip '>mtf . ' ftrofttnd .fom .̂ ollnn ^ e '' . Schweden" . Arn - rik ? lnire »o . a " chli.^ lt ..Berwandten » . Bor -
rnilud . lanch obneWiiicii d .
^ an » >erb v . ^ rau Suis ?
Edelmann , vorn E !n » .-lenr 19115. iB,icöbrthe, ! .

'
Mainierftr . s «. fte ; iifte" e Ifhn . ^. ffitrnir - ltfiim

flur CinMibtunn un¬
serer Fabrikate wird für
die biesigen Bezirke ein
seriöser Herr oi «

Generalvertreter

Vornehme lukrative Existenz
Ich beabsschtige In Karlinive » Ine Zweigstelle

meines Institutes flir ganz Baden zu errichten
uiib die Leitung deSielben e >i« ! r gebildeten , ein -
wandfreien Periönlichkeit (Dome oder Serr > auk
eigene Rechnuna zu Übertragen Reingewinn no >
tariell uochiveiSbar bi « zn .« 20000 . — monatlich
Revrälentative Perlönitchkeiten m >t eigener olv
iiung . die Uber mindestens m 100000 .— verfügen
wollen Näheres über BilduugSaang . Vermögensverläitnisse mit Bild unter Nr . IbOSa an d!
» Badiiche Presse " eiiiseiideu .

gesucht . Nur wirklich
ernsthafte Bewerber
welche zur Haltung eines
Veger « ans eigene Re <? »
nun » üb ->r e ' nige tausend
Mark verfüge « , wollen
!>a ein Herr der i> irma
sse beiucht . .teil angeben
wann mi sprechen .

Angebote i-nt . - n *
9178 » an die Bad . Presse

Hohe «
Verdienst

erzielen Sie durch lieber ,
nabme !>eS bezirkSweilen
AsseinvertriebeS meiner
f . Industrie » . bauvtkächl
Landwirtschaft benötigt
n . hervorragend beaut -
achtete ' ges,g " fch . ?i? tikel

HobeS Einkommen ge -
sichert . Ltd . Zuschüsse v
2 . Monat ab . Branche -' enntn . nicht erforderlich .
Nur ernssb . Interessent .,die über M . 10 - 15.000 .—
bar verfügen n . an reell
Arbeiten gewöhnt sind ,
erf .' dreu näheres unter

E . 36S durch ,.Jn » aIi
dendankAnnone - Erv
A « aSbnra . »>"45

Ein durchaus tüchtiger

Zuschneider
für Lederarbeil . soirte
eine ebenso tüchtige

Stepperin
sofort gesucht . 66Ü6
Seinemann & Lösch ,

Schuhfabrik ,ffarl - Will elmstrafte 40.

1 Blechner -
Lehrlina

kann sofort eintreten .
Frledr . IV MIler ,

Blechnerineii ' i »'.Tnrloil ). Pssnzftr . 8S.fl grlSr .. yininlifnftr . -<6
« «öftere « rbrit in

6er Nö he von Lohr sucht
ver 1. Juli dS . I » .. evtl .
früher , jitn er ., durch -
au « versette «

S : eno ypisten .
Angeb . unt . Nr . 15Z0a

an die . Bad . Presse ".Fräulein
(äniäitöeiiii)

ouf hicsipes Büro

per bald gesucht .
Gesl . Off uni . Nr . «618

an die .. Bad Presse ".
Für ein »ei eS Delika -

t nenaeichäft in Ba ^en -
Baden eine To «dt t
au » gut . Haule « e « cht ,
die sich als

iscrfniiitrin
' ' gnet . Völlig freie Sta¬
tion im Hanse . Gefl .
Angebote » nt . !)fr . 1529«
on die Bad . Presse .

.»juoerlälsige

Stiii ;e .
welche schon in gutem
Hause in Stellung war .
auf l . ftnm oder früher
nach Aadcn - B . aeiucht .
Offerten mit Zeugnis -
abi . riften unt 'i! r . I5Z4a
an die „ Bad . Presse " .

H «! » <»t s Dam -,i und Hcrre»» iitui . „ „ ii, ohne Be ;IIÖ<I ,diefiiti gntürrficirat . wtH , ail>,
foitcnlo Sluüf . jjron Dschert .Berlin, ® - ft '.craetrii .21 0)0841

Hausierer
und Reisende

welche Sandkundschait
beiuchen . kö nen einen
vielgekanft Artikel mit »
fiidren . Angeb . B18,84
an die ,. ?laö Presse " .

Hausierer
zum Verkauf von
Änzug « stoffe u gesucht .
Ana . unt . Nr . B17712
a « die » ad . Presse "

Tücht . Mäöchen
da « kleinerem HanSbalt
' m Kochen nlw . lelbft .vor¬
stehen kann , bei höh Lohn
valdmöal gel . B17 ^2t>

Wlih . » ialer .
Blumengeschält ,

Sfnri ' ifri -dricMtr . 6

sklbWilißktit ist Irinnpf;
WeSlialb arbeiten Sie nls Angestellter ? lieber -

nehmen Sie die « 0eiiiv «rtretu >ig unierer alt .
bekannten stlrnig und Sie erzielen ein bobe « Ein
kommen iowie jk 2000 MonotSfirnm A Veits
freudige Organisatoren mit 15 Nülle Barkavital
olS Anzahlung auf viel werlvolleres Lager er »
fahren Nähere # unter B . N . Q 1820 an Kilo «
Saasenstein & Boaler . Bertin , 35 . A741

Vertreter gesucht
kiir alSnz . Artikel « 746
5asconiiSksel ! slk' . m .b H . ,Lelpzig - Gs ^ Iis

Reisender gesucht.
Kolvnialwaren -Grobba ^ iluna MittelbadenS

sucht zum sofortigen Antritt energischen , brauche -
kundigen und » elbewuhten Reisenden geiedten
Alters . ES handelt sich um einen angenehmen
antbezahlten Posten und ist demselben bei zn -
fricöenftcllender Leistung Lebensstellung geboten
Bewerber , welche bei der . mittelbodiichen ei » -
ichlägigen Kundschaft bereits eingeführt find , er¬
hallen de » Botzug .

Angebote find zu richten u " ter Nr . 1681« an
Dt« Exvedition der . Badifchen Presse " .

Perfekter , erstklassiger

Buchhalter
per sofort ob r bald gesucht .
Schriftlich : Bewerbungen erbitten
Gebr . Marx

Stuttgart . Tübingerstr .
11H

f Ibfttinöiücr SlorrefponÄcnt ,
schrelbmakchlnenkundig , von Metallwarenfabrik
im mittleren Schwarzwald gelocht . Angebote
unter Nr . 6004 an die . Badiiche Presse .

finden tüchtige Herren durch llebernahme einer
Vertretung für den Bezirk Karlsruhe . ES bau -
delt sich um glänzend begutachtcte » . bewährten
Artikel von volkSwirtlchaitlicher Bedeutung Hohe
Verdicnftansiichten . Herren , denen ca . !vik . 7000 .—
zur Verfügung lteben , wollen Ängebote einreichen
unter Nr . BUSSl an die „Bad . Presse " .

Herren -Wäschefabrik
in Areibura iBaden .) sucht iiina . Kaufmann ans
der Brauche Tenöler Bewerber melde sich unter
Nr . B . v 5468on Nadoli « iosse . KarlSrnbe . A751

Ziiiilltrtt HlHii>lii» i>s1t!>ilft
solider Ebarakter . auS der Neu - oder Alteiirn -
brauche , tür Büro «uiucht . Angebote unter Nr .
«22 an die „ Bauliche Presse " erbeten .

Mehrere tüchtige

Bohrmeister
mit Erfohrung im Bau von Schacht - und

stilterbrunnen . iowie einige ttickitige

Rohrleger
für dauernde Beschäftigung sofort gesucht .

Zohann s Miel , LuwiMasena . Rii .
Postfach 43 . 1540a

Tüchtiger

Holzbildhauer
zum sofortigen Eintritt gesucht . 6658
ü.'! artstahlev & Parth,MelfabliK ,

Karlsruhe . KarlftraSe «7.

Kutscher
tüchtiger Wahrer und Pferdepfleger , der
auch die Pflege besserer « iagen und <Se -
schirre , etw . Landwirtschaft versteht , sowie

2 Reitbnrschen
tKavalleristen ) per sokort gesüßt . Nur
zuverlässige , mit gute » Zeugnissen ver -
sebene Leute wollen sich melden

Offerlen unter Nr . 6627 an die Exved .
der „ Bad . Presse " erbeten .

I «

Hiesige A .- lv . tucht zum baldigsten Eintritt

2 perfeftte 9(en«tiipi|(innen
Iowie

1 Raufm. msnnl . Ql fsftrsf
i « r Beihilfe für Negistratnrarbeiten und Postab
lertigung . AuSiübrliche Angebote mit Referenzen
unter Nr . 6637 an tie . Badische Presse " .

Zum alsbaldigen Eintritt suchen wir eine
Erste 659S

Verkäuferin
die mit Damenmodeartikel , Hand¬
schuhen Strümpfen usw . vertraut ist .

Gebrüder Ettlinger .

Per sofort od r später
titchtige , selbständigef

VttWmmii
für 6634

Strnmpiwaren / Wäsche
Trtkotaten / Kurzwnren

gesucht . Nur branchekuubige Damen
wollen Bewerbungen « ' U Bild , ZengniS -
abichriften und lSebaltSaiifpr . einreichen
Rudolf Vieser ,

Karlsruhe i B .

Siniache Stiit, « oder i Ein tüchtices in Kück«
Mäd -ien " e « -«>» « . HanSbalt selbNiinldta .

dvutlcher Familie in cbriichesVon „
SIm nanin ün i -S otb t inoett .
Näbc Saarbrückens , wc -
acn Verbeiratuna de«
Mädchens , dos 7 ftobr «
tätig war ein ehrliches
braves , erfahrene « Mäd .
ch ?n . Wai ê bevorzugt
familiäre Bebandluim .
Wasch , u . Bubsran vor -
banden . Lobn tn ftron .
fett Relseveraütuna . Vak -
anaeleaenbeit wirb be»
sorgt Da « erftelluna Ein .
tritt 15 . Mai od . 1 . ? l.unt .
Angebote an Krl Hnne »«.«Nnttott . Rauentalerslrake
Nr . 8 I . B18166

Hi»isi» Si>lhtii,
daS nebenbei da « Kochen
etl rnen knin . In Herr -
Ich .'.ftShaus g e > u ch t .
H uSkleider werden ge -
stellt . Angebote unter'Nr . 1Ri 3i an die Ge -
ichäktSstelle der . Bad .Presse " eroeten .

Wüchen - Mch
Ein bravcS , fleißiges

Mädchen i » r Äüche und
Hausarbeit In kl . Villa
gesucht . Sö <t>s<er Lohn
» . gute BervNe -rung .
Zu ersraa . KriegSstr . 14 >
am KarlSwri . 6507

Haustotfiter
auch für taasübcr »u
Kindern u Mlibille lm
HmiSbalt aeaen ante
» crailt gesucht .
??rau Reg .»Rar Vueaele .
ffarlflt 68 . B11983

Mädclicn
14—16 a . . findet in bess.
pramilte (2 Verl .) lei -bte
Stell - u . gutes Seim für
Waise vassend » Garten -
stras ê 42 . III . B1 1615

Jiingeres . ordentliches

Mädchen
kür leichte gewerbliche
Arbeiten auf Wort oet .
OS ' ar Decker , ftrileur
ii Haarbandlg .. Kaifer -
s«ra - :>? . mir ,

Schul litl .ss. UliUOrtu ti
auß achtbarer Fainilie
zur Beaufsschtli . eines
Hiälirigen Mädchens >o -
«ort aeiucht . Kleischer ,
Waldhornstr . 81 . Iii , wa

LehrlingMädchen
"
oicn

'
tann b» m - glich » f r? tV «

l
r

l
f
C
,f

lÄ ? " S " ^ 1QCA":tt out -c flc* ; cvönttltc # sunt üctlDt^ett Eintritt gesucht . 6621

Kl û
'
Nr . ^ nZ5 Basische Eisen - und MelallwiieltzesMasl .

an die Badische Presse . ^ " >. l». S .. K arlSrnhe lei den ' , « rienüstr . 23 .

kür Fabflkbetrleb wird eine grössere Anzahl
tüctitiger

Modistinnen, Näherinnen und
jüngerer , ungelernt. Arbeiterinnen

per sofort bei gutem Lohn gesucht .

Werkstätte feiner Lederhöte, G. m . d . H . , Karlsruhe,
Kaiserstr . 233 — Telefon 1077 . 6608

Mädchen ,
welches gut büraerttch ko¬
chen kann und die SauS -
arb ' it belorat a.ul sofort
zu ftclncr Familie l>wet
Personen ) gesucht . Karl ^
strafte IS . III . BI8116

^ 2Sdcben .
der sofort od Iväter ae .
sucht . Gute B : b ?n.dluna
ÄX) M monatlich jeden
Sonnt . AnSaang . Wo . last
unt . Nr . 6644 die Ba
difche Mresse.

Atteinmädchen
a - s.. l ' obn 801 Jt b. freier
Kranken - n .^ nval .. Kasse
B64 '> « malienltr . 65 . II
& üit sof . od . 15. Mai wit 'S

Mädchen
«te« hoben Vobn gekuckt
Bi «m Durlach .- ^Illee 11 . 1.

Suche für baldig . Ein
tritt bei gutem Lohn
tüchtige »

AlleimöWe »
oder einfache Stilfic zur
Mttbllte in Küche und
Haushalt . 6648

Frau Wild . Stober .
Rlippurreiltr . >» .

Nrdrnllichk Kobfran
2 mal die Woche gelucht
Maier .Houdnvlnb ->.Bii

Seither leibst Kes 'täftS -
inhane » erb . sucht per
15 . Mai oder 1. JuniIrauensnoste
Kaution kann >essellt
wenden . Angebote unter
V17V18 a d . Vad . Presse .

Jung Mann . anfanaS
er Liier ilahre . m . all « .<tldung , sucht In einer

Zettung
Stelle .

als

Offerten unt r ihiid 93
au die »Vod . Presse ".

kmllmiinn
BollSwirtschaftler . 27
Ilbit . Vlrbeiter . sucht
entioiillungs öligen

» oitcit in Ind . oder
lÄrokbsl .

Angebote unt . Nr . 6617
an .>i e „ iHnd . '" resse "

Junger Mann ,
22 5^abre best ' Schnlbtl -
dnna lUntversitäN kaus -
mAnnil ^ i „ nsaebildet .
spez . Kalkulation und

Korrespondenz
AvSlandserl . Verl franz ..
wünfeft in miitl i>d . kl .

kausm . Geschäft
( Exportl

miNuai 'bcit ^n Angebot «
unter Nr BI 198? an die
Ba .dische Vresse

RtSul fuett Stelle tn
finuenl ^f Ausbau od .

Stttb -e «
Bcftc

^ euanisse u . (^mvlebluna
>" >rb !" rden Angebote u .
Nr 5518116 a„ die Ba -
» " <* > «Kresse

Ironlein sucht Stelle
als 9lctlSttfrr <» , fH ' U
fiererin o . ofS «lontroO .
auch nach auswärt «

Angebote unt « 18180
(in d >e '» resse " .

il ' l
in Mühl ' iirg geg 4- .̂ im -
merivohnunq daielbft
im ta isrtien gesucht

(Befl . Angebote unter
» 17S86 a . d . Bad Presse .

tmmmm
fflut möblierte »

2Fo in - u . Ech !asjsmmtc
mit Klavier tu gutem
Haute au anft . Herrn per
lofort zu vermieten .

VIrtacb mit . Nr . « 18178
Ott die .. >» ad > Presse " .

Wohnung und Kost
erbauen ein od zwei fo-
li.de Arbeiter sofort : <?tt «
liitflerftr . 21 brt . SB11941

Zigarrengeschäft
per sofort zu mieten ges .
Off . « nt . Nr . » ' 17656 an
die Bndische Presse

m 'ificve

Gaserräame
m . Toreinfahrt für stilles
« elchäft . ver sofort oder
ivater zu miet . aelu -tit .
evtl . ein gut rentables
Wohnhaus aeaen ein
grötzer . «reschiiltsftau »
4« tauschen . Südlladt
bev . Angebote m . Preis -
ana . unt . Üt* . 66M) an die

fsse "» ad . Pr - erbeten

Wolin - D. Schiai2ianii6r
gut möbl .. mit ftrühstück .
von bess. H «,rrn iJngen .l
lofort gesuitit . zen rate
tfaoe . neftr . Licht .

Offerten nüler V17SS0
an d e ., '̂ ad Presse ".
Auf soivrt ooer 1 ZuniZimmer
von ruhigem Herrn ,
Dauermieter , gesuiht .
in Veiertheim o». Nahe
Vahnhos . Angevote unt .
>>11818« an die Vadtschc
Preffe erbeten .
Beamter Verb . , sucht z.

SXufi ob . Iriiber 1 oder 2
möbliErte Zimmer

mit Küchenbenütiuna od.
Kochgcl ' acnbclt Wäsche
kann acllsllt werden . An -
g^bol « m . Breisana . unt .
B18094 an die vad . Pr .

Gut möbl . Zimmer
auf sof •>> veiin . : » cor « ,
« ricftrtffftr .. 12 . n __

ffititulcin . Ttvl ^miiuio «
nicur bcrttfl . tütio luchi

Aimmsr
in nibiaer Sage Anoe »
bot » ur t Nr . B18ics an
dl » Bauliche Dresse

Dauermie e ( Keilend .)
flicht z. 15 Mai . freundl .
möbliert. Zimmer
Nähe Kartstor .

« ligeb . unt Nr VI8176
an d ie » Va d. Presse ^

Leeres Ummer
mit etektr . Licht Nähe
Marktvtav fof . gesucht .
Anaebole unter ' « 18128
an die . Vad . Presse " .

fGrOflerer Laden1
m t trockenen LaaerrLnmen In der Kaiser »
strotze oder Nahe , auf längere .Seit aumieten gesucht . Angebote unt . 9tr . 6625an die Exved der . « ad . Presse " erbeten

Bitte ausschneiden .

Bestellzettel
für den Postbezug der Badischen Presse.

ZeituMsbestellung
Au da «

Postamt

Unfrankiert
in den nach -
sten Ärlef -
kästen am

Wohnorte
werfen .

Hier.

»



Ia Daunen - Deckbetten
1550.- 7750.- IS50-

Ia Feder -Deckbetten
925 .- 1075 .' 1285, -

la Kop ) hissen 305.- 375 .- 450.-
3 teil .ge WoHmairatjcri mit KeiL

975 .- 1350 1675 .KindermatraQen , laAus/ühtung

Steppdecken
la Salin , bes '

.o Verarbeituno
750.- 1150.- 1350.- 1675.-

Steppdecken
la weiße Schafwollfülluno

Daunendecken
in allen Farben , beste Qualitäten

Eigene
Anfertigung

aller
Bettwaren .

Oiaiserstr . I64 , Oläfje trost

Gaskoks .
Infolge der ab 1. Mal d« 3 « . eingetretenen

weitere » Erhöhung der Koblenvrelsi sind wir
genötigt . unscre KokSv . rkautsvreise eutlvrechend
»» erhöben . .Wir berechnen unseren ständigen Abnehmern
ab 8. Mai ds . IS . bis aus weitere « : 661V)

Nutz - und SliicKKoKs
den Zentner »u Mt . >VS —. ab Werk ,
den Zentner »u Mt . ! VV.—, frei Keller ,

Karlsrub « . » en 6. Mai 102? .
städt. Gas -, Wasstr- u . SlektriMtsamt .
Aarren - Versteigerung .

Die Gemeinde Itter » » « » versteigert an ,
Mittwoch .de« lv . Mai >922 , » o » mitta «S9 Uhr . etnen

fetten Rinderfarren .
Kaulliebbaber sind freun lichst eingeladen .

Zulammenkunst beim Rathaus . 1SS6a
Tet « eineinverat .

I . « .: Kern . . ^15SSa Iul . Huber . Ratlchr

Knielingen .
Di « « emeinde ver -

tteigett am Mittivott >.
denl ». « iai iSSS . na » -
mittag « 4 Uhr , auf den ,
!H , tliani einen a. Zueilt
untauflliAeu

Lchweine
'

arrcn
und einen

A 'egcubock
motu wir Liebhaber ein¬
lade » . 9174h
Da » Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Die Gemeinte An « am Rbein vt

am DienStaa den » . Mai . vormittag »
einen sprungsähtien . überzählige »

ttttilltl
» 11 Uhr

Schweinesasel
1530aZusammenkunst am Ratbau « .

Der « emeindera «. , ije
Merz . Bürgerin .. Lumvv , Ratschr .

Fahrnis -Versleigerung .
DieuSlaa . den S . Mai . nachmittags S Ulir .

Now ^cksanlaoe Nr . 6 : 2 ausgerichtete Betten .
Nachttische . Wal -bwsche. 1 Bcltscbtrm . 1 Svisaci -
schrank . 4 Sckräiile . 3 Klmvmoven 1 SauSavotbcke .
1 Plüschgaruitur (1 Sosa u . 4 HalbsautouUZ ) . 1
Bau «rnliscb 1 Svicüiid ) . 1 Serviertisck , Näbtifch .
sonstig TUche. Stiwlc . Barometer . Lamven Bosen .
Krüge , Nivvlaelien . verschic!d«n« Glas - Porzellan -
und iNetaugegenstitirde . Bilder . Spiegel . Feniter -
und TllrbobSnge 1 ftluraatbcrofK . 1 Garderode -
ständer . l WcrtvouiafcfrRjnl mit Werlzeug . 1 ElS -
s-drant , 1 AmwaSewamn « . 1 Mallbcnlcvrank . sowie
allerlei sonstiger SauSrat . 6563
« oraler Vorsitz , bei OrtSgertchts . » urvenstr . 13.

fleifemmitc.
Bei der Marinestation der Nordsee werden

unverheiratete Leute im Alter von 17—22 Iahren ,
welche Lust haben , sich der is4Sa

Ml>ri«tl«sblihii
zu widmen , eingestellt . Bewerber dürfen keine
Brillenträger sein und müssen bei einer
Mindestgröhe von 1,56 Meter ein Nacktgewicht
von 56 Klg ., bei 1,80 Meter ein solches von
SS Klq nachweisen . Gesuche mit ausführlichem
Lebenslauf sind , u richten : An das Einfiel -
lungsbüro der Schiffs - Stamm - Division der
Nordsee (Personalamt ) , Wilhelmshaven . Dort
wird auch auf Wunsch jede weitere Auskunft
erteilt . Persönliche Borstellung ist zwecklos.

tirosse Auswahl in

1 Posten (1672

Arbeiter - Schlafdecken
per Stück Mk . 140 . - so lange Vorrat reicht ,

Lagerbesuch für Jedermann lohnend !

Arthur Baer
Ii .aisers1r . 133 , 1 Trappehoch , Eing. Kreuzsir.

.tturbklWereieil
jeder Art 28R51

M . Tappe , KarlsruheI
Brahmostran 10 f

Slnrut 3378

Brennholz
buch. Scheiter und Rollen

Kartoffeln
Ztr . 240 m in Waggon
ad Rorddeatlchland »°°a

Wurstwaren
Norddeutsche , emvfieblt
O . Schnabel , Renrent .

ISrrzlliiebelil
in Kisten und Säcken von
Mi u . Ion Psd . vro Ztr .
450.—. Psunii dieser
Zwiebel ersetzt I Psund
frilche Ware , ^ llr Kliche
unentbehrlich u . bestens
geeignet . Versand nicht
unter 50 Psund . Aosef
Lelvne « . verxdeln » ,
Psal, . 1588«

0TT0 -
WERKE

G. M . B . H.

MÜNCHEN

Edpxjt Serrtitamüat
ju je er steier » erteflil
« fisi ff . -Seck , chatten str .7.

Viertaktmotor Leistung 1 PS .

DAS MOTOR - FAHRRAD

BERUFUND SPORT
Allein - Vertrieb : . 5873 ]

SchoemperSen & Gast
Karlsruhe Amalienstrasse 63 .

2ithern ,
MandoEinen ,
Guiiarren .
Lauten , Bi8ie2
Gamben ,Violinen ,

ff . Meisterarbeit , billigst .
Osk . Miilthaler ,

Put -litzstraße Nr 14 .

l Warden .y ' g n<w fcA I

ItSWÄW
} Rjhij .u . aufgriî -nittii i

j Ji» Paliivr Kau » i

■Hir Miifi '

IErhältl

. i .all .Drogerien I
u . Färbw .-Geschäften . |
G-rossoIag . t .Karlsruhe : !
Le poid Fiebi ^ . Tel. Nr.140. 9

— Behandlung chron . Leiden jeder Art —
Ununterbrochen uitra -vioiette Bestrahlung „ 045

Otto Brandtner , Hirschstrasse 67
Vertreter rl . Mrma Dr . MttHey & Cte . Ma ^ n ^ eim

Verpackung
von Möbein etc. u . Versand

besorgt prompt

9 r Ufrs S
Möbeittansnort u. Schreinerei -

Sofienstraße 137 Tel. 1039. §

Reste
IN Anzuflstoffen ,
Klliderstoffcn » .
BanniwoUwaren
villi st abzuaeben . Vin »

Junae , Kaiierstr . 7g.

Kaufen Sie
in prima Ausführung
und billigen Preisen

in

Kaufmanns Efagengesdiält

aus Ia Kbaki -Köver 500 . — . Khaki »
Leinen KM .— . K !iaki <Drill 85». - . a » S
bestem seidgr . Leinen ' 50.—, Sommer «
Bluien . Litewken aus vrima wnlch «
echtem braun oder arangrün melier «
tem Zwirnleinen Mi —, aus bestem
felda '-. od ^ r Ähaki - Leinen 3(m .—,
Kbaki - Köver 27(1.—. starke Säuern «
Drill - Anzüge ( marineblau ) Jacke it.
Hoie 8 '0.— , Leinen - Köver - Somnier «
A rbeitsbos ntmarinebiau » nur WO .—.
blaue Leinen - An,iiae :tR0 .— . seldcir .
Köver - Drill - ?In,ü « c -°?>(l .—, 3 >i ' ll«
An,üae aus seldar . Zeltbah -istoks ae «
•ferttflt 40n .—, pritua OM, .- Reit¬
stiefel » ober äieitbrceOtesSiofe »
in Ia LuxuS - Verarbettuna au »
bestem ainerik . Rcit - Cord dunkel - oi>.
bellbrann , lowie aue vrima Ia « ^ mt »
Manchester 600 .— . ans starkem Reit -
t! or » , Knaki -Drabbiarven nur 470 .—,

delinbare weltbekannte Marö «
Wittelqainaslden 8 . 1160 . S . II 120.—,

vrima dehnbare Schlauch - Wickewamasche » 70.—.
Marine - Segel - Strandsckulie mit Ia Lederiolile
220 .— , Stravazier - Schnürschuhe , eiqenes Fabrikat
4ft0.- . Svorts - Schnürschulie aelb od . braun öno,—.
Stommifjtutbboien obne Biesen , seldarau 46(W—*
schwarze 430 .— , beide Sorten aus vrima Stoffen
oeferttpt und vorzllal . Verarbeitung . St . rke I»
Arveitsbo ' en . ichiverste Qualität vrima
starke Ärbeitsliosen . loaen . engl . Lederbosen 8 . 1
300 .—, S . II 260 .—, Ia starke Samt - Manchesterbose »
500 .— . Biete ferner freibleibend an :

4 (100 Amerika -
nitefte Ia 8et >ev °3adit >e (tcn , vorziial . erhalten ,
dnnkel - oder hellbraun mit vrim » WollfiitteriinS

Drnckarbeiten
werden raich und iauber

auaekertigt in der
Srurfcrei » rette «

für

Offenbarer Lederwaren
Steinstr . 6 "

sam

!.usTeilzahluNL
erhalten /Sie

Komplette Möbel-
Einrichtungen
»eine Möbel unt . gün -
tHaett Zablungsbedina -
uuaeu t)o ■' aroher Alöbel -
sirma bei r ellster Be -
dienuna und Itrenaster
Berichwieaenbeit . An -
icbote unter Nr . l2S8 an
>ie .. Bad . PreNe ' erbet .

Bäckerei
»u »achten aeiucht . mit
ivät . Kau ! nicht auSae -
s-vlollen . Sctiöne 2-^ 7,» .
merlvobnuna mit Man ,
färbe kann «ütl . in Tätlich
oeofben werven Anke -
böte »nt Nr B18122 an
die Batiidw Vresse

100000 Mord
atS erste Svvotbeke aus
«in GeschöltsÄciuS Mittel -
vunki d . Stadt ft 'be auf »
zun ob inen oefudrt Au -
a ?bole uni Nr !? ? 8l80
an tte Badtfche Vreffe .

Bitte ausschneiden .

Bestellzettel . An das postamk hier.
Unterzeichneter bestellt hiermit die täglich 2 mal erscheinende

Badische Pre ^ e , Karlsruhe
* für die Monate Mai und Juni
* für den Monat Mai.

Der Betraa ist nom Briefträger einzuziehen . ,

» « ichtgewünschie » durchstreichen .

flaute » nd Stand : ,

Qobsait : —

CttaM U* C 6aainnmmrr : L -
f •

Di« kluj® ^®wsfrau
träumt TŜ vNürnbcrgsB

Aluminium , Qualität [ Kochtöpfen

ALUMINIUM SPEZ .CESCHÄFTEN

Ich kaufe jtt ) t von Montag bis M .ttwoch zu

höchsten Slnslandspreifcn
Gegenstände in Gold . Silber . Platin . Btikan e » .
Peilen , tffeelfleint . Ge iffe . ,'Zä bne . Ubren . « etten .
Brennsttste . Smaragden . . Äuch Zerbrochenes .
Urma Lejstngttrahe > 4 . part .

am Mühlburgertor . — Bon l0 —1 und 2—S Uhr .

fürBrockelcIsen ^ cbmelzeiarn ,
Maschincnsufi und OfencuQ ,

Metalle jeder Art ,
Lumpen , Altpapier , Akten und

Keitu neen 6559

unter Garantie des Einstampfens ,

Felle jeder Art
und zahle die höchsten Tagespreise

gegen netto Kasse.
Händler erhalten Vorzugspreise .

Die Ware wird auf Wunsch abgeholt .

Bon Würmern befreit
rasch u . gründl . der echte Herbaria - Wnrm - Tee .
Er reinigt Darm u . Magen v . den tefct massenhaft
anftret . Svul - und Madenwlirmern . welche die
Gesundheit völlia untergraben . Wirkung auch dort ,
wo vieles erfolglos , lt . d . tägl . eingehend . Dank -
ichreiben . Bei Svulwiirmet 1—2 . bei Afterwürmer
4—S Pak . erford . Paket ül .— Mk . — ^ju haben in
Karlsruh « : .?>os - ^lvotheke . Internationale Avo -
theke . Hirich - Avotheke u . Fidelilas - Drogcric . Karl -
ftratze . wo nicht erhältlich 0u >ch o . Stadt - Avoti »eke
Pb ! lipvüt »urg 148 <Badens . Buch über « lurm .
tuern . sjröutcrfiircit : c . gegen 2 Mk . 5825 «

Äind uno Regen S .J 400 — . s . u
«50. - . S . Iii M0 - . Wet «er -Regen <kiintel . iogen .
französische Oeltuchmäntel , ooizügl . wasserdichte
Ia Stravazier - Mäntel für Landwirte . Kuticher u.
'Arbeiter im freien bestens geeignet I HOO.- - ,
S . II250 .— , S . III 200.— . etwas gebr . amerik . Khaki '
Uniform Svorts - Änzüge mit Breecheshosen . vor «
zügliche Stravazier - Slnziige für junge Leute ikräf
tige B -irichen » S . I S . II 300 . - . S . III 200.- 7.
einzelne »' baki - Svortsjacken 2iM . —. einz . Breeches «
holen 150.— . Khaki - svo tS - Drill - ^ acken 170.—
Versand portofrei unter Postnachnahme . Bei Be «
itellung von Kleidungsstücken bitte Brustumfang '
Vundwette und Schrittlänge angeben , bei Stiefeln ,
Mtl .- oder Zlvilmah .

Itermalill , iSK ; Berlin -Lichtenderg . IV. 21
« öllendortttrade 94/05 .

Anmerk . Angebote stets freibleibend , Umtaullb
anstandslos .

I » jedem Nest ein
C ampiiorln - Mest - t .i 5544a

für das Porzellan - i u Ihre Hübner . die Reiter
und die Legeräume find in 0 Tagen frei von
Ungeziefer und vleibeu es imnrr . Kalkbeine
verichiMnden in kurzer .' ied . Ich leiste Ga -
rantie ? Hunderte Dankichreiben ! Ein Ei
ju 4.—. 6 Eier M 2?.— . 12 Eier j ) 45.— gegen
Nach « .. Porto u . Bervack z. Selbstkostenpreis
direkt von Fr . Wlttmanii . Che » , . Industrie .
Lehningrn Nr . 102, vci Pforzheim . Baden .

Vertreter für Iii - und AuSl nd gefurht ! ^

MWsWj -Zfür Handel und Gewerbe
An - und Verkaul

r . ledarbor «, Adlerstr . 32 ,
K6tr Kleider , Schuheusw .

H. Ga^geTiheiin , Msrk -
grafenstr . 25 . Tel . 4971 ,

Auskunftei
Auskunftei Bürgel ,

Wendistraße 3. Tel . 455 .
Anskun tfiir Jedermann .
Zweiftbüro Kaiserst . 2151

, Bandasisten
JJnterwainer , J . , Kaiser -

Wilh Halle 22/26 . T . 1069 .

Bettfedern -Relnigung
Plech 'ners Nohf., Karist . 20
AlteFedern werd .wienen

Büro -BPdar !
BUro - Einrichtungen
Gebr . Eoscberi ,

K iseriialle 10-18. T 2132 .
0 . Elidel <1 Co .,
Waidstr .

*49 . Tel . 2979 .

Dauerwftsche -
GroUhandlung

Andreas Weinig , Kaiser -
straße40 , Herrenartikel .

S . Horowitz , Werderst ^ 2.

Drahtgeflechte ,hiebe
Nik . Jäger , Fabrikat on ,
Brauer >tr . 21 . Tel . 3297 .

Elektrotechnik
Oberrhein Eiektrizltäts -
GeseiisDhaft Kern 4 Co.,
Kaiser ^tr . 136, Tel . 251 .

Elektro - IndAstrle Karlt -
rnhe , G . m . b .H .. Lessio !?-
straflel . Tel 4776. Groß¬
handel und Installation .

Elektrotechnik
H . van Kalck , Ingenieur¬
büro für Eloktrot ., Erb -
prinzenstr . 36, ' Tel 5450 .

lakob Leonhard , Rilp-
pur ' er - tr 90. Tel . 4942 .
Elekt .Installationssresch .

Emaiischllder
Gns' av Herdle Nachf .,

Gcf-chäft Waldstraße 44 ,
Telefon 1133. Laden
Kaiseralice 41 . Tel 3981 .

Farben und Lacke
Drogerie Dehn Nachi .
Zahrinrerstr . 55, T . 1909 .

Farbeigeschäft -
Wälder » Be 15, Tel 2849 .

Ostsiadt -Drog L . BühlT ,
Laehnerbtr 14 . Tel . 879 .

Drote le W . Tschsrnlng ,
Amalien ^tr . 19. Tel . 519 .

Dro<erie Adolf Vetter ,
Zirkel 15 Tel . 859 .

Feldbahnen
Gnstav Georg Bromme
Feldbahnen - Industrie¬
bedarf , Mannheim U 6 II
Telefon 20 >3 und 59C6
Tole ?r .-Adr . : Flügelrad .

Furniere
Helnrloh Kauficann ,
Furnier -Import , Karls¬
ruhe , Sofieustraße76i78 .
Tel .

'>642 .
Barmstsdt . Holzhof -
Allee II —13 (früh . Train »
depot ), Telefon 415 .

Futtermittel
C. Banmam ,
Akademiesir . 20 , Tel . 166

Villa & Erb ,
Stösserstr . 19, Tel . 5449 .

Juwelier , Gold - und
Stlberschmied

Fr . Wldinann , Kaiserst . 114
Werkstätte tnr sämtliche
Go !dschmie <)earbet 'en , so-
wieReparatnten . T . 3376 .

Juwellere
L Schumacher,Kaiserst . 114
Juwelen . Gold- u. Silber¬
waren . Re :chesLaeer in
versilb . Geiel 'nger Tafel¬
geräten , Bestecken etc .

Kautschukstempel
Gnst. Herdle Naohf.,Geschäft Waldstrnße 44 ,
Telefon 1133 . Laden
KaUerallee 41 . Tel . 3931 .

Kürschnerelen
Max Llndenlaib , Ii aiser -
st.raße 191. Tel . 1714

Ledermöbel
E . Sohitz , Kaiserstr . 227 ,
Tele ' nn 249H.
Alle Arten Po ' stermöbel .

Maschinen Strickerei
h . Enge 'hard , Gartenstr . 11
Hth -, III . Eig . Wollaeer .

Perrückenm acher
( Haararbelten )

H. Bieler , Kaiserstr . 223 .

Puppenkliniken
H1 Bleie , Kaiserstr . 223 .

Raslermesser -
Schlellerelen

Heinrieh Tinte '.ott ,
Amaiienstr . 43 . Tel 4182 .

Keinlgunes - Ins ' ltute
P . W. Mlethe , Zährineer -

straße 58. Telefon 2570 .

Rohstotf -Grolihandel
K rr. ' er , Aiper ,
Wels ma n d Co .,
Amaiienstr . 37 , Tel . 3729 .
Eisen , Metalle u. sänitl

Rohprodukte .
B u 1a c h (frühere Wasch -
anstatt Jcken ).
— Telephon 702. —

Säcke
Den ' soh - Airik . Import - u .

Ext .-Co .. Stessers . 19, H
Tel 5449 . Getreide - und
Kart .- Säcko aus Hanf u .
Jute . Säcke aller Art .

ISchlrmfabrlk
W. Kretschmar W chfoig.,
Kaiserstr 82a . Schirme
und Schirmreparaturen .

Strumpl -
Erneuerunssanstalt

L. E geihard , Gartenstr .
Nr . 11, Hth . . II .

Tapetenhandlungen
H. Durand , Duaglasstr . 26-
Telefon 2435

E il Josel Heck,
Zirkel 14 — leiefen 4945

Werkzeuge
Ad )U Pfe ffer , Lammst . 6.

Werkzeuge u. Maschinen

Zentralheizungen
Lndwlg Lob ' ert.
Goethesrr 24, Tel . 3662 .
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w Schachspalte
Nr. 18.

Schwarz .

Geleitet von tt. Kutz .

Aufgabe Nr . 26
von F . Kühnlein .
Matt in 3 Zügen -

M « wm \

WiQInU

8

7

6

5 Weiß (4 Steine ) : Ki5 ; Tfl ;
Ld2 ; Sf4 .

4
Schwarz (2 Steine ) : Kg3 ;

3 Bh3 .

2

1

a b c d e i 2 h
Weiß .

Partie Nr. 15.
Glossen von Dr. Tarrasch

Siebente Partie des Wettkampies Reti — SSmisch .
Weiß Schwarz

1 . e2—e4 c7—c5
2 . Sgl — f3 e7 —eö
3 . c5Xd4
4. Sf3Xd4 a7—a6
5. gü—g3

Diese Flankenentwicklung d . Läufers
erscheint hier ganz angebracht

5 Dd8— c7
6. Lfl - g2 b'7 — b6
7. 0—0 Lc3—b7
8 . Ddl — e2 d7—d6
9. c'2—c4

Dieser Zug ist hier dem Verteidiger
meist sehr unangenehm , da er fast
jeden Angriff auf i er offenen c-Linie
unmöglich macht

9. Sb8- d7
10. Sbl - cZ Sg8—f6

Beide Züge geben zu Bedenken Anlaß.
Schwarz konnte durch Tc8 b3 b5
einen Bauern gewinnen oder ein
gewagtes Opfer erzw ngen . Weiß
hätte des ' a !b besser getan , LeS zu
spielen und danach den Damen¬
springer nach d2 zu entwickeln .

11 .
12 .
18.
14.
15.

Weiß
b2—b3
Lei —bZ
Tfl — dl
Tal — cl
h2—h3

Schwarz
Lf8—e7
0 - 0
Ta8 —c8
Tf8- d8

Zur Sicherung des folgenden Damen¬
zuges gegen Sg4.

15 Dc7—bS
16 . De2- e3 Sd7- c5
17. Sd4—e2 Db8—a8

Schwarz verstärkt seine Stellung
allmählich , während man das von
seinem fiegner nicht cagen kann . Bei
diesem langsamen Positionssp el >st
Meister v ämisch in seinem Element .38. f2—fj Lb7—c6

19. Kgt - h2 Da8—b8
20. Sei —f4

Der Springer sollte lieber zurück
nach d4 gehen .

20 b6—h5 !
Vortreff ich gespielt ! durch diesen
Vors ' oß erreicht Schwarz eins kleine
Schwächung des weißen Namen -
flügels . Nach cb ab wird dsr weiße

Weiß Schwarz
a - Bauer rückständig und nach Lfl
bc Lc4 : aß —a5—a4 der b - Bauer.21 . b3—b4 Sc5- d7

22. c4Xb5 a >Xb5
Nun ist Schwarz etwas im Vorteil ;er hat e nen Mehrbauern im Zentrum
u . d. Punkt c4 ist schwach geworden.

2H . I,s2—fl Sd7— e5
24 . Kh2- g2 Db8—b7

Um vielle cht auf f3 u . e4 zu schlagen .25 . a2—a3
Weiß erkennt die Drohung mit Becht
als falschen Alarm.

25 Sf6—d7
N'urt strebt auch dieser Springernach c4.

26 . Sc3 —bl
27. Sbl — d2 W

Schwarz hat seinen Gegner völlig
überspielt ; seine Figuren wie seine
Bauern stehen besser als die weißen .Nun re ft die Partie zur Krisis.

£8. De3— d4
Besser ging die Dame nach f2 .

28 d6—d5 ! l

Sd7—b6
I.e7—g5

Weiß Schwarz
Ausgezeichnet gespielt trotz Zeitnot !
Schläft die Dame den Springer , so
gewinnt Lfi dafür mit Vorteil den
Läufer . Auf ed entwickelt sich e n
Angriff auf der d - Linie und ein
zweiter auf der Diagonale b7—g2.
Und außerdem ist die Dame bedroht .

29. Sf4Xe6 f7Xe6
30. Dd4Xc5 Db7— e7.

Nun ist guter Rat teuer . Es droht
vor allem L !6 mit F<gurengewinn ,ferner de mit Doppelangriff auf den
Springer , und bei ed ergibt sich nach
Td5 : i e2 Tfd8 eine böse Fesselung .

31 . Lb2 — dl ? Shß —d7.
Damit ist die Dame gefangen . We ß
muß auf g7 eine Figur opfern, für
die er nur zwei Bauern besitzt , und
könnte die Part 'e aufgeben . Herr
Sämisch spie 'te jedoch das weniger
interessante Endspiel so siegesgewißund nachlässig und Herr R6ti so
zäh , daß der Erster« nach 111 Zügen
und 14stünd gern Bemühen sich mit
einem Bemis zufr eden geben mußte .

Mitteilungen aus der Schachwelt .
Schachturnier zu Pistyau . Der Russe Bogcljutow (Triberg ) er -

ran » den 1 Preis . Spielmann und AUchin teilten sich um einen
Halben Zähler hinter dem Sieger , den 2 . und 3. Preis .

Oberrheinischer Schachbund !
Der eifrigen Tätigkeit des fterm A . Sartori . Konstanz , (Bei -

sitzer im Vorstand des Oberrheinischen Schachbundes ) ist es gelungen ,eine stattliche Zahl Gönner und Einzelmitglicder für den Bund zugewinnen und Mar bie Herren ' Hch , Held , Max Reichte , F '-i ' dr .Völker sGönner ) , Hans H .- im , Ernst Munding , Emil Schnebele (Ein -
zelmitglieder ) sämtliche in Konstanz . ,

Bei einem Reihenspiel des Herrn Sartori in Singen erzieltedieser einen Ueberschug von m 20 .— , den er der Vundeskasse zw*
Verfügung stellte .

Ferner ist dem Bund beigetreten : Schachverein Tauberbischoss -
heim .

O
o
o Rätsel - Ecke

Defizit - Rätsel .
a — a — au — buch — bü — ca — des — die — eu — gt — he —
i — ka — hat — la — le — ma — ma — na — na — ne — nie

— pa — pa — pa — ra — sa — ve .
Vorstehendes sind die ersten und letzten Silben von 14 Wörtern

mit gleicher ?u ergän ^ ndcr Mittelsilbe . Wie heißt Kiese und wvi
heißen die Wörter ?

- Silben - Rätsel .
ard — bach — be — cci) — chen — ckien — dech — d ? z — du — du
dorff — e — e — et — ei — em — et — sas — hall — heim -
ho — hol — i — i — i — i — il — la — lo — lon — me — men
mi — ne — nc — no — nig — o — re — rei — sar — se — se —

so — tal — tau — tau — tei — ten — ten — tot — zeit .
Aus vorstehenden 52 Silben sind 19 Wörter zu bilden , deren

Anfangsbuchstaben von oben nach unten und deren Endbuchstabenvon unten nach oben gelesen den Anfang eines schönen Volksliedes
ergeben . Die Wörter bezeichnein 1 . Eine kirchliche Zeit im Jahr .
2 . Badeort in Bayern . 3 . Tal in der Schweiz . 4 . Frauenname . 5.
Zuckrige Flüssigkeit . 6 . Deutscher Ditch ' r . 7. Fluß in Bayern . S
Vogel . 9 . Bezeichnung für kleines Format , lg . Körper in der
Elektrotechnik . 11 . Reptil . 12 . Gründer einher Musikinstrumontnt -
Fabrik . 13 . ? nsel im indischen Ozean . 14 . Deutscher Dichter . 13 .
Frucht . 16. Amtsstädtchen in Baden . 17 . Frauenname . 18. Vibl .Name . lg . Männernaine .

#

Rätsel .
Das Wort uns einen deutschen Dichter schafft.
Umstellt — ist es Charaktereigenschaft .

» el - AuMngen aus üer mm Samstags - Nummer.
1. Rösselsprung :

Mit süßem , mcienheikerm Blinkten
Ruht , unberührt vom Erdenweh ,
Umragt von grauen Felsenzinken .
Auf hoher Alp ein Silbersee .
Der Frühling hat ihn wunderniedlich
Mit frischen Blumen rings umsäumt .Er aber schlummert hold und friedlich
Am Bergesbusen fort und träumt .

ogel von Elarus .
2. Silbenrätsel : Der Schatzgräber Von Franz Schreker . 1 .Dromedar , 2 . Eile , 3 . Rucksack , 4 . Seide , 5 . Ehester , 6. Heinrich ,7. Anahuac , 8 . Tactitus . g. Zedlitz . 10. Guben , 11 . Rosa , 12. Aster ,13 . Eichendorff , 14. Baden , 15. Ebro , 16 Regulativ .
3 . Leisten - Rätsel : Pyrmont , Amphora . Andreas .
4 Zahlen -Rätsel : Beethoven , Elbe . Ente , Tonne . Hoboe , Otho ,Veto , Ebene , Netto .

Richtige Lösungen sandten ein :
Zu Riltsel 1 , S , 3 und 4 : Else Mehner , Karlsruhe .Zu Rätsel 1, 3 und 4 : Klara Shmann , » ausruhe .Zu RStfcl 2 , 3 und 4 : yr . u . Pholo . Escher . Karlsruhe .Zu Riitsel 2 und 4 : Luise Wacker , Frau Frieda Rupp , Maria undJulius Zimmermann , Annemarie Schmcdcmann , Meia und Martha Frttz,Liselotte Roller , Erich Krawutschle, Hilde Wilienverger , Sophie Köhler,sämtliche in Karlsruhe .
Zu Rätsel 4 : Johann Lauer , Martha Gatterthum , Berta Mater , AugustNoe. Arthur Buhlinger , Richard und Anna Bcradoli , Anna Psclserle . PaulaFlaig , Willy Blitz, Betty Mayer , sämtliche in Karlsruhe .

Süddeutsche Ausstellung für Landwirtschaft und Gewerbe
IJJLItB DonauLandw . Maschinen

Flachsverwertung
Obstbau
Milchwirtschaft

18 . — 22 . Mal 1922 .

Trachtenschau
(Deutscher Bauernfag).

Ulmer Fischerstechen
Zimmerbestellung durch QctartierkommissLn, Baumstark Z . 31.

Handwerk
Wohlfahrtspflege
Volkskunst

Sportvorführungen
1604a

« ü MMBTTHB

von Hamburg nach
Südamerika
RIO DE JANEIRO UND BUENOS AIRES
DEUTSCHE PASSAGIERDAMPFER

BADEN 16 . Mal
TEUTONIA 1 . JUNI

RUGIA und TEUTONIA führen eine erste
Kajüte mit Staatszimmerfluchten , RAYERN
hat nur eine einfache Kajüteneinrichtung .
Auf allen drei Dampfern ist eine moderne
dritte Klasse mit eigenem Speisesaal , Rauch -
zimmert Damensalon und Schlafkammern

zu zwei und mehr Betten vorhanden .
AUSKUNFT ERTEILT DIE

HAMBURG - AMERIKA LINIE
HAMBURG und deren Vertreter in :

Rastatti Wilh . Graf, Bankgeschäft , Schiff-
Strasse 9. t64ft

U ~ r ' oruhn • Süddoutsohe Diskonto -ivzrisrune . v «»» ,i » <>k »n . » o . .
Depositenkasse „ Markt " , Karl -Friedrlchstr . 7

(Hotel Grosso ).

Rat
Orientierung |Be "stand i

gewerblichen
^e .egenheUon
und meiner

4Qjährigen
Patentanwail -Praxis

Ingenieur
G. Kleyen, Karlsrobe
Kriegs str 77. Tele f. 1303.

Vorteilhafte 10Ka
ÄusIand

^ B^ ^ j

in zHcn
Sehnt ist
tut Grund

Sitte bist «binde stillge¬
legte

wird genen fof . ffafft «
flute « ezalilung
abzumontieren grfudji

fttrttet suche Ich » ut -
erlialtene Navtatoren u.
Rohrleitungen .

Slnaebote u . Nr . 1533aan die ^ Bad . Presse " erb .

Druckarbeiten W .5.A« lUlnlllllUKll Ttuüttti Ö. .. tSaO . Wrefic "

Kmpfetztensn >erte

« « «fi tn 3 « l « nd :
Rheinische Sv «diNonSa «kellschastm .b.v .Internationale Transporte .

Karlsruhe :
interna >. Transport - und SchMatrtS -
tteieuiedait ». lbert SHeibcl, « . m . t>. *>. ,Stefanieiistrak « 00 . Telefon fi728, 57; «. 5482 .
Carl Last n . Internat . SoeditionShauS .Kanerftrahe 73 , Telefon 4gj8 - 50 .

Mannheim :
3ntcvttat . TranSvort » und SchiffadriS -
(tfocUfttiaft « ivert ^ e . öel , •». m . b . ©••D . «. «. Telefon 8642—45.

Vfovjücim :
Internat . Transport - und « chMadrtS -
Ctcfcafciiaft Albert Re . del . v». m . b . V -.Lutsenitrabe 43. Telefon 1544 .

Speditionsfirmen :

Rastatt :
Internat . Transport - « nd SchMabrtS -
tSefeilsdiait « lbert Reibe «. «S. m . d. v ..
Kavellenftraße 12 . Telefon 24S.

Tinnen a . O. :
Retnbar » & Sie ., Internat . Transporte .

WaldSvnti .
Reintiard & Cie .» Internat . Transporte .

Wo srt d a . MV . :
« eegmUUer Si Cie .. Jnternat . TranSvorteLaftlraftwagenverlebr nach Lautervurg .

« n S l a n d :
Lauterburg i (Slf. :

ecenmüHcr » Cie . , Jnternat .TranSvorte .Lafttraftwagenverkebr nach <t oertb .

Maschinenfabrik Louis Nagel ( Inh . G. Lang )
Telefon 382 Karlsruhe 1. B . TelRr .: Maschinenf »br . Nacel

Personen - a . L . sten -AuriBge / Hebezeage / Handiaufkran .
Transmlaalcnen / Exhatistoren I SpBnetranaport - und Ent -
• taubutlga - Anlagen / Holztrocken -Anlagen / Unterwind -

feueranffen / Koksbrecher .

HMle Dr. Daeiüü i tu.
Q . m . d . H.

Karlsruhe 1. Bd . Neureuterstr . 5
Telefon Nr. 1387 Tel . -Adr . : Metallurgie

liefert

dopp . raff . Weich blei , Marke M . D . K .
Hiittenharfblei — Löizinn

Weiss -, Lager - u. Schriftnietalle .
Eigene Produktion . 6457

■
Deutsche orthopädische Werke
^ G . ra . b . H ., Werk Karlsruhe
/ vorm . Lehrbetriebe Ettlingen und Karlsruhe

L Karlsruhe i . B . ,MoItkeslr . 8 (Art.-Kaserne) Tei. 5180
y Vi fertigen fQr Kriegsbeschädigte und Private :

^ 1 Kunstglieder , ortho -
Vl pädische Apparate

orthopädische Schuhe

lw Dr. SdieOe »Habermannbefn
W/ (D' R" p,)

tMfTt mit dem physiologischen (natürlichen ) Kniegelenk
das vollkommenste Kunslbein

Fournier - HoSzbein
Scbtde-Sabermaiiiiltalii das leichteste Bein der Gegenwart. 3667

Feldbatinfalbrilc
Karlsruhe Telefon 259-260.

Größtes Laoer in Feldbahnen , Lokomotiven ,Lokomobilen , Baumaschinen , Ersatzteilen aller Art
Verkauf und Vermietung «

"""" SS ""

Austro-Daimler-
Motor - Feldbahnen

Max Strauss



n

PERSONEN - UND
LASTKRAFTWAGEN
MOTOR PFLUGE

UMERREICHT IN
AUSFUHRUNG,LEISTUNG

KONSTRUKTION

Generalvertreter für Personen - u. Lastkraftwagen : Gebr . Mappes , Hesselberg
BrückenstraSe 47 — Fernsprecher 2874

PASSAGIER - , POST - UNO FRACHTDIENST

von AMSTERDAM nach

SÖD-AMERIKA
pernambuco • bahia
rio de jan -ei ro ■ santos
montevideo • buenos aires

NÄHERE AUSKÜNFTE DURCH

BANKHAUS CARL GÖTZ
HEBELSTRASSE 11/15

Ämerican -Line.
Regelmäßige Passagier - und Frachtdampfer

Hamburg -New York .
Samstag 13 - Mai

Z
2

8 Juni
: l ?: :

24. ..
. 8. Juli

Passagierdampfer :

Doppelschraubendampfer „ Manehnrla "

Doppelschraubendamprer „ St . Paul "

I looneischraubenflampter „ Monöolia "

Dreischraubendampler „ Itllnnekahda "

Hopnelschrauhendampfer „ Wanchnrla "

Donpelschraybendamfper „ St . Paul "

Doppelschraubendampler „ Mongolta *

Fra c Ii t «l a m pf er

Hamburg -Baltimore , Boston , Philadelphia usw .
Auskunft erteilen A405SJ

flmeritanisdie VwlwtoGesellsdiaff m. b. H.
Hamburg, BörsenbPiicfee 2

oder der konzessionierte Agent Arthur Bahr ,
Kaiserstrasse 215 , Karlsruhe .

MUUWWW M.Ü .I.Ü i
'

| |i
'

ihm IiiII J

Schoelldampferdienst

Hamburg- CanadaJer . Staaten
Nach Quebec :

S .-D . „ Empress ol Seotland " 16 . Mal
S .- D . „ En >press ol Krance " SO . Mat
S .-D . „ Empres « öS Scotiano 13 . Jani

weiter alle 14 ia « e .
Nur 9 TajJc Reisedauer .

Schnellste Reis " tjele ' enhelt nach «Japan ,
China , anila , SUdsee , Nen - Seetand . Australien .

Pracht — Passage — Express .

Flösse & Co .,
sowie deren Agenten :

Karlsruhe , Carl Lassen , aisorstraße 73. A540
Baden -Baden , P . W . Schlck -Nauth , Luisenstrasso 2.
Pforzheim , Car ! Lassen , Bahnhofplatz 4.
Mannhelm , Gundlach & Baerenklau Nachflg :., Bahnhofplatz 7.

Hl Iii lllllll!

JÖie ireue . JbiivafacLec

CUNARD LINIE
„ Mauretania " schnellster Dampfer der Weit

Regelmässige
Passagier - und

Frachtlinien

von kontinentalen
und englischen

Häfen nach

allen Weltteilen
DIREKTE LINIE

HAMBURG- NEW YORK
mittelst Doppelschrauben - Passagierdampfern .

Nächste Abfahrten :

•Postdampfer „ CARONIA " 20000 tons 31 . Mai

Postdampfer „SAXONIA " 14200 tons 13 . Juni
Löschplatz in New York : Cunard Piers 53 — 56 New York City .

( MT ' Sc hnellster Dampfer von Hamburg . — Ueberfahrt ca . 8 Tage .

Giinstice Gelegenheit auch zur Reise nach Southampton : Kajüte £ 5— £ 7.

Cunard , Anchor und Anchor -Donaldson Linien .
Nächste Abfahrten der Post - und Schnelldampfer von Southampton und Cherbourg

sowie anderen englischen Häfen nach

New York Boston Canada
„SCYTHIA" . . .
„ AQUITANIA "

10 . Mai
13 . Mai

COLUMBIA " . . . 13 . Mai
„LACONIA" . . . . 17 . Mai
„ BERENGARIA " 20 . Mai

„ CAMERONIA " . . 20 . Mai
„SAMARIA" . . . . 24 . Mai
„ ALBANIA"

. . . . 25 . Mai
„ MAURETANIA " 27 . Mai
„ALGERIA" . . . . 27 . Mai

Wegen Passagen und Frachten wende man sich an die Generalagentur :

Cunard See Transport-Gesellschaft m . b . H .
Hamburg , Neuer Juugfernstieg 5 ( Cunard Haus )

Fernsprecher : Vulkan 2564 , 2565 , 1567 Börsenstand : Pfeier 35a Sitz D

Ständige lagergeldfreie Güterannahme : O ' Swaldquai , Sehuppen 46 .

Bankhaus Carl Götz , Karlsruhe , Hebelstraße 11/15.
M äs M vMtzK

WHITE STAR LINE
AmHireltter Dienst

Bremen - Quebec - Montreal
Regelmäßige dreiwöchentliche Abfahrten mit

I) . „ Vedic " an » Mittwoch , den
I » „ Poland " „ „ „
I » „ Vedic " „ „ „
I » „ Poland " „ „ „
H . „ Vedic 44 „ , , , ,
I ) . „ Poland, , „ „ , ,

und weitere

Auskunft über Passage ;

„ White Star L .ine "

Dromen , Philosophenweg 1 .
Te egr .-Adr . : „ Oljinpic " .

Fernspr .-Anschluß : ltoland 2558 .

modernen Passagier - und Frachtdampfern :

17 . Mai von Bremerhaven
7 . Juni „ „

28 . Juni „ „
IO . Juli „ „

» . August „ „
30 . August „ „

Abfahrten .

Auskunft über Frachten und Annahme
von Ladung :

Herrn . Haneisberg , Bremen .
Telegr .-̂ Adr . : „ Dauelsliurg " .

Fernspr .- Anschluß :
Roland 32 , 2293 , fe936 - 8938 .

Industrie-Anzeigen
finden zweck enUprech . ndeVerbreilung durch die

adische Presse *
Kadens verbrei :es e Tageszeitung .

. ^ ^ WW
raörife

JxaGviAatton cifTer ffartäßaren ' JaiixiMetietrb /

Werlizeugraasdiinen
Neu ! Gebr . !

Lagerbestand ca . 5000 Maschinen .
Drehbänke , Revolverbänke , Bohr¬
maschinen , Fräsmaschinen , Auto¬
maten , Bohr - u . Fräswerke , Hobel - ,
Stoß - , Shaping - Maschinen , Schleif¬
maschinen , Spezialmaschinen etc .

Holzbearbeitungsmaschinen

„ A . W. G -"
Allgem . Werkzeugmasch . Ges ., A .- G .

Telegr .- Adr . : Allwerges . Industriestr . 2 Mannheim Tel . 7932 .

P
- Wer

"

J erh . kostenlos
» 10 Gebote .

| Ingenisur II er £ Co., I
■ . m . b . H .
3 Leipzig , Härtalstr . 14 i
Bj Au arbeit ? . Ann eld ? .
V Modolle -Mcßausstcllg . 1

10000 Mk. bar
fürVorwärtS ftrebenbeu

Erfinder .
flufri .. Aurea u . bffte
Verdienlimvoiichk . dict .
»<rolchüre aratis durch
F . tirdmann ^ Ko .Berlin
Slöiuaaräfceiltr . 71. Ä«

|AHRE * SCHAU DEUTSCHER ARBEIT

IUNI DRESDEN 1922 SEPT.

DEUTSCHE ERDEN
PORZEUAN , KERAMIK / GLAS

GESCHICHTLICHEABTEILUNG / KONGRESSE!
VERANSTALTUNGEN / VERGNOGUNGSVIERTEli

JährlicheindustrielleAusßellungenvon Erzeugnißenhoher1

Güte in Stoff- Formung und Arbeit

Wirtfdiaftlidigeputztvom fächßfchenStadt und der Stadt Drespe*

HÄMBUROSüß
|AMERIKANISCHE DAMPF.' [

Regelmässige
PassaqiejdampferABfalirfenvon f

' HAMBURGum> EMDENl
nach

BRASILIEN
IIIIII UNDMMBi

ARGENTINIEN
(unucu&v™»,PARAcuÄy)

AusKuntfe l

über FahrpreiW Anlaufshäfen us «J
erteilt '

CARL LASSEN
! KARLSRUHES

iB .

| KMSERST& |
73

4<j4e -so

U - S - LINES

I

Regelmäßige Abfahrten

BREMEN
KSWfMI
Vorzügliche Rei segelegenneit

in allen Klassen
ml» dan oräßten zwl . oh. n Oaut . ohl . ru)
und Amerika verke renden erstklassigen und
sohnellen Doppelschrauben - Salon dampf ern
„ George Washington " , „ America " , sowie D.
„ Penlnsula State " und „ Lone Star State "

| ab deutschem Hafen
Auskunft und Fahrscheine durch
GENERALVERTRETUNG

NORDDEUTSCHER
LLOYD BREMEN

und seine Vertretungen
in Karlsruhe : Norddeutseher Llogd ,
Agentur Kar ^ ruhe . Karl - f-riedi ichstr . 22,
In Baden - Sadon : Lloyd - Reisebüro
W. Langguth , Lichtenthalarstrasse 10,

Cafe Zahler . 212a I
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